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Zur französischen Anleihe .
(Von unserer Berliner Redaktion .)

G Berlin , 8 . Juli . Aus Paris kommt die bestätigte Nach
ncht , daß die 805 Millionen -Francs -Anleihe , deren Nennung ?
Schluß auf den Dienstag nachmittag fiel , an vierzigmal über-
leichnet worden sei . Dieser schöne Erfolg, den nicht einmal die
Erinnerungen an die äußerst günstigen Bedingungen der
•'%% Anleihe trüben können, wird natürlich eifrig als Argu -
went benutzt werden, um die Anleihe als den allein richtigen
Weg zur Ausbilanzierung der arg auf die schiefe Ebene ge¬
ratenen französischen Finanzen zu erklären . Natürlich nicht"ott den linksstehenden Parteien , die ja die direkten Steuern
vorziehen .

So schön aber auch der Zeichnungserfolg in Paris ist , so
wuß man doch den Mut der französischen Rentenbesitzer be-
wundern. Denn just um diese Zeit hat der französische
-'kationalökonom Thsry eine Statistik veröffentlicht, derzufolge
der französischen Staatsrenten allein im letzten Jahre 487 Mil -
^onen an Kurswert verloren haben und dies bei einem Ge-
iamtrentenkapital von 22,376 Millionen Francs , am 30 . Juni
1913 . Der Gefamtverlust , den die französischen Rentner inner -
halb der letzten 4V2 Jahre erfahren haben , beläuft sich jedoch

rund 4 Millionen Francs , d . h . also 1 Milliarde weniger
die im Frankfurter Frieden festgesetzte Kriegsentschädigung.
Dieser Verlust tritt ja nun wohl nur bei Verkäufen in

" e Erscheinung. Aber da doch täglich große Summen in Renten
Umgesetzt werden, so ist der Verlust doch empfindlich genug. Er
^ igt . daß es hoch an der Zeit ist , in Frankreich zu reformieren ,
wenn es sein bisheriges wirtschaftliches Ansehen sich bewahren
will . Und man kann es verstehen, daß in Frankreich ernsthafte
Politiker den Chauvinisten nicht zustimmen können, wenn man
gedenkt , welche Einbußen die Rentner erst am Tage einer
Kriegserklärung zu verzeichnen haben würden .

Das Wchiff der MoLhelfer des Mbret .
(Von unserem Sonderberichterstatter .)

- -- An Bord D 'Adelsberg , 1 . Juli . Zwei Stunden sind es,
>̂ it wir den Molo Sanita in Trieft verlassen haben . Am Heck
îe Staatsflagge und an der Eoffel der Stander des österreich¬

ischen Lloyd wehen auf Halbmast . Eben haben sie sich dreimal' le t gesenkt vor dem imposanten Zug der österreichischen Panzer -
und Torpedoboote, die dem toten Erzherzog und seiner Ge¬
mahlin das Geleit bis Trieft geben . Die Flotte dampft lang -

in weit gezogenem Bogen durch das Meer , nicht in direktem^ urs auf Trieft , um nicht zu früh dort einzutreffen . Denn erst
gestern abend forderte ein schwarzumrändertes Manifest des
"Podesta" die „ Eittadini " der Stadt auf , ihre Trauer und das
Nationale Unglück auch nach außen hin zu dokumentieren.

Als wir zum Molo fuhren , war man überall beschäftigt ,
Däuser und Läden in schwarz zu kleiden. Auf allen Dächern

und aus den meisten Fenstern wehen schwarze Fahnen , von den
Balkons blähen sich schwarze Tücher , auf denen ein großes,
griechisches Kreuz in gespenstischem Weiß leuchtet , wenn der
Besitzer des Hauses sich zur orthodoxen Kirche bekennt. Die
Paläste auf der „Piazza arande "

, das Lloydgebäude, das Stadt -
haus , die Bank zeigen jctz ^ ihre Konturen in Schwarz, und die
heiteren Mosaiken, die vom Meer aus gesehen in der Sonne
funkeln, sind verhüllt . Trieft erwartet seinen toten Fürsten .

Aber am Molo sammeln sich Leute , die gekommen sind,
einem anderen lebenden Fürsten Land und Thron zu retten .
Oder besser gesagt : die nach der Gelegenheit eines Abenteuers
griffen , das sich dadurch bietet , daß ein Fürst Arme und Köpfe
braucht, um eine frisch gegründete Dynastie zu behaupten .

Etwa 150 Menschen drängen sich um das Fallreep des
„Adelsberg "

, auf dem ein italienisch sprechender Lloyd- Kom -
missar ihnen den Zutritt zum Schiff mit einem Schwall von
Worten untersagt . Aus den nicht weniger erregten Antworten ,
die aus der Menge der Freiwilligen fallen , erkennt man , daß
sie alle deutschen Stammes sind . Sie fuchteln mit ihren Pa -
pieren in der Luft herum , erklären den herumstehenden Trie -
ster Damen , daß sie sich den Teufel darum kümmern, ob die
Italiener sie in Durazzo hereinlassen oder nicht und daß es
ein Skandal sei , daß sie noch nicht aufs Schiff dürfen .

Auf dem Deck steht ein schlanker , junger Mann , der im Le-
derfutteral einen deutschen Reitersäbel bei sich trägt und dem
man auch ohne äußere Zeichen den ehemaligen Offizier an-
sieht . Er spricht in seiner ruhigen , besonnenen Art auf die
Leute ein , mahnt zur Vorsicht gegenüber den Beamten und
macht — wohl nicht mit Unrecht , die redseligen Leute darauf
aufmerksam, daß es nicht nötig sei , herumlungernde italienische
Spitzel von ihren Zwecken und Zielen zu unterrichten . Offiziell
ist nämlich der ehemalige preußische Reserveleutnant jetzt —
Ingenieur , und die Leute, die er anführt , sind — Arbeiter , die
in Albanien . „Brunnen graben wollen".

Es lohnt sich , diese Leute einmal näher zu betrachten . Die
meisten von ihnen machen weder einen besonders intelligenten ,
noch einen sehr verwegenen Eindruck . Eins merkt man sofort
die Leute sind ausgewählt . Es ist kein Ausschuß , keine Despe -
rados , man sieht es ihnen an , daß sie vor wenigen Tagen noch in
der Schlosserwerkstatt und an der Hobelbank gearbeitet haben.
Zwei Deutsch -Holländer machen eine Ausnahme ; beide haben
sie lange Zeit in der holländischen Kolonialarmee gedient , der
eine hat es sogar bis zum „Leutnant " gebracht . Diese Beiden
sind Abenteurer reinsten Wassers. Ihre Papiere sind „inter -
national "

, sie sprechen ein Dutzend Sprachen und kommen mit
festem Patent nach Durazzo . Der eine wird Gendarm , der
.. Herr Leutnant " gedenkt „Adjutant " eines größeren Truppen -
teils zu werden . Wo er den hernehmen will , das verriet er
nicht , er wolle „werben"

. An Deck ehrt man ihn als den zu-
künftigen Wallenstein Albaniens .

Oesterreicher sind nicht unter den Freiwilligen . Die Po -
lizei hat sie nach Hause geschickt. Es war das eigentlich ein
wenig komisch . Der Mann kommt über das Fallreep an Bord
dort nimmt der Kommissar seinen „Landsturmschein"

, auf den
der brave Steyrer oder Böhme pocht. Aber der Kommissar
steckt den Paß in seine nicht eben saubere Tasche und sagt : „So .
jetzt gehen's wieder nach Haus ! Der Zug nach Linz geht in der

Früh ' vom Südbahnhof .
" Die Leute standen da, wie die begos»

senen Pudel . Dann aber brachen sie in Flüche aus und ein
besonders temperamentvoller Tscheche warf sich auf den Molo
und strampelte mit Händen und Füßen , bis einige Wachtleut«
ihn fortschleiften.

Der größte Teil der an Bord befindlichen Freiwilligen sind
Reichsdeutsche . Eine große Anzahl Berliner , aber auch viele
Süddeutsche . Fragt man sie, warum sie ihre Haut für den Für »
sten Wied zu Markte tragen , so erfährt man schnell , daß der
Wied ihnen sehr gleichgültig ist . Aber sie sind gescheite Leute
und wollen das liebgewonnene Waffenhandwerk einmal prak«
tisch ausüben . Sicherlich aber spricht — allerdings unter der
Schwelle des Bewußtseins , — die Tatsache mit , daß diese Leute
durch ihren Entschluß plötzlich aus der Maße der Vielzuvielen
herausgehoben werden , und gleichsam in eine höhere soziale
Stellung einrücken . Sie wissen sich beachtet. Wie sagte eben
der kleine Sachse so schön : „Die Auchen vom ganzen Europa
guggen auf uns !" Sie sind die Nothelfer , nicht nur für den
Wied, sondern auch für das große Europa , dessen Panzer einen
grotesken Hintergrund bilden für die albanische Komödie. Die
Mächte sind neutral , ihre Schiffskanonen schützen nur das Leben
des Fürsten , das man ihm anscheinend garantiert hat , ehe er
aus einem Potsdamer Eardeoffizier zu einem albanischen
Mbret wurde. Aber so ein nicht mehr Waffenpflichtiger Bei »
liner ist durchaus unabhängig und kann mit Malissoren , Mir -
und Banditen Krieg anfangen , soviel er will . Er hat sich nickt
aufs Neutralitätsprinzip festgelegt. Im Gegenteil , wie beißt
das schöne Reiterwort ? „Immer feste druff !"

In Linz , Wien und Trieft hat man die Freiwilligen sehr
rerwöhnt . Die schönen Wiener Frauen haben sie mit Kuchen
und Wein gefüttert und haben sie beschworen , das Ansehen
Oesterreichs zu retten und dem Wied seinen Thron zu erhalten .
Und unsere Berliner haben höchst überlegen erklärt , die schönen
Wiener Frauen sollten nur ganz ruhig sein „Wenn wir erst
nach Albanien kommen . . . ! ' ' Und die Wienerinnen glau»
len es.

Vor Durazzo aber liegt wie ein Cerberus der italienisch«
Admiral . Wenn der die Berliner nun nicht hereinläßt ?

Nun , dann mag er es verantworten , daß Europa sich bla»
miert . Die Berliner wollten helfen, aber . . . . !"

E . Z . K l ö tz e l.

Die Abänderung des Weingesetzes .
— Berlin , 7 . Juli . Der „Reichsanzeiger " teili beute

mit : Der Bundesrat hat in Abänderung der durch Bekanntmachung
vom 9 . Juli 191)9 veröffentlichten Bestimmungen zur Ausführung
des Weingesetzes beschlossen:
" "

l . In den Bestimmungen zu §§ 10 , 16 wirb in Abs . 1 „von
Schaumwein oder von Kognak " ersetzt durch „ oder von Schaumwein " .

2 . Nach der Bestimmung zu § 14 wird als Bestimmung zu § IS
folgendes eingefügt : „Bei der Herstellung von Kognak dürften nur die
nachbezeichneten Stoffe oerwendet werden : 1 . WeindejtiNate , denen
die Kognak bezeichneten Bestandteile des Weines nicht entzogen wor -
den sind , und die in lOfl Raumteilen nicht mehr als 86 Raumteile
Alkohol enthalten . 2 . Reines destilliertes Wasser , 3 . Technisch reiner
Rüben - oder Rohrzucker in solcher Menge , daß der Gesamtgehalt an
Zucker einschließlich des durch sonstige Zusätze hineingelangenden (als
Invertzucker berechnet ) in 100 Kubikzentimeter des gebrauchsfertigen
Kognaks bei 15 Grad Celsius nicht mehr als zwei Gramm beträgt , 4.

Die Liebe der drei kirchlein.
Roman von E . Stieler -Marshall .

(Copyright 1914 by Grethlein & Co . G . m . 'o. H . Leipzig .)
(77. Fortsetzung .) Nachdruckverboten .

, Mutter Wendt tobte und raste in ihrem Schmerz . Aber
Qs Pappchen saß still im Lehnstuhl, die Hände über seiner
ecke gefaltet , lachte behaglich und schwatzte unaufhörlich von

kleinen Martakind mit den gelben Ringellöckchen und
hellblauen Kleidchen , das zu den Großelkern aufs Land

°ie Ferien gereist wäre .
. Der furchtbare Schicksalsschlag , der so jäh über ihn her-

. "gebrochen war , hatte ihn zum uralten Manne gemacht ,
p

r die Geschehnisse der Gegenwart nicht mehr begreift , den
, ^ und Freude nicht mehr berühren , in dessen schon halb

>!chlafener Seele nur noch ein Stückchen besonders lieber
^ rgangenheit lebendig ist.

»«s .hauchen , deren liebe Hände den Sarg der Kindhects-
® iPtclirt mit weißen Rosen schmückten , dachte mit schwerem
bi x

" I !1 5) 05 Zierliche , schnippische Ding mit der hell -
j

°noen Flechtenkrone und den frommen Augen, wie es mit
von^ ant Fenster dem scheidenden Juni nachgesehen und vi

^ Manne geschwärmt hatte , den es würde lieben können .
, , «Zwingen muß er einen können, mit seinen Augen , mi<
'" "em Willen .

"

j Trmes Bachstelzchen ! Daß es dem Manne seiner Träum «
^ ^

3net war , hatte es mit Leiden und Sterben büßen

Der Abend, der auf das Begräbnis folgte, war der trau
rigste , trostloseste und dunkelste , den das helle, trauliche Kirch¬
leinheim seit dem Tode der Frau Doktor erlebt hatte .

Schweigend aßen die drei Menschen zu Abend. Dann
stand der Professor auf . nickte den Kindern zu und ging hin -
über an seinen Schreibtisch .

Minna räumte still den Tisch ab , dick verschwollen waren
die Schweinsäuglein des guten kleinen Huzelchens und es
konnte noch immer vor Schluchzen nicht reden.

Werner holte sich seine Bücher und Frauchen ihren Näh-
korb, und so beugten sich die jungen Köpfe beim stillen
Lampenschein über die Arbeit .

Frauchens Finger wollten aber nicht gehorchen und ihre
Blicke wanderten immer von Nadel und Faden fort zum
Bruder hinüber .

Der faß mit aufgestütztem Kopfe und versuchte sich in
seinen Homer zu vertiefen .

Aber die griechischen Buchstaben verschwammen vor
seinen Augen und führten einen wahnsinnigen Tanz mitein -
ander auf.

Riesengroß wuchs die Erkenntnis des Lebens in der
jungen Seele empor . Sie wollte schier alles ersticken und
erdrücken , was wieder licht und froh und zuversichtlich da-
rin war .

An Krise» , die ein Jüngling in schweren Kämpfen über-
winden konnte, mußte solch ein armes , zartes Mädchenkind
sich zerschmettern .

Der gleiche Dämon , der ihm verhängnisvoll geworden
war . hatte dieses junge , leichtsinnige Kind vernichtet.

Er aber ?

Wenn Jrmeling ihn nicht gefunden hätte — — damals
im Selltal ? !

Großer Gott !
Werner grub sein Gesicht in beide Hände und stöhnte laut .
Da flog das Nähzeug aus Frauchens Hand . Die Schwester

eilte zum Bruder , nahm seinen Kopf, schmiegte ihr weiches
Gesichtchen an das seine .

„Wern , mein Wern , ich weiß, was Du jetzt durchmachst !
Ich denke immer daran . Sei tapfer , Wern ! Das liegt nun
hinter uns "

Die Türe des Studierzimmers wurde heftig aufgerissen,
der Vater trat in das Gemach , sie sahen erschrocken zu ihm auf.
Sie hatten ihn so noch nie gesehen , so bleich und in so düsterem
Ernst . »

„Kinder , meine Kinder —" sagte er — „Ich kann heut«
abend nicht arbeiten — nicht allein dort drüben sitzen . Es ij*
schauerlich es ist schauerlich , Kinder .

"
Werner sprang auf und trat vor ihn hin .
„Vater , ich muß fort ! " rief er . „Ich kann es nicht mehr

aushalten hier , es drückt mich zu Boden, es erstickt mich. Lah
mich fort von hier , Vater .

"

Kirchlein begriff . Er machte nicht viele Worte.
„Sei ein Mann, " — sagte er . „Wir wollen Rat schaffen.

Es ist wohl besser, Du kommst von hier fort . Wir wollen mit
Jrmeling reden. Vielleicht kannst Du in seinem Heimatstadt»
chen Deine Schulzeit vollenden.

"

(Fortsetzung folgt.)
• 2&, jii .in ä 11 iTh



Seite 2.
Gebrannter Zucker (Zuckercouleur ) , hergestellt aus technisch reinem
Rüben - odc Rohrzucker , 5 . Im eigenen Betriebe durch Lagerung von
Weindestillat (Nr . 1 ) auf Eichenholz oder Eichenholzspänen auf kal -
t >>p Wegs hergestellte Auszüge , 6 . Im eigenen Betriebe durch Lager -
u::a von Weindestillat ( Nr , 1 ) auf Pflaumen , grünen ( unreifen Wall -

.ijsen oder getrockneten Mandelschalen auf kaltem Wege hergestellte
Auszüge , jedoch nur in so geringer Menge , daß die Eigenart des ver -
wendeten Weindestillats dadurch nicht wesentlich beeinflußt wird , 7 .
Dessertwein (Süd - Süßwein ) , der keinen Zusatz von anderem als aus -
schließlich aus Wein gewonnenem Alkohol enthält , jedoch nur in sol-
cher Menge , daß in 100 Raumteilen des gebrauchsfertigen Kognaks
nicht mehr als ein Raumteil Dessertwein enthalte, » ist , 8 . Mechanisch
wirkende Filterdichtungsstoffe ( Asbest , Zellulose oder dergleichen ) ,
9 . Gereinigte Knochenkohle , technisch reine Gelatine und Hausenblase ,, 0 . Sauerstoff/ '

3 . Die Verwendung eines Vorrats von außerhalb des eigenen
Betriebs oder auf warmem Wege hergestellten Auszügen der unter
2 Nr . S und 6 bezeichneten Art ist bis zum 1. Juli 1915 gestattet .

Karlsruher Schwurgericht .
A Karlsruhe , 8 . Juli . In der heutigen Vormittags -

sitzung des Schwurgerichtes hatte sich der Kaufmann Wil -
Helm Steiger von Diedelsheim wegen

Urku nd e n fä lschu ng u nd Betrugs
zu verantworten . Den Vorsitz der Verhandlung führte Land-
gerichtsrat Müller, ' die Anklage vertrat Staatsanwalt Dr .
Rudmann und Rechtsanwalt Dr . Hauser verteidigte den Be -
schuldigten .

Der Angeklagte Steiger war vom Jahre 1906 an bei der
Kohlenfirma Lorenz in Baden -Baden in Stellung , bis er im
Jahre 1912 als Teilhaber in das Geschäft eintrat . Von der
Firma Lorenz bezog ü . a . die Zigarettenfabrik Batschari in
gewissen Zeitabständen größere Koksquantitäten . Bei der An -
fuhr des Koks wurde jeder Wagen zuerst auf der städtischen
Wage gewogen und der darüber ausgestellte Wagschein wurde
dann der Firma Batschari vorgelegt , worauf auf Grund des
Wagscheines Zahlung geleistet wurde . Auf diesen Wag -
scheinen verfälschte nun der Angeklagte in der Zeit vom
August 1911 bis Januar 1913 die für das festgestellte Ee -
wicht eingesetzten Zahlen , indem er höhere Zahlen dafür ein -
setzte . Diese gefälschten Scheine wurden dann bei Anfuhr des
Koks bei Batschari vorgezeigt und dadurch wurde bewirkt , daß
für eine größere Qantität Koks Zahlung geleistet wurde .
Die Firma Batschari wurde dadurch um zirka 330 Mark be-
nachteiligt ' allerdings wurde der Schaden später wieder er -
setzt . Auch zum Nachteil einer anderen Badener Firma
wurden derartige Fälschungen gemacht ; als aber auch mit
einer Kokslieferung an die Postverwaltung dort gefälschte
Wagscheine vorgelegt wurden , bemerkte man den Betrug .

Die Geschworenen sprachen den Angeklagten der Fäl -
schung öffentlicher Urkunden , des Betrugs und Betrugsver -
suchs schuldig und billigten ihm mildernde Umstände zu . Das
Urteil lautete auf 8 Monate Gefängnis , abzüglich 2 Wochen
Untersuchungshaft .

ya; BauunglüS von Obertsrot vor der
Uarlsruher Strafkammer .

Ä Karlsruhe , 8 . Juli . Unter dem Vorsitze des Landgerichts -
direltors Dr . Obkircher trat heute vormittag die Strafkammer III
(u einer Sitzung zusammen . Als einziger Fall stand auf der Tages -
ordnung die Anklage gegen den Bauunternehmer Heinrich Wagen -
Halm aus Wiesental , gegen Heinrich Lehn , Maurerpolier aus Wiesen -
tal und Bausekretär Karl Ludwig Fischer aus Muggensturm , wohn -
hast in Karlsruhe , wegen Vergehens gegen §§ 330 , 222 , 230 , 73
St .G .B . Den Angeklagten wurde zur Last gelegt , daß sie am 12. No -
vember 1913, nachmittags zwischen 4 und 5 Uhr , beim Neubau de «
Kirche in Obertsrot die Ausschalung eines Gewölbes , das erst 21
Stunden vorher fertig gestellt war , wegnehmen und auch einen
Maurer über dem Gewölbe aufräumen ließen , wodurch das Gewölbe
einbrach und auf die darunter arbeitenden Arbeiter niederstürzte
und diese auf den über 9 Meter tiefer liegenden Fußboden herunter -
riß . Dabei wurde der ledige 24 jährige Maurer Gustav Zieger
getütet , der f Jahre alte Maurer Franz Kesel , der ebenfalls schwere
Verletzungen rlitt , starb noch am Abend des Unglückstages . Der
23 jährige Maurer Josef Mermuth wurde schwer an der Lunge ver -
letzt , der 18 jährige Lehrling Adam Stork erlitt eine starke Quetschung
am linken Oberschenkel , der 24 Jahre alte Taglöhner Josef Götz einen
Bruch des linken Oberschenkels und der Angeklagte Bausekretär
Fischer, 47 Jahre alt , eine Gehirnerschütterung .

Vertreter der Staatsanwaltschaft war Staatsanwalt Dr . Huber .
Auf dem Eerichtstische stand sin Holzmodell des Schiffes der Kirch«
zu Obertsrot mit der Verschalung , wie sie bis zum Unfalls gestanden
hat : ferner waren Stücke eines Gerüstbalkens vorhanden . Neben

Theater, Kunst und Wissenschaft «
— Karlsruhe , 8 . Juli . Herrn Direktor Ernst Müller , Leiter der

Haasschen Druckerei in Mannheim (Mannheimer Generalanzeiger )
und dem Chefredakteur der „Heidelberger Zeitung "

, Herrn
F . Montua . wurde vom Großherzog das Ritterkreuz zweiter Klasse
des Ordens vom Zähringer Löwen verliehen .

: : Heidelberg , 8. Juli . Der früher in Heidelberg tötige Dr . E .
Bergest , jetzt nach Kamerun als Stabsarzt der Schutztruppe kom -
mandiert , hat Ende April eine SO tägige Reise nach dem Süden des
neuerworbcnen Teils von Kamerun glücklich beendigt . Die Expe -
dition durchzog hochinteressante , von Menschenfressern bewohnte
Gegenden , die noch nie ein Weiher betrat . In zahlreichen Gefechten
mit den Wilden wurde Dr . Bergeat verwundet . Auf der Jagd
wurden Elefanten , Büffel , Antilopen und Känguruhs erlegt .

Berlin , 8 . Juli . (Tel . ) Die Vereinigung russischer
Aerzte und Aerztinnen macht vom 15. bis 27 . ds . Mts . ein «
Studienreise nach Deutschland. Von Berlin aus sollen auch
die Bäder Wildungen , Nauheim , Homburg und Wiesbaden
besucht werden .

— Paris , 8 . Juli . (Tel .) Die Direktoren der Großen Oper ,
Messayer und Broussan , deren Konzession am 31 . Dezember ds . Js .
abläuft , haben dem Minister des Unterrichts und der schönen Künste ,
Augagneur . mitgeteilt , daß sie infolge des schlechten Geschäftsganges
sich genötigt sehen dürften , die Direktion noch vor Ende dieses Jahres
niederzulegen . Es heißt , Minister Augagneur würde in diesem Falle
den künstigen Operndirektor Ronche ersuchen , die Leitung der Op - «
losort zu übernehmen .

Auszeichnungen in der Leitung veS Großh .
Hoftheaters .

Karlsruhe , 8 . Juli . Dem Intendanten des Großh . Hof-
theaters , Herrn Geheimen Hofrat Dr . August Bassermann
wurde vom Großherzog der Titel eines Generalinten -
d a n t c ti verliehen . Es ist jetzt ein Jahrzehnt verflossen , seit
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einer Reihe Zeugen waren ein ärztlicher und zwei Bau - Sachver -
ständige geladen .

Zunächst wurden die Angeklagten vernommen . Die Vernehmung
ergab indessen keine neuen Gesichtspunkte . Dann wurde der Be -
zirksassistent Max Schmidt als medizinischer Sachverständiger ver -
nommen . Er hatte bei dem Unfall als Arzt fungiert . Den Maurer
Zieger fand er auf der Unglücksfalle bereits tot vor . Seine Leiche
wurde seziert . Die Sektion ergab , daß Zieger einen Bruch der Wir -
belsäule und eine Lungenquetschung erlitten hatte . Der Tod tral
gleich nach dem Unfall ein . Kesel wurde in das Spital gebracht , er
lebte noch eine Stunde und starb wahrscheinlich an einer Rücken-
marksquetschung . Mermuth hatte sehr starke innere Verletzungen er -
litten , nämlich eine Quetschung des Herzens , und schwebte deshalb
eine Zeitlang in Lebensgefahr . Später trat eine Sprachstörung
ein Diese ist zwar geringer geworden , Mermuth kann aber nur lang -
sam sprechen . Ferner erlitt Mermuth eine Brustquetschung und «ine
Verletzung am linken Unterschenkel , er mußte ein falsches Gelenk
erhalten . Er ist noch nicht vollständig erwerbsfähig , ob er es wieder
wird , kann man noch nicht sagen . Bei den übrigen sind die Ver -
letzungen gut geheilt .

Als erster Zeuge wurde der Maurer Stefan Marius aus Wiesen -
thal vernommen . Seine Vereidigung wurde ausgesetzt . Er sagte
ausi Ich war über dem Gewölbe damit beschäftigt , einen Balken her -
über zu ziehen . Ich bewegte mich dabei auf einem andern Balken
und trat einmal scharf herunter auf das Gewölbe , worauf das Ee -
wölbe einstürzte .

Ein Bausachverständiger sagte auf Befragen des Vorsitzenden
aus , daß das Gewölbe nicht eingestürzt wäre , wenn es fertig ge-
wesen wäre . Dann hätte es durch den Tritt des Martus höchsten»
ein Loch gegeben .

Das Gericht beschloß, den Zeugen nicht zu vereidigen , da er als
mitverantwortlich und demnach als Mittäter in Betracht kommen
könnte .

Der Zeuge Maurer Mermuth kam auf einen Stock gestützt in den
Gerichtssaal . Wie er angab , war er fünf Wochen am Bau fc: Kirche
in Obertsrot beschäftigt , als das Unglück eintrat . Wagenhalm hatte
ihn angestellt und er hatte schon früher für diesen Bauunterneh -
mer gearbeitet und dabei ähnliche Gewölbe errichten helfen . Die
Instruktion bei dem Bau gab der Polier Lehn . Der Sp -ns . der ver -
wandt wurde , war gut . Auf dem Gerüste wurde ihm noch Zement
zugetan und zwar auf Veranlassung der Maurer . Als Bausteine wur -
den Tuffsteins verwandt , sie wurden von jeher bei solchen Kirchen -
bauten bei Wagenhalm verwandt und waren gut . Hier und da war
auch ein feuchter darunter . Die Ausschalung der Gerüste erfolgte
nachmittags nach der Mittagspause , und zwar auf Veranlassung des
Poliers , des Angeklagten Lehn . Der Angeklagte Fischer kam gegen
3 Uhr , nachdem zwei Bögen ausgeschalt waren , von der Bahn an den
Bau . Er sagte , das Gewölbe sei gut ausgeführt und fügte hinzu ,
es sol^e vorsichtig weitergearbeitet werden . Der Zeuge gib dann tin «
die Einzelheiten berücksichtigende Darstellung der Arbeiten zur Weg -
nähme der Gerüste . Hierbei ist er schwer verunglückt , sodaß er heute
noch nicht arbeitsfähig ist.

Der Zeuge Maurerlehrling Stork war ebenfalls auf dem Bau
beschäftigt und ist gleichfalls bei dem Unglück zu Schaden gekommen .
Er hat den Beton nach Angabe des Poliers Lehn angemacht , das
dazu verwendete Material war gut . Der Zeuge schildert dann die
Arbeiten bei der Entschalung des Gewölbes . Der Zeuge Taglöhner
Götz erklärte , das Gerüst sei erst nach 3 Uhr weggenommen worden .

Der Zeuge Taglöhner Kopp sagte aus , er habe den Speis gemengt
und habe hierbei den Auftrag gehabt , gutes Material herzustellen .
Ueberhaupt sei darauf gehalten worden , daß guter Speis beim Bau
oerwandt werde . In ähnlicher Weise sagte auch der Zeuge Markus
Kallnbacher aus . Gendarmerie -Oberwachtmeister Schley berichtete über
die Entnahme von Proben der beim Vau der Obertsroter Kirche ver -
wendeten Materialien , die er im Auftrage der Technifchen Hochschule
durchführte . Darauf wurde die Zeugenvernehmung geschlossen.

(Die Sitzung dauert bei Schluß der Redaktion fort .)

Aus den Nachbarländern .
ca . Herrenalb, 8 . Juli . Für das am Samstag , 18 . Juli , im

Schwarzwaldhotel hier vorgesehene Trachtensest werden bereits jetzt
schon sorgfältige Vorbereitungen getroffen . General v . Bieber hat
die Ehrenleitung übernommen ; die Herrenalber Singvögel sorgen für
originelle , musikalische Unterhaltung .

--- Saarbrücken , 7. Juli . Ein aufsehenerregendes Gestand-
nis hat der hier vom Schwurgericht zum Tod verurteilte Arbei -
ter Franz Wagner abgelegt . Dem Verurteilten war zur Last
gelegt , in Ottenhausen den pensionierten Bergmann Marx
überfallen , getötet und beraubt zu haben . Da ein Tatzeuge
nicht vorhanden war , mußte die Verurteilung auf Grund der
belastenden Indizien erfolgen . Der Angeklagte hatte bis zum
Schluß jede Schuld bestritten . Heute ließ er nun den Vorsitzen -
den des Schwurgerichts zu sich bitten und machte ihm das Ge-
ständnis , daß er den Marx mit einem Hammer erschlagen habe .
Zu der Tat sei er aber von seinen Wirtsleuten , den Eheleuten
Schröder, angestiftet worden . Die Ehefrau Schröder ist die
Tochter des Ermordeten , die also nach dem Geständnis die Er -
mordung des eigenen Vater angestiftet hätte . Der Verdacht

Dr . Bassermann als Nachfolger des Generalintendanten Dr .
Bürklin die Leitung des Großh . Hoftheaters übernahm . Eine
Summe von künstlerischer Arbeit und hingebender Tätigkeit
umfaßt diese Zeit , in der es ihm vergönnt war , der Karlsruher
Bühne ihren alten , überkommenen Ruhm zu bewahren und sie
zu manchen neuen Erfolgen zu führen , fei es in persönlicher , aus
die Erfahrungen eines eigenen reichen Künstlerlebens aufge -
bauten Regieführung , sei es in der Organisation und Ausge -
staltung des gesamten Betriebes . So ist die Auszeichnung , mit
welcher der Großherzog Dr . Bassermanns Wirksamkeit bedenkt ,
eine ehrenvolle Anerkennung seiner Bestrebungen und Ver -
dienste um das Karlsruher Hostheater . (Mit dieser Ernennung
dürfte wohl auch den jüngsten törichten Gerüchten von einem
bevorstehenden Jntendantenwechsel der Boden völlig entzogen
worden sein .)

Gleichzeitig wurde anläßlich des morgen bevorstehenden
Geburtstages des Großherzogs dem langbewährten ersten Mit -
arbeiter Dr . Bassermanns in der Verwaltung des Theaters ,
Herrn Hoffinanzrat Ruppert , das Eichenlaub zum Ritterkreuz
I . Klasse des Zähringer Löwenordens verliehen und der ver -
diente Verwaltungsbeamte der Generaldirektion , Herr Rech»
nungsrat Thum durch die Verleihung des Ritterkreuzes II . Kl .
des Zähringer Löwenordens ausgezeichnet . Der technische Di -
rektor des Hoftheaters , der durch sein Kunstschaffen auch über
Karlsruhe hinaus bekannte Hoftheatermaler Hr . A . Wolf , er -
hielt das Eichenlaub zum Ritterkreuz I . Klasse des Zähring «
Löwenordens .

Kleine Zeitung.
Ick. London in Tränen ! In London hat sich etwas merkwürdiges

ereignet ! fuhr da vor einigen Tagen ein Lastwagen schwankend über
den Leicesterplatz und ließ eine wahre Flut von Tränen hinter sich

Abendblatt . Mittwoch , den 8. Juli 1914. ZZZ .
der Mittäterschaft hat sich gleich zu Beginn der Untersuchung
gegen die Ehefrau Schörder gerichtet . Der Untersuchungsrichter
hatte sogar ihre Verhaftung verfügt . Doch waren die Beweise
nicht ausreichend . Es bestand auch der Verdacht , daß der Mör «
der und die Frau in näheren Beziehungen zu einander ständen .
Die Frau bestritt dies aber als Zeugin ausdrücklich unter ihrem
Eid . Infolge der neuen Bekundungen Wagners hat das Gericht
sofort eine neue Untersuchung eingeleitet .

= Worms , 8. Juli . Den Tod im Rhein gesucht und gefun «
den hat gestern nachmittag die 18jährige Tochter Marie des
Weichenstellers Deibert aus Osthofen . Das Mädchen , welches
Kleidermacherin war , ging in Begleitung eines anderen 10«
jährigen Mädchens am Ufer spazieren und sprang mit dem
Rufe : Ich ertränke mich ! in den Strom und verschwand in den
Fluten ; die Leiche konnte bis jetzt noch nicht geborgen werden .

Basel , 8 . Juli . (Tel . ) Die Betriebsstörung int
Simplontunnel , die auf den Bruch einer Wasserleitung in¬
folge Mauersenkung zurückzuführen ist , ist behoben . Der Zug -
oerkehr ist in der letzten Nacht wieder regelmäßig aufgcnom «
mcn worden .

Ei « Klosterfest in Maulbronn .
CS Maulbronn ( Mürtt . ) , 7. Juli . Die sonst so stillen Räume dA

altehrwürdigen Cisterzienser - Klosters waren am Sonntag und Mon -
tag Zeugen eines lebhaften Jahrmarkt - Treibens , wie man es in der
Regel nur auf Volksfesten usw . anzutreffen pflegt . Die Veranstaltung
stand unter dem Zeichen des Roten Kreuzes . Tausende von Personen
benutzten diese Gelegenheit , um das Kloster wieder einmal zu be-
suchen, wohl begierig zu sehen , wie man dort Feste feiert . Die großen
Räumlichkeiten erwiesen sich bei dem Massenandrang als viel zu
klein . Um %2 Uhr wurde von den Mitwirkenden unter Vorantritt
einer Zigeunerkapelle in prächtigen mittelalterlichen Kostümen —
zirka 200 an der Zahl — ein Festzug durch die geschmückten Straßen
der Stadt nach dem Kloster veranstaltet . In den Räumen des
Klosters war alles , was man sich auf einem Jahrmarkt wünschen
kann , zu sehen . Für Unterhaltung war durch verschiedene Musik -
gesellschasten , Tanz , hauptsächlich aber durch die Schaustellungen des
Zirkus Schlapparadowsky gesorgt ; selbst ein Luna -Park fehlte nicht .
Den Kleinen machte das Kasperle - Theater viel Spaß . Eine Bier - ,
Sekt - , Cafe - und Meinbude , in welch letzterer der berühmte 1911er
Eilfinger u . a . zum Ausschank kam , verhalfen auch dem Magen z«
seinem Recht . Selbst der ernstere Teil , die musikalischen Aufführungen
in der Klosterkirche und die beiden Komödien von Hans Sachs „Das
Wildbad " und der „Fahrende Schüler im Paradies "

, aufgeführt von
den Seminaristen , erfreute sich eines guten Besuches . Mit Eintritt del
Dunkelheit begann die Klosterbeleuchtung , bei der der prächtig «
Kreuzgang in grünem und rotem bengalischen Licht erstrahlend Haupt -
sächlich zur Geltung kam . Dem ganzen Besuch und der lebhaften Kauf -
lust des Publikums nach zu schließen , wird das Fest für die Sache des
Roten Kreuzes einen guten Ertrag abwerfen , und befriedigt dürfen
die Veranstalter des Festes , Bezirksvertreter des Roten Kreuzes ,
Oberamtmann Elsenhans und sein Arbeits -Ausschuß , auf das in
allen Teilen wohl gelungene Fest zurückblicken.

Sport -Nachrichten .
g . Bretten , 8. Juli . Bei den am Sonntag in Weingarten statt-

gefundenen Pokalspielen errang der Fuhballverein Bretten unter sechs
Verbandsvereinen der OKlasse den 1 . Pries , einen großen silbernes
von der Brauerei Förster gestifteten Pokal . Den 2. Preis errang
Karlsdorf , den 3. Preis Dürrmenz -Mühlacker .

= Barmen , 8. Juli . (Tel .) Bei der unbeschränkten Weitwett «

fahrt um den Vier -Länderpokal am 4 . Juli starteten in Barmen
14 Ballons . Das Wetter war sehr ungünstig . Es regnete fast die

ganze Nacht . Die weiteste Strecke hat der Ballon „Gießen "
, . Führer

i . W . Andernach (Beuel a . Rh .) , zurückgelegt und zwar um mehr als
■ie Hälfte eines Lüftkilometers mebr als der nächste Ballon . B . Tbl .

Mau der Luftschiffahrt .
B . Konstanz , 8. Juli . Flieger Schlegel veranstaltet a «

nächsten Sonntag auf dem alten Exerzierplatz Schauflüge . Das
finanzielle Ergebnis dieses Flugtages soll den Hinterbliebene «
der bei der Sturmkatastrophe am Bodensee kürzlich umgekow '

menen Fischer zugute kommen .

Sturzflüge in Bade »l „Baden .
- Baden -Baden , 8 . Juli . Wie bereits berichtet , finden am

nächsten Sonntag von 5 Uhr ab auf dem städtischen Flugfelde beim
Bahnhof Baden -Oos flugkunstlerifche Veranstaltungen durch den her¬
vorragenden Sturzslieger Audemars , der erst kürzlich wieder bei
der großen Flugkonkurrenz in Wien Aussehen erregte , statt . Die
Vorführungen Audemars grenzen ans Wunderbare und versprechen
eine sensationelle Sehenswürdigkeit zu werden . Für die Veranstal »

tung werden von der städtischen Kurverwaltung Vorzugskarten 9*
5 Mark für den 1. Platz und zu 8 Mark für den 2. Platz ausgegeben ,

zurück! Leute , die sich eingebildet hatten , ganz glücklich zu fein , be-

gannen bitterlich zu weinen , als er vorüberfuhr . In den Läden und
Restaurants flössen die Tränen in Strömen . Sogar ein Pferd , das
hinter dem Lastwagen lief , weinte still in sich hinein . Schutzleute ,
reiche Müßiggänger und Zeitungsverkäufer fiihltsn sich als ein cintil
Volk von Brüdern , zusammengehalten durch die gemeinsam fliesj - w
den Tränen . Sie weinten , ohne zu wissen , warum . Dabei war o »
dem Lastwagen nichts Trauriges zu sehen . Er war ein ganz gewöl »>'

licher Lastwagen , gezogen von einem gewöhnlichen Pferde , gelenN
von einem Kutscher , der sich durch nichts von seinesgleichen unrtei*

schied , und doch brachte er zuwege , was kaum je dem größten SchaU'

spieler gelungen ist . Die Leute weinten , husteten und schneuzte"
sich und sahen sich mit erstaunten wässerigen Aeuglein an . Marli "'

sie das alles taten , konnten si« nicht sagen und niemand fand ein«

Erklärung für das seltsame Ereignis , bis endlich ein tränenübel -

strömter Drogist aus seinem Laden herausstürmte und mit beide "
Händen auf ein Bächlem einer Flüssigkeit wies , das von der Ruck '

feite des Wagens herabströmte . „Formalin !" hüstelte er . „Sehl
Jhrs nicht auch ? Auf dem Wagen steht ein Ballon , und der ist
brochen . Es ist eine ganze harmlose Sache . Es ist nur Formalin -
Der Wagen fuhr weiter , und schließlich war der Ballon leer gelaust "
und der Quelle des Anstoßes versiegt . Aber die weinende Bieng ^
starrt « noch lange auf den nassen Streifen auf dem Pflaster u»d
wunderte sich über die seltsame Macht des stechenden Geruches ,

d« l

noch immer die Lust erfüllte . Nach einer Weile kam ein Spreng
'

wagen und versuchte , das Formalin wegzuwaschez, ; aber bis spät
den Abend hinein schwebte noch, wie die „Dail » ' Mail " erzählt , del
Geruch über dem Wege , den der Wagen genommen hatte .

Unwetter.
— Innsbruck , 8 . Juli . (Tel .) Ueber das vordere ZeLatal

ging ein heftiges Unwetter nieder . Mehrere Brücke« wurde «

fortgerissen . Der Zellafluß staut sich infolge des in große«

Massen zusammengelagerten Gesteins . In Zell wurde eine
betet durch ein gewaltiges Felsgewölbe verschüttet. Die Schu^
bauten im Riedtale sind stark beschädigt .



Ar . 3t 1 . '- ifcciiÜJlcll . ÄtiUÄSch . Oen 8 . J m U 15. 14 .
®cld)e am Tage der Flugvorführungen bis nachmittags 2 Uhr zur«icn Berg - und Talfahrt auf der städtischen Bergbahn nach dem
onl *' ^om ' c Zum Besuch des großartigen Feuerwerks im Kur -
rv l' n

; bas Zur Nachfeier des Geburtsfestes S . K . H . des Großherzogs
Baden stattfindet , berechtigen. Von diesen außcr -

^ ^ ohnlichen Vergünstigungen dürfte wohl recht zahlreich Gebrauch
werden.

Vermischtes .
tili

^ Berlin , 8 . Juli Dem Heimischen Arbeitsausschuß der zweiten
.n .^ '^ ' uen Deutsch - Ostafrikaniichen Landesausstellung . Daressalam

4 ! Berlin N .W . 40 , Roonstraßc 1 ) , find von einem Gönner in hoch-
ziger Weise 20060 Mark zur Verfügung gestellt worden , die zur

j
tm Ausgestaltung der von dem Ausschuß und der Deutschen Km

iür
'
c gemeinsam veranstalteten kostenfreien Sonderreiss

?>->
'^ udwerker. Lehrer. Landw rte . Arbeiter usw . dienen sollen . Der
tische Arbeitsausschuß hat zunäckst zwei verdienten ehemaligen
^ offizieren der Kaiserlichen Schutztruppe je eine Freikarte zur

^Tilgung gestellt , um ihnen et»« Teilnahme an dem 2 .
°
>jährigen Ju -

[t
'<u

J
n ^Pt Schutztruppe zu ermöglichen, das zusammen mit der Aus -

im August dieses Jahres gefeiert wird . Der Restbetrag wird
> uehmlich zu einer Vermehrung der Zahl der Teilnehmer an der

wird
*°^ benutzt werden , die dadurch anf etwa 40 Köpfe gebracht
= Bitterfeld , 7 . Juli . (Tel . ) Auf der Strecke Hohenthurm —

kuhcn sind in der letzten Nacht 6 600 Meter Kupferdraht ab¬
schnitten und gestohlen worden .

—; Bochum , 7. Juli . (Tel .) Unbekannte Einbrecher dran -
»c n in der vergangenen Nacht in den Zugendsaal der Bürger -
«eiellschaft ^ Bo6 >um ein . Die Diebe erbrachen den Schrank

cs Männergesangvereins Einigkeit und raubten die bei Ee -
^ ngswettftrciten errungenen wertvollen Preise , darunter
lncn Preis der verstorbenen Kaiserin Augusta . Die weniger
ertvollen Gegenstände wurden zertrümmert .

^ r . Lemberg, 8 . Juli . (Privattel. ) Der hiesige angesehene
vokat Dr . Zoh. Kavparek ist flüchtig geworden . Er soll sich

'Zerschlagungen in Höhe von mehr als '/, Million Kronen
huldig gemacht haben .
»j

— Mitwill (St . Gallen ) , 7 . Juli . (Tel . ) Hier wurde ein
. 'e

J >®n&er aus Stuttgart verhaftet , der wegen Diebstahls . Un -
^Ichlagung usw. im Betrage von 50 000 Mark von deutschen

Vt !? *ett »« folgt wird . Bei der Verhaftung trug er kaum die
° 'fte der gestohlenen Summe bei sich .

Der Berliner Wucherprozcß .
. == Berlin . 8 . Juli . ( Tel .) In dem großen Berliner Äüucher-
Pn ! ^et Pcbett Wochen die vierte Strafkammer des Berliner

»dgerichts 1 beschäftigte, wurde heute mittag das Urteil verkündet.
Wurden verurteilt : Der Angeklagte Jakob Ratzel zu 7 Iahren

»p« ' 1500 Geldstrafe und 10 Iahren Ehrverlust , der An-
Q!rte Georg Ratzel zu 2 '/- Jahren Gefängnis und S Jahren Ehr -

. ^wst. der Angeklagte Lesfel zu 3 Iahren Zuchthaus , 900 Mk . Geld -
» und 5 Jahren Ehrverlust . Der Angeklagte Loelheffel zu einem
6

®efän 8n^s> der Angeklagte Zinnt zu VA Jahren Gefängnis und
. ;Sohren Ehrverlust , der Angeklagte Doretzi zu VA Jahr Gefängnis ,

Angeklagte Albert Benjamin zu 6 Iahren Zuchthaus , der Ange-
Stfcrf

6 ®*ö'enMatt M 3 Iahren 2 Monaten Zuchthaus , de rAngeklagte
u ?» Benjamin zu 2% Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust ,
# ..

" "Benagte Pawlicki zu 2 Jahren 3 Monaten Zuchthaus , der An-
Welslau zu einem Jahr Gefängnis und der Angeklagte

ir / r ** Zu neun Monaten Gefängnis . Den Angeklagten wurde die
^ ^ stlchungshaft bis zur Höhe von VA Jahren auf die Strafen an -

A»S kern gewerblichen Leben.
» Madrid. 8. Juli . (Tel .) Der Streik der Landarbeite,

« »dalufien nimmt immer besorgniserregendere Formen
JT Infolge der bedrohlichen Haltung der Arbeiterschaft kön-
Wieden Augenblick blutige Zusammenstöße stattfinden . Die
. Eilenden , die über 10 000 Mann stark sind , fangen an .

zu leiden , und die Bewegung beginnt bereits auf die
^ »inz (Salicis überzugreifen .

&e»
8- Juli . (Tel .) Der Generalausschuß des Verbandes

^ ^ »« Wollspinnereien in Manchester beschloß gestern, wegen der
^ ^ sfion in den Baumwollspinnereien eine Generaloersammlung

den 17. Juli einzuberufen . Der Generalversammlung soll der
^ schlag gemacht werden , daß alle Fabriken , die .amerikanische
jjj^ wolle verarbeiten , in der Zeit big End« September den Betrieb
k

°tei Wochen einstellen . Wenn der Vorschlag angenommen wird,
man a®CS versuchen , auch die Firmen , die dem Verband -

™
angehören , zu veranlassen , diesen Schritt mitzumachen.

^
*= London , 8 . Juli . (Tel .) Der Streikausschuß der Arsenal -

Sef>
e*tet Dmt Woolwich hat gestern abend offiziell bekannt ge¬

rat
^ ' ^ Cr Zunahme der Angebote der Regierung an »

Die Arbeit wird daher heute früh wieder aufgenommen

Unglücksfälle .
|jm

^ Berlin , 8 . Juli . (Tel .) In Berlin - Lichtenberg stürzte
°°rmittag in der Fabrik Knorr -Bremse (Aktiengesell ^
.
Ute Decke des 4. Stockwerkes ein . Schwere Kisten , die

^ isenteilen gefüllt waren , hatten den Zußboden durch -

Ichla
^ sämtliche Stockwerke vis zum Kellergeschoß durch-

StDe
^ 'V Dabei wurden ein Arbeiter getötet , drei schwer und

^ verletzt . Ob noch mehr Tote und Verletzte unter
Troern liegen , läßt sich zur Zeit noch nicht feststellen ,

I{jn 5
)te Aufräumungsarbeiten infolge der Verwüstungen noch

SofT «
6 in Anspruch nehmen werden . Die Direktion dir

fottsf versichert , dag sich im Kellergeschoß zur Zeit d : s Un .
!»d>,

" e Personen befanden . Nach d - r bisherigen Unter -
•öerfZufall auf Ueberlastung des oberen Stock-
»ufg^ zurückzuführen . Die Sch'ildfrage ist jedoch noch nicht

^ Hagen in Westfalen , 8 . Juli . (Tel .) Heute morgen
Wir - ^ " lgte in Menhauf in der Dqnamitf ?:brik der weit -
^ Sprengstoff -Werke ( Aktiengesellschaft ) in Rum -
tjj ^

* *ne Explosion . Drei Arbeiter wurden ge-
8 t . drei verletzt . Der Betrieb der Fabrik ist nicht gestört .

Ztjjch .
^ Eichstädt , 7. Juli . (Tel . ) Hier aß eine 21jährige

Kirschen mit den Kernen und trank dann Bier . Sie
» ach

C ') Q
.
rau f von einem Ohnmachtsanfall betroffen und stcrb

hz^ . ^ ° uigen Stunden im Krankenhause , ohne das Bewußtsein
ct erlangt zu haben .

Walsbräude in St -itzSanv .
^ ti ^ ^ tcrsburg , 8 . Juli . (Tel . ) Die große Hitze , die seit
^ Ir in Rußland herrscht , hat . wie schon gemeldet ,° ' chr Waldbrände hervorgerufen , die sich auf mehr als

K K d j f rJ) e Kresse .
100 Kilometer erstrecken und dem Staate und Privatpersonen
erheblichen Schaden verursachen. Gestern spät abends lag auf
dem Distrikt Pskow die Meldung vor , daß riesige Wald -
bestände, die einer Bank gehören , in Brand geraten sind .
Alle Truppen des Regierungsbezirks sind mobilisiert und
Verstärkungen aus der Umgebung erbeten worden , da sich
der Brand über das ganze Land auszubreiten droht . In der
Provinz Twer steht Heideland in einer Ausdehnung von
£0 000 Hektar in Flammen . Im Gegensätze hierzu herrschen
seit mehreren Tagen in ganz Südruhland wolkenbruchartige
Regengüsse , die gleichfalls ungeheuren Schaden anrichten .

Letzte Telegramme
Oer „ Gadischen Presse " .

T . Stuttgart , 8. Juli . (Privattel .) Die württembergische
Regierung hat die Beschwerde der Arbeiter -Zugendorganisation
Stuttgart zurückgewiesen und die Schließung sämtlicher
württembergischer Arbeiter - Zugendorgani -
sationen angeordnet .

— Darmstadt , 8. Juli . Die Erste Kammer hat in ihrer
heutigen Sitzung u . a . der Regierungsvorlage tetreffend den
Staatsvertrag zwischen Baden und Hessen über den Bau einer
Bahn von Neckarsteinach nach Schönau im Odenwäldersteinachtal
zugestimmt und ferner die Regierungsvorlage betreffend die
Ausführung des Besoldungsgesetzes angenommen . Nach Er -
ledigung der übrigen Tagesordnung wurde die Kammer ge-
schlössen.

1 . Berlin . 8 . Juli . Wie die „B . Z .
" hört , schweben

neuerdings Verhandlungen zwecks Abkommandierung einer
größeren Anzahl deutscher Offiziere als Militär -Znstrukteure
nach China , die bei der bevorstehenden Zentralisierung der
chinesischen Militärmacht in Peking unter General Pinchang ,
dem früheren chinesischen Gesandten in Berlin , im Sinne des
deutschen Militär -Systems tätig fein sollen .

— Berlin , 8 . Juli . Ein Neffe des Grafen Zeppelin, Fregatten-
Kapitän Graf Erich von Zeppelin , der der kaiserlichen Marine seit
mehr als 23 Jahren angehört , ist als Marine -Attachs zur deutschen
Botschaft nach Paris versetzt worden . Der bisherige Inhaber de-
Postens der Fregatten -Kapitän Freiherr von Bibra , wird im Herbst
das Kommando des kleinen Kreuzers „Kolberg" übernehmen .

Ans dem Reichsland.
— Strasburg , 8 . Juli . In Hirfingen wurden zwei Gestellung »«

Pflichtige , die den dortigen Gendarmen durch Ausdrücke wie Dreck -
schwab, Hungerleider usw . beleidigt hatten und sich auch des Wider -
standcs gegen die Staatsgewalt schuldig gemacht hatten, zu 45 bezw .
35 Mk . Geldstrafe verurteilt. Ein dritter Bursche erhielt wegen ähn-
licher Beleidigung 10 Mark Geldstrafe.

= Zobern , 8 . Juli . Der Arbeiter Fritsch hatte den Militärfiskus
auf Zahlung einer Entschädigung von 300 Mark verklagt , weil er
sich im Zaberner Kasernen-Keller ein Leiden zugezogen habe . Wie
rcmt die „Straßburger Post " meldet , spricht ihm das Sachverständigen-
Gutachten die teilweise Berechtigung seines Anspruches zu . Ueber den
Streitfall wird am 27 . Oktober entschieden werden.

Frankreich auf der Weltausstellung i« S an Franziska
— Paris , 8. Juli . Der Deputierte Gerold erklärte in

seinem im Namen des Handels - und Jndustrieausschuffcs der
Kammer erstatteten Bericht über die Beteiligung Frankreichs
an der Weltausstellung in San Franziska , das Vorgehen der
nordamerikanischen Zollbehörden bilde eine dreiste Herausfor -
derung der „Welt der Arbeit " . — Die Regierungen von Was-
hington und Paris hätten gegen diesen Skandal fast nichts
getan und es fei begreiflich , daß dieses Verhalten die franzö -
sischen Aussteller entmutigt und schwer verstimmt habe . Gleich-
mohl müsie Frankreich aus wirtschaftlichen Interessen und aus
Gründen der allgemeinen Politik die Weltausstellung beschicken .
Die französische Regierung habe die Einladung der Vereinigten
Staaten feierlich angenommen . Sie habe bei dem amerikani -
schen Parlament ein allerdings wahrscheinlich nur wenig wirk-
sames Gesetz zum Schutze der ausgestellten Muster durchgesetzt.
Jetzt könne Frankreich nicht mehr zurücktreten . Dies würde
eine schwere Beleidigung der nordamerikanischen Republik
bilden . Deshalb spreche dê Handels - und Jndustrieausschuß
die Ansicht aus . daß Frankreich sich an der Ausstellung betei -
ligen müsse , aber er drücke bei diesem Anlaß das tiefe Bedauern
über die skairdalösen amtlichen Mißbrauche aus , deren Opfer
die französischen Exporteure in ihren Beziehungen zu den ameri -
konischen Zollbehörden seien und fordere die Regierung auf ,
mit allem Nachdruck dafür einzutreten , daß diesem unerträg -
lichen Zustand ein Ende bereitet werde .

Juternatlonale Schiedsgerichtsverträge .
— Washington , 8. Juli . Die „Times " melden : Staats -

sekretär B >?yan werde in kurzer Zeit der Senatskommission für
auswärtige Angelegenheiten ein Eesetzesprojekt vorlegen ,
Surch das die Schiedsgerichtsverträge mit Großbritannien und
Frankreich vervollständigt werden . Bryan besteht darauf , daß
diese Verträge ratifiziert werden . Das Vertragsprojekt mit
Frankreich ist in Vorbereitung , dasjenige mit England ist be-
-mdet . Beide Verträge können vorläufig noch nicht unter -
zeichnet werden . Die Vertrage sind fast völlig identisch . Die
Verträge verlangen , daß etwaige ^Differenzen zwischen den Ver -
lragsschließendcn einer ständigen internationalen Kommisston
unterbreitet werden , bevor die Intervention des Haager
Schiedsgerichts angerufen wird . Die jeweilige Bermittlungs -
kommilsion bei Streitfällen besteht aus 5 Mitgliedern . Zwei
werden von streitenden Mächten gestellt , zwei weitere gehören
einem Lande an , da von den beiden in Streit befindlichen , als
»ermittelnde Macht gewählt wird . Das 5 . Mitglied wird von
^ inem neutralen Staate gestellt .

Di - mexikanische Frage .
□ Berlin , S . Juli . Die Rachrichten über des mexikanischen

Präsidenten Huerta angebliche europäische Reisepläne werden
von der Oefsentlichkeit mit berechtigtem Mißtrauen entgegen -
genommen , auch wenn ihre Quelle die offizielle Washingtoner
Korrespondenz ist . Deshalb janrd die Meldung , daß Huerta
nach Europa verschwinden wolle , nicht ohne weiteres geglaubt .
Es ist aber anzunehmen , daß die Anhänge ^ Huertas selbst für
seine Entfernung sorgen werden . Wie wir erfahren , haben die
Vertreter Huertas in Niagara Falls ein Rebcnprotokoll unter .

zeichnet, in dem die Durchsetzung der Vertragsbestimmungen
zugesichert wurde , wenn hierzu auch die Abreise Huertas ins
Ausland nötig sein sollte .

kg . Washington , 8. Juli . (Privatmeldung .) „News "
meldet von hier : Das Staatsdepartement beschloß die An »
crkennnng der Wahl Huertas zum Präsidenten von Mexiko zu
vertagen , solange nicht die einzelnen Wahlberichtc aus den
Wahlbezirken die Freiheit der Stimmenabgabe verbürgt haben .
Das Staatsdepartement setzt die militärischen Rüstungen an
der mexikanischen Grenze fort .

= Newyork , 8. Juli . General Funston meldet in einer
Depesche an das Kriegsdepartement in Washington die Nach-
richt , daß eine Meuterei unter den mexikanischen Regierung «-
truppen vor Veracruz ausgebrochen sei . Die mexikanischen
Kommandoführer benachrichtigten Funston von dem Aufruhr .
Funston läßt die Wachen verdoppeln .

:= Torreon , 8 . Juli . Die Konferenz zwischen den Ver »
tretern Carranzas und Villas sind gestern abend beendet
worden . Es wird erklärt , daß man sich über die Punkte , die
zur Beratung standen, in befriedigender Weife verständigt
habe.

Zur Kage auf dem Kalkan .
— Bukarest, 8 . Juli . Von zuverlässiger Seite wird gemeldet, daß

die russische Regierung eine direkte bis 1917 herzustellende Bahn -
Verbindung zwischen Prahovo und Bukarest plane . Ferner soll eine
Bahn von Bukarest nach einem Orte an der russischen Grenze ge-
baut werden. Dieser Plan soll auf Betreiben Rußlands zur Aus -
führung gelangen . Für den Bau der ganzen Linie von Prahovo bis
zur russischen Grenze sollen strategische Gesichtspunkte maßgebend sein .

-^ 7 Belgrad . 7. Juli . Die Kommission für den Bau der neue«
Donaubrücke zwischen Rumänien und Serbien bei Prahowo wird in
den nächsten Tagen zusammentreten .

= Pera , 8 . Juli . Die Lage zwischen der Türkei und Grie -
chenland erscheint durch die neuerliche Erklärung der hiesigen
griechischen Gesandtschaft an die Pforte erneut gefährdet .
Griechenland erachtet , wie die Erklärung des Gesandten besagt ,
jeden weiteren Akt gegen die osmanischen Griechen als Kriegs -
grund .

— Athen. 7. Juli . (Agence d 'Athöne.) In hiesigen moßgeben -
den Kreisen nimmt man gegen die Erklärung des türkischen Ministers
des Innern Tal at Beq in der Kammer über die muselmanische Aus -
Wanderungsbewegung Stellung und erklärt die van ihm angegebene
Zahl von 270 000 muselmanischen Auswanderern aus Griechenland
für unrichtig . Die Zahl der Muselmanen , die Griechisch -Akazedonien
verlassen haben , beläuft sich höchstens auf 52 00V. die Zahl der aus
den mazedonischen Gebieten der anderen Balkanstaaten Ausgewan-
derten auf 155 000. Die Ursachen der Auswanderung sind bekannt
und wurden in der Note Griechenlands an die Türkei angeführt .

= Washington , 8. Juli . Präsident Wilson hat dem ameri -
konischen Gesandten William in Athen die Annahme des Ent -
lassungvgesuches telegraphisch mitgeteilt . (Der Gesandte hatte
ln der Epirus -Angelegenheit die Stellungnahme der Großmächte
desavouiert . D . R .) .

Aus dem Fürstentum Albanien .
= Rom . 8 . Juli . Nach aus Durazzo hier eingegangenen

Depeschen befand sich die Fürstin noch gestern abend 9 Uhr in
Durazzo .

kg . Mailand , 8. Juli . (Privatmeldung .) Blättermeldungen
aus Balona zufolge sind die wochenlangen Verhandlungen der
Epiroten mit den mohammedanischen Aufständischen ab-
geschlossen . Die Epiroten und die Mohammedaner vereinigen
sich nach den Abmachungen zur Niederwerfung der Herrschaft
des Fürsten Wilhelm . „Unione " erfährt , daß die aufständischen
mohammedanischen Stämme die Unabhängigkeit des Epirus
unter griechischem Protektorat anerkennen .

— Wien , 8 . Juli . Der albanische Ministerpräsident Türk-
han Pascha ist gestern abend nach Petersburg abgereist .

Das Attentat von Serajewo.
kg .Wien , 8. Juli . (Privatmeldg .) Infolge der strengen

Preßzensur über Bosnien liegen seit vier Tagen keine direkten
Rachrichten über den Gang der Hochverratsuntersuchungen in
Bosnien mehr vor . Auch das offiziöse Bureau schweigt sich
über die weiteren Ermittelungen aus . Dagegen meldet die
Belgrader Presse , daß bis Montag abend in Bosnien bereits
95 Serben unter der Anklage des Hochverrats gegen die öfter -

reichisch -ungarischeMonarchie verhaftet worden waren , und daß
Serbien , soweit es sich um serbische Untertanen handelt , die
Verhaftungen zum Gegenstand diplomatischer Vorstellungen in
Wien machen werde .

Verwaltungsmaßnahmen für Bosnien .

— Wien, 8 . Zuli . Die Blätter erfahren über die gestrige
geineinsame Ministerkonferenz , man habe darin eingehend die Maß -
-rabmen in der inneren Verwaltung Bosniens und der Herzegowina
verhandelt , die sich mit Rücksicht auf die letzten schrecklichen Bor -
kommnissc als unumgänglich notwendig erweisen. Diese Ataßnahmen
bezögen sich auf den ganzen Bereich der Verwaltung Bosniens und
der Herzegowina . Ein gegen Serbien gerichteter und im technischen
Sinn als diplomatische Aktion zu bezeichnender Schritt sei nicht in
Aussicht genommen.

Der gemeinsame Finanzminister als oberste Verwaltungsbehörde
habe einen sehr eingehenden Bericht über die bisherigen Ergebnisse
der Untersuchung erstattet , die über das Attentat in Serajewo ei»-
ßcltitet wurde . Die Maßnehmen , welche beschlossen wurden , sollen
keineswegs eine Sistierung der Verfassung oder auch nur eine Ein -
'chrönkung der verfassungsmäßigenInstitutionen , die diesen Ländern
im Jahre 1910 verliehen wurden , umfassen, sondern es soll vielmehr
der Versuch gemacht werden , durch Berwaltungsmahregeln , vornehm-
tich auf dem Gebiet der Polizei . Vorkehrungen zu treffen , die eine
strenge Überwachung der Tätigkeit und der Verbindungen der groß-
jerbischen Agitation ermöglichen , andererseits durch Verschärfung d>>s
Krcnzüberwachungsdienstcs unerwünschten Zuzug aus dem Ausland
fernzuhalten . Insbesondere soll auch dem weiteren Eindringen der
großserbischen Agitation in die Schulen Einhalt getan werden .

In Bezug auf den Erenzllberwachungsdienst soll unter anderem
eine Vermehrung der Donauslottille in Aussicht genommen sein .
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P Karlsruhe , 8. Juli . Die soeben erschienene Nr . XXXI
ocs Gesetzes- und BerorÄnungs -Vlattes für das Eroßherzog -
tum Baden enthält eine Verordnung des Ministeriums des
Innern über die Wahlordnung für die Wahl der Vertreter
der Arbeitgeber und Versicherten im Ausschuß der Landes -
Versicherungsanstalt Baden .

E . Eggenstein (A . Karlsruhe ) , 8 . Juli . Der hiesige Turnverein
errang sich am Sonntag bei dem in Erunwettersbach stattgesundenen
Gau -Zöglingswetturnen unter Leitung seines tüchtigen Turnwarts
Ad . Seufert mit 57lA Punkten den 1 . Preis . Im Einzelwetturnen
gingen II als Sieger hervor .

X Ruhheim (21 . Karlsruhe ) , 7 . Juli . Die Freiwillige Feuer -
wehr feierte am Sonntag ihr -tOjähriges Stiftungsfest . Der Ort zeigte
reichen Flaggen - und Blumenschmuck , an allen Eingangsstraßen grüßte
den Festgästen auf grünen Triumphbogen ein „Herzliches Willkom-
men" entgegen . Das Wetter war dem Feste wider Erwarten hold
gesinnt, so daß der Besuch an nichts zu leiden hatte . Am Samstag
abend war ein Fackel - und Lampionzug mit darauffolgendem Bril -
lantfeuerwerk am Kriegerdenkmal . Herr Gastwirt Hermann Elser ,
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr , eröffnete die Feier durch
eine kernige Ansprache und wünschte dem Fest einen befriedigenden
Verlauf . Nach Beendigung des Feuerwerks folgte im Gasthaus zur
Krone ein Festbankett . — Eine Kirchenparade sämtlicher hiesigen
Vereine nebst der Schuljugend leitete den Hauptjubeltag ein . Nach
dem Festgottesdienst nahm Herr Amtmann Münch aus Karlsruhe im
Bürgersaale die Überreichung de? vom Landesfürsten verliehenen
Ehrenzeichen für 40jährige treue Dienste bei der Freiwilligen Feuer -
wehr an fünf Mitgliedern vor . Freundliche Worte richtete der Ver -
treter der Regierung an die Jubilare und an die jungen Kameraden ,
allzeit eingedenk der Losung zu sein : „Einer für alle , alle für einen ".
Herr Bürgermeister Emil Elser übermittelte dem Vrtreter der Regie-
rung und den Iubilaren den Dank der hiesigen Gemeinde. Ein drei -
faches Hoch auf den hohen Protektor der Freiwilligen Feuerwehr und
die Dekorierten schloß die erhebende Feier . Dekoriert wurden : Fer -
dinand Seitz, Schuhmacher, Altbürgermeister Schmidt , Joh . Ludwig
Geiß. Friedr . Wilhelm Hager und Wilhelm Haas , Landwirt . Um
ll Uhr begann das Festmahl im Gasthaus zum Ritter . Gegen 12 Uhl
trafen die ersten auswärtigen Korps ein : die Wehren von Germers -
heim, Philippsburg , Graben und Liedolsheim erschienen mit Musik ,
außerdem waren vertreten : Bruchsal, Schwetzingen, Wiesental , Rheins -
heim. Huttenheim , Neudorf , Friedrichstal , Hochstetten , Linkenheim,
Hagsfeld , Eggenstein , Mühlburg und Niefern bei Pforzheim . Ein
stattlicher Festzug bewegte sich nachmittags zum Festplatze. Hier ent-
bot der Kommandant der festgebenden Wehr den ersten Willkomm-
grüß. Herr Bürgermeister Elser begrüßte die zahlreich Erschienenen
im Namen der Gemeinde.

^
In der nun folgenden Festrede feierte Herr

Pfarrer Hindenlang hier die Tugenden des Feuerwehrmannes : „Gott
zur Ehr und dem Nächsten zur Wehr "

. Ein Hoch auf den Großherzog
schloß die mit Begeisterung aufgenommene Rede. Fräulein Mino Seitz
feierte in poetischen Worten die -Tätigkeit der Feuerwehr , reicher Bei -
fall lohnte den ausdrucksvollen Vortrag . Der Festplatz hatte sich in-
zwischen mit einer großen Menschenmenge gefüllt . Sechs Musik -
kapellen lösten einander ab , auch für die leiblichen Genüsse war bestens
Sorge getragen . Gegen Abend zogen die auswärtigen Wehren wieder
ab. Der Montag brachte das übliche Frühschoppenkonzert-, nachmit-
tags fand Volksbelustigung nebst Tanz auf dem Festplatze statt . Große
Verdienste für das Zustandekommen und Wohlgelingen des Festes hat
sich der rührige Kommandant der hiesigen Wehr , Herr Hermann
Elser , erworben .

E . Langensteinbach (A . Durlach ) , 8 . Juli . Gestern wurde
ein in weiten Kreisen bekannter Veteran von 1866 zur letzten
Ruhe bestattet , der Eemeinderat und Sparkassenrechner Kies .
Die Militärvereine von hier , Auerbach , Spielberg und Ober -
Mutschelbach waren fast vostzählig erschienen, um ihrem ver-
ehrten und lieben Kameraden die letzte Ehre zu erweisen . Als
Vertreter des Militär -Vereins -Verbandes war Herr Oberst
Heusch anwesend , welcher in einer zu Herzen gehenden An -
spräche die Verdienste des Entschlafenen würdigte . Auch der
Bürgermeister , Herr Schöpfte , hielt eine Ansprache . Drei Böl -
lerschüsse und das Senken der 4 Fahnen beschloh die erhebende
Trauerfeier .

w Mannheim . 8 . Juli . Gestern vormittag hat sich ein
67 Jahre alter verheirateter Taglöhner von Waldangelloch
in seiner Wohnung hier aus Lebensüberdruß erhängt . —
Beim Spielen unterhalb der Jungbuschbrücke am rechtsseitigen
Neckarufer fiel gestern abend der 9 Jahre alte Volksschüler
Karl Rödel von hier in den Neckar und ertrank . Seine
Leiche wurde gelandet und in die elterliche Wohnung ge-
tragen .

- |- Heidelberg , 8 . Juli . 72 VIS Fremde sind bis gestern in
Heidelberg eingetroffen .

# Heidelberg , 8 . Juli . Einen ungeheuren Menschenaus «
lauf verursachte gestern abend im Stadtteil Handschuhsheim
die Verhaftung des früheren Bäckermeisters H . Grün , dessen
Ehefrau und Sohn . Alle drei waren in ein fremdes Grund -
stück eingedrungen , um Obstdiebstähle auszuführen . Sie wur -
den hierbei von dem Feldschütz Wink überrascht , der mit den
beiden Eheleuten in heftigen Wortwechsel geriet und schlich-
lich von diesen noch tätlich angegriffen wurde , wobei Wink
nicht unerhebliche Verletzungen davontrug . Die Verhafteten
wurden mehrere Stunden auf der Handschuhsheimer Polizei¬
station festgehalten und dann , da durch die draußen harrende
zahlreiche Menschenmenge Angriffe auf das Ehepaar Grün zu
befürchten waren , durch eine Hintertür vorläufig auf freien
Fuß gesetzt , worauf sie sich schnell auf die Elektrische flüchteten .
Grün galt früher als einer der reichsten Einwohner von
Handschuhsheim .

Kehl , 8. Juli . Der städtische Arbeiter und Steinhauer
Franz Stüber hier hat seinem Leben durch Erhängen ein
Ende bereitet .

cd Pach (A . Waldkirch ) . 8. Juli . Gestern konnten hier
die Eheleute Xaver Schneider die Feier der goldenen Hochzeit
begehen .

Wolfenweiler (A . Freiburg ) . 8 . Juli . Eine Storchen -
tragödie ereignete sich lt . „Freib . Ztg .

" dieser Tage hier während
des heftig niedergehenden Regens . Das auf dem Gasthaus zum
„Ochsen" befindliche Sticchennest , welches durch den Regen stark
belastet wurde , verlor seinen Halt und stürzte zur Erde . Die
drei im Nest befindlichen Jungen kamen heil und munter unten
an , während die Str - chenmutter , die die Jungen beschützen
wollte , schwere Nerlctzungen erlitt , sodaß sie getötet werden

mußte .
= Steißlingen (A . Stockach) , 8 . Juli . Heute nacht brach

hier im Anwesen des Restaurants zur alten Post Eroßfeuer
aus , das mehrere Scheunen und Swllungen in Asch- legte . Bei
den Löscharbeiten wurden der Waldhüter Kayser und der Land -

wirt Paul Zimmermann v? :i herabstürzenden Balken getroffen ;
crsterer wurde so sch -ver verletzt , daß er nach einer halben

Kadifche Presse .
Stunde verstarb : auch Zimmermann dürfte kaum mit dem
Leben davonkommen . Man vermutet Brandstiftung . Ein der
Tat Verdächtiger wurde verhaftet . Die Fahrnisse wurden ver -
nichtet , während das Vieh gerettet werden konnte .

Singen , 7 . Juli . Trotz der ungünstigen Konjunktur
erzielte die hiesige Bezirkssparkasse im letzten Jahr einen Rein -
gewinn von über 52 006 Mk . Die Einlagen betrugen am Iah -
resschluß 9,93 Millionen Mark , die Zahl der Einleger stieg
von 4850 auf 5155 . Das Vermögen beträgt rund 11,2 Millionen
Mark .

: ! : Vom See , 8 . Juli . Die Heuernte ist hier bald vorüber .
Die Noggenernte wird in der nächsten Woche beginnen und
voraussichtlich nicht schlecht ausfallen . Die Obsternte dürfte
das nicht bringen , was man von ihr erwartet hatte . Die
Aepfel haben zum Teil gering angesetzt , was aber vorhanden
! st, entwickelt sich gut .

— Konstanz , 8 . Juli . Infolge der gestrigen wolkenbruch -
artigen Regengüsse ist der Bodensee um 17 Zentimeter ge¬
stiegen und zeigt heute am Konstanzer Pegel 4,97 Meter . Am
Unterste stehen schon weite Geländestrecken unter Wasser ; da
die Gebirgsbäche große Wassermengen mit sich führen , ist di «
Hochwassergefahr wieder in bedauerliche Nähe gerückt.

Aus der Pestdenz .
Karlsruhe , 8. Juli .

# Die Sterblichkeit in den deutschen Kroßstädten während des
Monats April 1914. Einer Zusammenstellung des Statistischen Amts
der Stadt Köln entnehmen wir folgendes : In 4« Städten , von denen
z . Zt . Angaben vorliegen , starben auf 13 472 Millionen Einwohner
15 560 Personen oder auf 1 000 Einwohner und ein Jahr 14,06 (gegen
14,12 im März ds . Is . und 14 .47 im April 1313) , und zwar Kinder
im ersten Lebensjahr 3177 oder 2,87 Proz . (2,91 — 3,32) , Personen
höheren Alters 12 332 oder 11,10 Proz . ( 11,21 — 11,15 ) . Die Stab -
lichkeit im ganzen stellte sich günstiger als in den beiden Vergleichs-
monaten . Dasselbe war auch bei der Säuglingssterblichkeit der Fall ,
die namentlich gegen den April 1313 nicht unerheblich zurückdlieb .
Bei den Personen in höherem Lebensalter war die Sterbeziffer nur
unbedeutend niedriger als im Vormonat und etwas höher als ini
gleichen Monat des Vorjahres . — Von den einzelnen Städten hatten
z . B . Freiburg i . Br . 18,61 , Straßburg 17,81 , Wiesbaden 15,37 , Mün -
chen 15,02 , Mannheim 14,84 , Dresden 14,03, Frankfurt 12,13 und
Karlsruhe 12,03 Gestorben« auf 1000 Einwohner aufzuweisen. Karls¬
ruhe nahm mit seiner Sterbeziffer unter den 46 Städten die 11 . beste
Stelle ein , im März die 22. , im Februar die 14 . und im Januar die
3 . Stelle . Hinsichtlich der Säuglingssterblichkeit stand Karlsruh «
im April an 7 . Stelle , im März an 3 . , im Februar an 8 . und im
Januar sogar (zusammen mit Lübeck) an 1 . Stell « . Im Verhältnis
M anderen Stäben sind also in Karlsruh « bisher im laufenden Jahr «
di« Gesundheitsoerhältniss « — gemessen an der Zahl der Sterbefälle
— außerordentlich günstig gewesen . Von den einzelnen Todesursachen
stand im Berichtsmonat die Tuberkulose an der Spitze. Weiter folgten :
Lungenentzündung , Krebs und angeborene Lebensschwäche (einschl .
Vildungsfehler ) . In Karlsruhe war di« Reihenfolge im April :
Tuberkulose. Lungenentzündung , Krebs . Organische Herzleiden, Ma -
gen - und Darmkatarrh und dann angeboren« Lebensschwäche (einschl .
Bildungsfehler ) .

ha . Das Heilverfahren der Angestellienversicherung. Für di«
Einleitung eines Heilverfahrens hat die Reichsversicherungsanstalt
für Angestellt« ein ausführliches Merkblatt herausgegeben . Um die
Berufsunfähigkeit eines Versicherten infolge Erkrankung
abzuwenden . kann die Reichsversicherungsanstalt in der
ihr geeignet erscheinenden Fällen ein Heilversahren g«-
währen , soweit bereits nicht durch einen Träger der reichs -
gesetzlichen Arbeiterversicherung ein solches eingeleitet ist . Das Ver-
fahren kann auch bezwecken, einen berufsunfähigen Empfänger eines
Ruhegeldes wieder berufsfähig zu machen .' Gegen die Ablehnung
eines Heilverfahrens gibt es leine Rechtsmittel . Akute Erkrankungen
können nicht Gegenstand eines Heilverfahrens s« in. Ausgeschlossen
sind auch all« Erkrankungen , bei denen die Wiederherstellung der B«-
rufsfähigkeit ausgeschlossen ist. Auch Erholungsurlaub und verhält -
nismäßig kurze Kuren gehören nicht dazu. Heilverfahren in Orten
außerhalb des deutschen Reichsgebietes werden nicht gewäbrt . Die
Versicherten müssen ferner nach Kräften s« lbst zur Erhaltung ihrer
Gesundheit und Berufsfähigkeit beitragen . Mittel zu Haus - oder Nach-
kuren werden nicht gewährt . Anträge sollen unmittelbar an die
Reichsanstalt eingereicht werden. Angehörig« eines Erkrankten , deren
Unterhalt er ganz oder überwiegend aus seinem Arbeitsverdienst
bestritten hat , erhalten , u . a . ein sogenanntes Hausgeld . Für einen
umfangreichen Ersatz von Zähnen wird zur Abwehr drobender Be-
rufsunfähigkeit ein Zuschuß bis zur Hälft« der Kosten gewährt .

en . Zur Wetterlage . Die Lustdruckoerteilung über dem euro-
päischen Kontinent hat sich im Lause der beiden letzten Tagz wieder
gleichmäßige'. gestaltet . Auf der Wetterkarte lassen sich ;wei

*
gut aus¬

gebildete barometrische Maxima erkennen, das eine im Südwesten,das andere im Nordosten. Beide Hochdruckgebiete werden noch von
flachen Minima getrennt , die sich teils über Nordostdeutschland und
der Ostsee , teils über Ungarn besinden. Ein weiteres Minimum
von geringer Bedeutung auf die Gestaltung der Witterung liegt bei
den britischen Inseln . Aus dem ziemlich kräftigen Ansteigen des
Barometers ist zu schließen , daß das südwestliche Maximum binnen -
wärts vordringt , sodaß alsdann mit einer Vereinigung beider Hoch-
druckgebiete gerechnet werden darf . Die flachen Teiltiefs machen sich
vorläufig noch in zeitweiliger Bewölkung bemerkbar ; im übrigen steht
jedoch die Witterung im größten Teile Mitteleuropas unter der Herr -
schaft hohen Druckes . Bei uns ist infolgedessen in den letzten 24 Sinn -
den Aufheiterung und nach einer mäßig kühlen Nacht erhebliche Er -
wärmung im Laufe des Mittwoch erfolgt . Die Morgentemperaturen
lagen in Süd - und Westdeutschlandnur wenig über 10 Grad , erreichten
aber untertags nahezu 25 Grad Celsius . In Nord - und Ostdeutschland, in
Oesterreich -Ungarn und besonders in den russischen Ostseeprovinzen.
sowie in Skandinavien dauert die Hitze fort . In Wisby , Memel ,
Riga schwankten die Frühtemperaturen um 26 Grad Eelsius ; untertags
werden 32 bis 34 Grad erreicht. Im Gegensatz hierzu ist im Alpen-
gebiet starke Abkühlung eingetreten und auf den Bergen fällt bis
1700 Meter herab Schnee . Der Zugspitzgipfel meldet von heute früh
8 Uhr 5 Grad Kälte , starker Schneefall und ein« totale Schneedecke
von 4 Metern .

= Auszeichnung. Dem Vorstand des Karlsruher Männerturn -
verein« und zeitweiligen Vorsitzenden des geschäftsführenden Aus -
schusses der vereinigten Karlsruher Turnvereine , Herrn Stadtrechner
Josef Bauinann , ist von S . K . H . dem Großherzog das Verdienstkreuz
vom Zähringer Löwen verliehen worden . Dies« Auszeichnung ge-
reicht nicht nur Herrn Baumann , einem um die Entwickelung des
Turnwesens in unserer Stadt sehr verdienten und geschätzten Manne
sondern auch dem Männerturnverein und der von ihm vertretenen
Sache selbst zur Ehre .

□ Vortrag Dr . Ritter . Aus alldeutschen Kreisen wird uns ge-
schrieben : Die Schreckenstat von Serajewo ist vielleicht nur der Auf-
takt zu weiteren bedeutsamen Ereignissen gewesen . Der König von
Montenegro äußerte in München, er könnx nicht nach Oesterreich
gehen , es gebe Krieg : einer der Verhafteten von Agram sagte, die
Mordtat sei nur ein kleines Vorspiel , mit Gottes Hilfe werde bald
Größeres folgen . Was aber dann , wenn das Slaventum auf Oester¬
reich losbricht , vielleicht von Verrätern im Hause unterstützt? Wenn
der Haß Italiens die Gelegenheit benützt, um das Habsburgerreich
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anzugreifen , wenn die Wut der Rumänen gegen die Magyaren den
König Karol zwingt , an dem Vernichtungskampfe gegen die Dona»'

Monarchie teilzunehmen ? Dann steht Deutschland allein zwischen ?we>

furchtbaren Feinden und es wird erleben , was in der französische»
Kammer vor kurzem ein Berichterstatter offen verkündete : nach Afi»

sperrung der Wege zur Adria und dem Balkan werde das deutsch«

Reich blockiert sein und einen Krieg aus Mangel an Nahrung ?'

Mitteln gar nicht zu führen vermögen . — Was ist nun zu tun "

Deutschlands Zukunft steht auf dem Spiele ! ? Ueber diese Frasi?

spricht am Freitag , den 10. Juli der als Redner und politischer Schiist '

steller rühmlichst bekannte Herr Dr . Albert Ritter aus Wiesbaden , e>»

gebürtiger Oesterreicher, im Saal III Schrempp. Der Vortrag ver-

dient einen Massenbesuch und wird ihn gewiß auch erhalten . Bericht«
liber Vorträge Dr . Ritters in Wiesbaden , Darmstadt und Koblenz
geben übereinstimmend den mächtigen, aufrüttelnden Eindruck wieder ,
den die Ausführungen des Redners hervorbrachten . _

X Im Interjms -So « me ?th«ater geht als Festvorstellung 8"

Feier des Geburtstages S . K . H . des Großherzogs am 3 . d . M . „2 «'

liebe Augustin" mit Fräulein Lona Berty vom Central -Theater '
Dresden als Gast in Szene . Die Vorstellung wird eingeleitet dum
die Iubelouoertüre von K . Maria von Weber und einen Prologs
Am 8 ., 11 . . 12 . und 15 . Juli finden Wiederholungen von „KW '

königin"
, die sich schnell die Gunst des Publikums erworben hat , sta> ■

_|- „Billige Uhren und Golvwaren direkt von der Fabrik " .
'

werden um Ausnahme nachstehenderZeilen ersucht : Unter vorstehende
und auch unter ähnlich klingenden Anpreisungen werden neuerding
r>on Handelsleuten aus Berlin , die teilweise nur möblierte Zimw®

Inne haben und gar kein Lager besitzen, Uhrketten allergewöhnlichî
Art aus Mefsingdrabt gebogen und mit einem höchstens acht Tw
haltenden Goldbauch versehen, an die Vertrauensleute in Fabrik ^
an Bürovorsteher größerer Unternehmungen usw . als Musterkett-

gesandt, mit der Bitte , in Kollegenkreisen Bestellungen auf die !'

Ketten zu sammeln . Wer ein halbes Dutzend Bestellungen gesamm «»

hat . erhält dafür die Musterkette und eine Vergütung von 3 ">

Tntschädigung. Die Ketten selbst werden zum Preise von 1 .50
gegeben : hierzu kommen noch etwa 50 Psg . sür Portounkosten . v>

Wirklichkeit haben diese Ketten , wie von Sachverständigen festgcste»

worden ist , einen Wert von nur 45 Pfennig , und nach innerhalb 1,0
kaum achttägigem Tragen werden sie trotz aller schriftlichen Garant :

Versprechungen unansehnlich und schwarz. Da die Verkäufer selbst kei
Vermögen besitzen und privatrechtlich nicht zu belangen sind .
verfahren wegen Betrugs aber eine außerordentlich lange Zeit «r
anspruchen, was den gewissenlosen Händlern sehr gut bekannt ist, j
bleiben die Käufer derartiger Ketten immer die Geschädigten. So ^ >

eine Anzeige von ihnen mehrere Monate hingeschleppt worden -
und die Sache ihnen gefährlich wird , packen sie ihre Möbel und >«
Wäsche, meistenteils nur aus einer Zigarrenkiste und einem
kragen bestehend , zusammen und mieten sich dann unter andere'

Rainen in anderer Gegend wieder ein möbliertes Zimmer , um «u«

dort mit neuen Briefbogen , auf denen hochtönende Namen prang^
ein neues „Welt -Versandhaus " zu errichten. Wer sich vor Schab .
bewahren will , kaufe deshalb am Platze . Er sieht dann , was
kauft, und kann den Verkäufer , wenn er sich übervorteilt gla» «"

delangen . .
+ Hochstapler ! » . Zu der dieser Tage gemeldeten Verha, !^

»

einer falschen Gräfin in Karlsruhe oerlautet jetzt näheres . Da « ^
Ist die Verhaftete eine junge Berlinerin , die aus sehr kleinen ^
Hältnissen stammt und in frühester Jugend schon verschiedene Str <v

^
oerübt hat . die dazu führten , daß sie in Fürsorgeerziehung gesu 1"

wurde, sich dann aber im Laufe der Jahre zur großen Weltdame
wandelte und bis in die jüngste Zeit als mehrfache Millionärin
Gräfin in der vornehmen Welt eine Nolle spielte . Das Geld '

ihrem glanzvollen Austreten hatte sie sich von mehreren jurn'^
Aristokraten verschafft, bis einer der Betrogenen , ein süddeutsai^
Graf , mißtrauisch wurde und Anzeige erstattete . Die Hochstapler -',
die verschiedentlich als Gräsin Zichy und Gräfin Odescalchi ^
getreten ist , in Wirklichkeit aber die 26 Jahre alte Schneî .

'

bebtet Gertrud Campmann aus Berlin ist. befindet sich jetzt im fc1' 1

gen Untersuchungsgefängnis in ,Haft .

Grostherzogsgeburteta ^ ssciern in Karlsruhe .

Eroßherzogsfeier am Hvmdoldtqnmnaiiuin . Eine erhebet
Festfreude bat den zahlreich erschienenen Zuschauern und den
wirkenden die Eroßherzogsseiel , die das Humbcldtrealqymnastuw
dem morgensrischen Spielplatz der Schule abhielt . Munter vou^
tragen « Gesänge, exakte turnerische Uebungen und mit Elser und » '

schick vorgesührte Spiele aller Klassen wechselten in lebhafter Fol » .
Das Ganze krönte die Ansprache des Herrn Direitors Dr . Ott , det '

den vaterländischen Gedanken, in dessen Dienst sich die Betätig »
^

körperlicher Kraft stellt, hinwies und ein freudig ausgenommenes V

quf den Landesfürsten ausbrachte .
Großherzogsseier der Koethrschulc. Wie alljährlich , so et }

auch diesesmal die Goetheschule den Geburtstag des ©nfsh^ .j,
durch turnerische Vorfübrungen auf dem Sckulhos. Dazu hatten
die Angehörigen der Schule zahlreich eingefunden .

^Eingeleitst
die Feier durch drei flott vorgetragene Knabenchore. Die nu«

oenden turnerischen Uebungen gewährten einen Tinblick in Die ~ .
seitigkeit der an der Schule gepflegten Körperübungen . Den 'S«*'» '

wagten 150 Schüler der beiden unteren Klassen mit FreiubiwS „
Der Stafettenlauf der 5 . Klasse zeigte ein Bild fröhlichen iugcndU *

Wetteifers . Den Stabübungen der 4. Klasse folgte ein Balllp ^
' t ,

3 . Klasse . Sprünge am Bock und Pferd ließen das Blutbildende
deutschen Turnens erkennen, während sich die Keulen - und Lang!

Übungen durch eine Reihe schöner Bewegungen auszeichneten-

welcher 5öhe der turnerischen Ausbildung der Einzelne m r,
Schule gebracht werden kann, bewiesen die Barrenübungen der
( lassen . Eine eindrucksvolle Gesamtwirkung erzielten die krastvo
Freiübungen sämtlicher Schulen von 2 . bis 6 . Klasse . Den wur t
Abschluß der Feier bildete die Verteilung von Preisen an dreien^
Schüler die als Sieger aus den im Laufe des Sommers vera »

^ ,
teten Wettkämpfen hervorgegangen waren . In einer zündenden
spräche betonte darauf der Direktor der Anstalt . Gch. Hofrat
mann , die hohe Bedeutung der körperlichen Ausbildung der .3«^
für das Volkswohl . Begeistert stimmten die Schüler in das auf

Landesherrn ausgebrachte Hoch ein . Kt<
tfc Grohherzogs - Geburtstagsfeier der Leib - Grenadiere . Den ^

burtstag S . Kgl . Höh . des Großherzogs wird das 2 . Bataillon ^
Leib-Grenadierregiments Nr . 103 , wie im vergangenen Jahre ,
dem Exerzierplatz in festlicher Weise begehen. Anfang 3 Uhr . ^

Taufende Don Müttern bereiten für ihre LieblilA
täglich einen leicht verdaulichen Mondamin-Mu^
flanimeri aus 1 Liter Milch mit 70 ?r Mondamin , der Flamme
wird 10 Minuten' gut durchgekocht . ,

Dies ist der denkbar einfachste und gesundes
Flanimeri iiild ohne Klümpchen. Reicht man zu solche

MoziÄAiniii - Milch?. .« -«
szefchmortes Obst oder Fruchtsaft , *

so mundet er nicht allein Kindern, sondern
den Großen vorzüglich, anele erprobte Rezepte enthält *
„B" - Büchlei !l , welches jeder Hausfrau , die es unverzüglich bestellen
gratis u . franko zugestellt wird von der Mondamin- Ges . m. b . H .. Bertw
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Kette S.

Derhivaitur - AuswImuf MF. Boländer
bedeutet infolge der ganz ungewöhnlichen Preisherabsetzungen eine wirklich selten vorteilhafte Kaufgelegenheit .

Moderne Kleider - und Kostümstoffe
Serie l I Serie II I Serie III I Serie IV I Serie V I Serie VI

früherer Preis bis Jh 1.50 früherer Preis bis Jh 1 .80 früherer Preis bis Jh 2 .50 früherer Preis bis Jh 3 .25 früherer Preis bis Jh 4 .00 früherer Preis bis Jh 5 .50
jetzt Mtr. . . . 75 V

'
jetzt Mtr. . . . 95 9jl I jetzt Mtr . . . M Ii25 I jetzt Mtr. . . Jh. ! ■75 I jetzt Mtr. . . Jh 2i25 I jetzt Mtr. . . F 2,25

Blusenstoffe
Serie I

früherer Preis bis
Jh 1 .40

jetzt Mtr. 85 #

Seidenstoffe
Serie II

früherer Preis bis
Jh 2 .00

jetz\ Mtr. M 1,25

Serie III
früherer Preis bis

Jh. 2 .25
jetzt Mtr. M I o 50

Serie IV
früherer Preis bis

Ji 3 .25
jetzt Mtr. Jh 1,90

Serie I
früherer Preis bis

Jh 1 .90
jetzt Mtr. 75 9

Serie II
früherer Preis bis

Jh 2 .25
jetzt Mtr. Jh 1,25

Serie III
früherer Preis bis

M 3 .15
jetzt Mtr. Jh f,75

Serie IV
früherer Preis bis

Jh 3 .90
j etzt Mtr. Jh 2,60

Serie I
iinit. Mousseline, hell und
dunkel in gr . Sortimenten

Mtr. jetzt 22 V

ca. 10000 Meter Waschstoffe
Serie IVSerie II

imit.Mous seline , Zephirmit
u . ohne Bordüren, Kleider¬

leinen imit. , Satin
Mtr. jetzt 38 V

Serie III
Foulardine , Wollmousse-
line, Kleiderleinen , Cre-

pons, Zephirs
Mtr. jetzt 65 HS

Crepes u . Crepons bedr .,
Wpllmousseline, elegante
Popeline, engl . Zephirs

Mtr. jetzt 95 9jfi

Serie V
Waschseide , doppeltbr .Wasch -
cräpes in mod . Farben , weiße
Stickereistoffe 120 cm breit

Mtr. jetzt Jh | ,45

Serie VI
120 cm breite KostümfrotWs ,
einfarbig « , gemustert , elegante
VoüeT-Bordüren , Stickereistoffe

Mtr. jetzt Jh | ,95

Herren- und KnaMnzugsloffedeutsche und früherer Preis Mk . 3 .75 bis Mk . 13.50
engl . Fabrikate jetzt Meter Mk . 2,25 3 ,75 4,90 6,25 7,75

Auf alle nicht reduzierten Artikel 10 Prozent Rabatt TW

Jm Dekorieren von
Orden u. M

empfiehlt sich bei bekannt sorgfältiger
und prompter Ausführung aufs beste 11560

ftugusf Sauer, Ä
Jda <&f) oma, Oiaiserstr. 229, „Sf, ,

lOBOHOSOÜ
0

Räumungs -Verkauf jj
Korsetts ■
nur moderne Fassons «,

*u bedeutend herabgesetzten Preisen . 9
Ein Posten einzelne Stücke
gebe unter Einkaufspreis ah.

Frau Frieda Thomas °
Kaiserpassage 8 .

^ ^ OlOlOlOBOlOlOlOIOIOlOlOBOol

Wanzen
Schwaben
Hussen

Motten
Mäuse

Ratten elc.
lässt man am vorteilhaftesten gleich rationell durch die

Größte und leistungsfähigste Ungeziefer - Vertilgungsanstalt
Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer

Anton Springer
Ha HM Markgrafenstrasse 52 und Ettlingerstrasse 51
■ ■ MB "

Telephon 2340 Telephon 1428

j5
rti 'gen . Einziges Geschäit dieser Art , welches seinen' «Ptsitz seit Jahren am Platze hat und deshalb zu Jeder

EivL1ns£?! ten Zeit allen Anforderungen entsprechen kann ,
gene Chemische Fabrik mit Dampf - und elektrischem Betrieb .

Qrösster Versicherungsstand am Platze .
Feinste Referenzen . 0938*

VeJ
1 *?erren Hausbesitzern empfehlen wir besonders unsere

gÜ n
Sl

f . run g gegen Ungeziefer , da unsere Bedingungen sehr
f>rri S und die Prämiensätze ausserordentlich niedrig sind ,
tj 0n

n
JP teste >gewissenhafteste und diskrete Bedienung . Desinfek -

temh llnc' Lieferantin der Großh . Bad . und « « !• Wiirt -
s ( a

° ®r8lschen Staatseisenbahnen , sowie vieler sonstiger"" 'eher und städt . Behörden , Brauereien , Grossfirmen etc .

Zeitungs -Makulatur-Papier
. empfiehlt die
Expedition der „ Badlsclien Presse ".

Karisruhe .n? »ersfr .I26J
fiöfeMftfMnciftbWÄiilao

I

"
KK Wer
mit seinem derzeitigen !

Berns

unzufrieden ist,
Wwer keine seinen Fähigkeiten
Z entsprechende Entlohnung
Sa hat , wer aufwärts strebt u . ig
fcj dazu den richtigen Weg nicht Si
D findet , hat Gelegenheit zur £3

Erlangung einer

guten Existenz.
. Offerten unt . T . 3955 an !
Haasenstein & Vogler , A .» j

] G . Karlsruhe i. B . 4380a >

§ uii gl
Berliner Vers . Gesell , (nicht

gj Viktoria , nicht Friedrich
•Pf Wilhelm ) sucht an allenOrten
K berufl . u . nebenberufl . uma

I Mitarbeiter
geg . höchst. Prob . in bar ,

Z wwiewöch . Spes . - Zusch . Auf
\ Wunsch feste Anst . Off . unt .
' G. 709 an Haasenstein &
Vogler . A. - G . , Mannheim .

M Abgelehnte,
5 sowie solche Personen , welche
5 wegen nicht ganz einwand -

I freier Gesundheit noch keinen
| Lebensversicherungs - Antrag
I stellen wollten , können bei

erstklassiger Gesellschaft Po -
lizen zur Normalprämie er -
halten . Vermiiieluna wird
honoriert . Anfr . unt .T . 693
an Haasenstein & Vogler ,

j A.-G .. Mannheim . ««,a2 .2

Revriisentant »
ur Akquisition von Fabriken »

Izur

Akquisition von Fabriken !
sJnteressenwahrnehmung )ge- 1
sucht . Off . unt . G. 4798 an «
Haasenstein & Vogler , A .-
G „ Berlin W. 8 . 4362a

Wer
MaS i» oerHaufen iiat,
etnias jii baujeti MI,
meAelle zu vergeben ha!
ewas z» mieten iuchl,
etanS jii «ermiele» Ijai
eine Elclle futfjf,
nseriert am erfolgreichsten und

billigsten in der

Badischen Presse
Expedition

Ecke Äammstraste und Kirkel .

I^ ejn

Sailon-Ausverkauf
zu reduzierten ereilen, teils bis zu 50°|0 Rabatt

in

Handarbeiten u . Strumpfwaren
dauert noch bis 15 . Juli. 1155z

Rudolf Vieser "SS"1'
HS

Glücklich die Eltern
die gesunde Kinder haben

leim

11561

Blühend gedeihen Ihre Kinder , sind
nicht nervös zc . , wenn sie täglich
mindestens einmal eine Mahlzeit von

mit einem gesunden Vollbrot bekommen .

Sie erhalten diese Artikel in auser¬
lesenen kräftigen Gebirgsforten im

Reformhaus Neubert,kä 'S

Rester - Geschäft .
Elfässer Resler -Niederlage

(auch ohne Laden , in jedem geeigneten Zimmer zu betreiben ) für jeden
einzelnen Platz zu sehr günstigen Bedingungen an sichere Leute zu
vergeben . Offerten find an Postfach il . Mülhausen >. Elf . , unter
„Elsäfser Rester - Niederlag « zu richten . 42L0a.3.2

Zu kaufen gesucht
gegen sofortige Kasse

gebrauchte

-is r» s
Ausführliche Offerten mit Preisangabe unter Nr . 10737

an die Expedition der „ Bad . Presse " erbeten . 6.4

Die Damvimolkerei Rottweil
in Rottweil

'
iWürttbg . ) sucht für

1 Ztr . per Woche erstklassige

Tafelbutter
verläßliche Abnehmer auf Jahres¬
abschluß od. Tagespreisen . BS423 «

Beständiger Abnehmer sucht
Lieferanten für wöchentlich 1 bis
-

jrotfgnbrof
Ebendaselbst werden 50 gebrauchte
Dielen gesucht . Offerten unter
Nr . 4383a an die Agentur d . . Bad .
Presse ' in Bruchsal .

Verloren
ein

Brillantring
mit 2 groben Steinen , Sonntag
abend auf dem Wege vom Hof »
theater —Künstlerhaus , oder vom
Kiiustlerhaus —Elektrische nach
Mühlburg . Gegen hohe Belohnung
abzugeben 11566 .2 .1

Kaiser -Allee 66 , 2. Stock.

Verloren
wurde von einem Knaben anf dem
Wege Durlacher Wald —Hedwigs¬
quelle eine Joppe . Der ehrliche
Finder wird gebeten , gegen Be -
lohnung Lnisenstr . 45 , III , abzug .

Verloren
ein Geldbeutel mit 31.79 Mk . am
Marktplatz . Abzugeben gegen Be -
lohnung Kasse Erfrischungsraum
Knopf . 3334284

Verloren 34291

wurde am Montag beim Marktplatz
eine goldene Krawatteunadel mit
Bild . Abzugeben gegen Belohnung
bei Frau Angstmann . Hebelttr . il .

Knabenfahrrad
gut erhalten , zu kaufen gesucht .

Offerten mit näheren Ana
unter Nr . B34276 an die Erp . bei
. Bad . Presse " erbeten .
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den AM i >es Malers ^ ekunden . Dr . Ernst v .
'
Bücher ist gleichst̂

sehr abwechslungsreich ! eine frische Natürlichkeit und ein ausgezedb '

neter Farbensinn machen seine Bilder lieb und wert . Er brillierten
Akt , Bildnis , Blumen - und Landschaftsmalerei . Erwin Pfeffers
endlich , der auch das reizvolle Plakat dieser Ausstellung gezeichv"

hat , ist schnell zu einiger Berühmtheit hier gelangt . Nun sehe« » i{

zum erstenmal eine größere Kollektion von ihm vereinigt und finde »

den guten Eindruck , den uns der Maler nach seinen gelegentlich «»

Ausstellungen hinterlassen hat , nur bestätigt . Auch er nimmt sein «

Motive , wo er sie findet , ist kein Eingeschworener auf eine bestimmt «

Manier . Zum besten mit gehört sein „Weiblicher Akt"' .

Pom Reichstag.
# Berlin , 8 . Juli . Der „N . Ges. Corr .

" wird von beteilig -
ter Seite geschrieben :

In parlamentarischen Kreisen sieht man nicht ohne Besorg -
nis der nenen Tagung des Reichstages im Herbst entgegen .
Gewisse Anzeichen deuten darauf hin , daß sich allerhand Ge-
fahren für den Bestand des Reichstages in seiner gegenwär -
tigcn Zusammensetzung vorbereiten . Der Gedanke einer Reichs -
«agauflösung im Herbst schwebt in der Luft und verdient , durch-
aus ernst genommen zu werden .

„Mit einer einfachen Ableugnung ist die Cache nicht ge-
tan . Der Reichstag von 1912 steht in der Tat unter einem un -
günstigen Stern . Trotz seiner geschlossen bürgerlichen Mehr -
heit , von den Konservativen bis zur Fortschrittlichen Volks -
partei , in Fragen der Wehrmacht des Reiches lasten die III
roten Mandate schwer auf ihm und verurteilen ihn zur Arbeits -
Unfähigkeit . Deshalb war das Ergebnis der letzten Session
ein Haufen Scherben . Gewiß , es gibt auch in den bürgerlichen
Parteien schädliche Schwätzer , aber die III „Genossen " reden
stundenlang , nur um zu reden , nicht um etwas zu sagen . Und
die Folge davon ist die gesetzgeberische Unfruchtbarkeit dieses
Reichstages .

„Eine weitere Folge ist eine allgemeine Ueberreiztheit .
Roch nie zuvor ist es zu so viel unerfreulichen Zwischenfällen
gekommen wie in den letzten Monaten . Sie ergaben sich zum
Teil auch aus den unklaren Mehrheitsverhältnissen . Ueber
jede Kleinigkeit mußte der Hammelsprung entscheiden . Kurz -
. in, es bereiten sich für den Herbst ernste Dinge vor . Schon
b« Neuwahl des Präsidiums wird die Gemüter in Wallung
bringen . Und dann kann es , wie man so zu sagen pflegt , leicht
„zum Klappen " kommen . Die politischen Parteien tun also
gut , ihr Pulver trocken zu halten .

"

Em Erlaß an die Sundesregierung zur fleisch-
erzeugung .

= Berlin , 8 . Juli . Der Reichskanzler hat den Bundes -
regierungen . mit Ausnahme Preußens , eine Maßnahme der
reußischen Regierung zur Kenntnisnahme und mit der An -

yeimgabe uter entsprechenden Verwertung zugehen lassen ,
bei der es sich im Interesse der Fleischerzeugung um ein Ber -
bot gegen den frühzeitigen Verkauf von Kälbern handelt . Die
Maßnahme der preußischen Regierung spricht ein Verbot da -
hin aus , daß Kälber unter 14 Tagen überhaupt nicht auf
den Markt gebracht werden dürfen , was sich bisher durchdu ?
im Interesse der Viehzucht und des Fleischverbrauchs erwiesen
hat und daher der Nachahmung wert erscheint . In Bayern
bestehen z . B . derartige Vorschriften nicht . Die Maßnahme
ist im Interesse der Viehzüchter innerhalb des preußischen
Staatsgebietes nicht mit einem Male , sondern allmählich ein-
geführt worden .

vle Landesausstellung in Veutsch -8iid-west.
Von Wilhelm v . Gusmann (Windhuk ) .

lUnberecht . Nachdr . verb . t
Im Südwesten der Landeshauptstadt Windhuk liegt das Gelände ,

auf dem sich die Landesausstellung erhebt , ein weiter , ziemlich ebener
Platz , von dem aus man nach allen Seiten eine wundervolle Aus -

ficht genießt . Im Norden und Osten sieht man Windhuk in seiner
ganzen Ausdehnung liegen . Der schl« ke Turm der evangelischen
Kirche ragt empor , rechts davon erscheint der massige Bau des neuen
Gouvernementsgebäudes . Einer deutschen Ritterburg vergleichbar ,
liegt „ Sperlingslust " auf dem Gipfel eines Hügels . Im Süden des
Äusstellungsplatzes liegt zunächst die Funkenstation mit ihren hohen
Armen , dahinter erscheinen die blauen Spitzen der Annasberge .
Nach Westen zu verliert sich der Blick über den Pontokmassen der
Eingeborenenwerst in weiter Ebene gegen das Komashochland .

Der Besucher , der das Hochufer des Rieviers , an den Gebäuden
der Rheinischen Misfiop vorbei , erklommen hat , betritt die Aus -
irellung durch den Haikpteingang . der zu beiden Seiten von zwei Ge-
liäuden flankiert wird , welche die Räume der Ausstellungsleitung ,
sowie ein Postbüro enthalten . Er steht dann auf einem rechteckigen
freien Platz , dessen linke Längsseite die Haupthalle einnimmt . Die
Hauptmasse der Ausstellungsgüter befindet sich jedoch auf den ande -
ren Seiten . Rechts rückwärts schließen sich die Stünde der Viehans -
Rettungen .

Dem Charakter des Landes als Viehzuchtland entsprechend ,
nimmt dieser Teil das größte Interesse in Anspruch . In allen Ab -
teilungen wurde hier an ausgesuchten Exemplaren und zwar an einer
Menge ausgesuchter Exemplare gezeigt , was das Schutzgebiet auf
dem Zuchtgebiet leistet .

Für die Pserdeausstellung hatten Bedenken bestanden , da noch
wenige Wochen vor Eröffnung der Ausstellung das Auftreten der
Rotz in Windhuk gemeldet worden war . Vorbeugende und absper -
rende Maßnahmen der Regierung hatten aber diese Bedenken zer -
streut und gerade die Pserdeausstellung war besonders glänzend
l^ schickt. Neben den anderen Pferdezüchtern des Landes , der Wind -
huker Farmgesellschaft und den Brüdern Voigts , zeichneten sich ganz
besonders das Kaiserliche Hauptgestüt Nauchas aus . Die Rinder -
ausstellung , auf der fast alle im Lande vertretenen Rassen und
Schläge vertreten waren , war wohl für die Züchter besonders an -

regend zu Vergleichen . Die Versuche , welche europäischen Rasjen sich
am besten zur Kreuzung mit den einheimischen Afrikanertieren eig -
nen , haben ja bisher zu einem abschließenden Ergebnis noch nicht ge-
führt . Die Preisrichter haben sich diesmal hauptsächlich für Timmen -
taler und Friesländer - Kreuzungen erklärt . Daneben waren aber auch
prachtvoll « , reinblütige Tiere ausgestellt , die im Schutzgebiet gezo-

gen wurden .
Von Kleinvieh überwogen neben recht guten Exemplaren von

Wollschafen und Angoraziegen vor allen Dingen die Koratuls , deren
Zucht im Lande ja noch verhältnismäßig jung ist . Recht interessant
war es , an einigen ausgestellten Kreuzungsgenerationen die Durch -
schlagskraft der Karakulrasse zu beobachten . Die Persianersellchen
haben bei Leipziger PelMNdlern recht gute Beurteilung erfahren .
Hoffentlich wird im nächsten Winter ein Mantel aus „Südwest -
persianer "

„große Mode " !
Einige Schweine waren noch ausgestellt und einiges Geflügel ,

aber knapp genügend , daß jedes Exemplar mit einem ausgesetzte »
Preise bedacht werden konnte .

Außer Konkurrenz wurden Polizeihunde vorgeführt .
Nicht geringeres Interesse als die Viehausstellung beanspruchten

aber auch die anderen Erzeugnisse des Landes , besonders die des
Ackerbaues und der Gartenwirtschaft .

Daß im Schutzgebiet Versuche mit den in Nordamerika erprobten
Trockensarmersysteme gemacht wurden , ist wohl zum Teil auch daheim
bekannt , die Ausstellung Windhuk hat aber geradezu glänzende Ergeb -

nisse dieser Versuche gezeigt . Aus allen Teilen des Landes waren die
Kartoffeln . Bohnen , Mais , ja sogar Zuckerrüben ausgestellt . Daneben

Hirse , Weizen . Hafer und Gerste . Von Futterpflanzen besonders Lu -

zerne ! Das alles ist im Lande in den wenigen Mvnaten zwischen der

Regenzeit und den ersten Frösten gewachsen . Noch glänzender sind die

Ergebnisse bei dauernder künstlicher Bewässerung , wie sie in den
Nordbezirken und auf den Kleinsiedelungen möglich ist . Von vielen
Seiten war Tabak ausgestellt . Hier wirkte besonders vorbildlich und
anregend die kaiserliche Versuchsstation aus Okahandja . Neben allen
Baumfrüchten wie Aepfeln . Apfelsinen , Bananen , Zitronen , wächst
hier auch ein recht trinkbarer Wein . Wie ich hörte , wird er sogar in
Deutschland getrunken

Die Landesindustrie hatte vor allen Dingen Schmiede - und Leder -
arbeiten , Backwaren , Marmor . Kalk und Liköre und Bier ausgestellt .

Neben allem , was vom Farmer ausgestellt war , zeigte die Aus -
stellung in zweiter Linie Dinge für den Farmer . Schon von weitem
war der Ausstellungsplatz kenntlich an einem Wald hoher Wind -
motore . Daneben oder vielmehr darunter lagerten Unmengen anderer
Maschinen . Die im Land « herrschende Leutenot zwingt die Farmer
immer mehr dazu , di« Arbeiten möglichst durch Maschinen ausführen
zu lassen . Dampf - und Motorpumpen zeigten ihre Leistungsfähigkeit ,
eine Bohrmaschine bearbeitete emsig ein Loch im Erdboden , lange
Reihe von Pflügen warteten des Käufers , demonstrativ wurden Schafe
geschoren und Baumstämme zersägt .

Große Anziehungskrast . besonders auf die Damen , übten die aus -
gestellten Edelsteine aus . Die Minenkammer Lüderitzbucht hatte in
einem Sonderpavillon Millionenwert « an rohen , geschliffenen und ge-
faßten Diamanten , ausgestellt und die deutsche Kolonialgesellschaft
für Südwestafrika hatte neben Heliodoren besonders sehr hübsch« Sa -
chen aus Rosenquarz ausgestellt .

Einen Sonderplatz hatten die Beförderungsmittel , die vom
schwersten Ochsenwagen bis zum leichten Dogkart alle Zwischenstufen
zeigten und sogar einige Automobile , von denen eines die Fahrt von
Swakopmund bis Windhuk fast ohne Reifenabnützung zurückgelegt
hatte .

War man müde geworden von all dem Schauen , dann konnte
man sich an vielen Erholungsstätten ausruhen . Die Windhuker Fel -
senkellerbrauerei hatte einige Zelte errichtet , von Berlin war Patzen -
hofer vertreten , und an verschiedenen Stellen gab ? warm « Würst -
chen . Dazu spielte die Kapelle der Schutztruppe die neuesten und schön»
sten Weisen .

Frisch gestärkt konnte man sich dann nach einem Besuch der Haupt -
halle , die eine Sonderausstellung der Firma Rudolf Herzog . Gesteins -
proben der Oktavigesellschaft , Handfertigkeitsarbeiten von Schulkin -
dern , welche die Missionen unterrichtet hatten , und viele künstlerisch«
Photographien und Gemälde enthielt (eine Sonderkollektion von Axel
Eriksen . dem Maler Südwests ) , dem hinter der Haupthalle gelegenen
„Vorführungsring " zuwenden , in dem nachmittags Vorführungen der
Schutztruppe stattfanden .

Großes Interesse erregten hierbei neben einer Quadrille , die von
Unteroffizieren der Schutztruppe in ihren historischen Uniformen ge-
ritten wurde , besonders die Vorführungen der Kamelreiterkompagnie .
Die anscheinend so plumpen „Schiffe der Wüste " find durch deutsche
Gründlichkeit so hervorragend zu militärischen Reittieren erzogen
worden , daß ich alle Kavalleristen staunen sah .

Alles in allem : di« Ausstellung hat ein lebendiges Bild der wirt -
schaftlichen Entwicklung Deutsch - Südwest -Afrikas gegeben , einer Ent -
Wicklung , wie sie die kühnsten Optimisten vor zehn Jahren noch nicht
zu träumen wagten . Allem Anschein nach wird das Land auf dem
beschrittenen Weg fortfahren und dann hoffentlich in ein paar Iah -
ren auch die Gegner in Deutschland durch den Augenschein von der
Reichhaltigkeit seiner Produkte überzeugen können .

Aus Karlsruher ttunstausstellunaen.
R .F . Karlsruhe , 9 . Juli . Es ist still geworden im Badischen

Kunstverei « , seit die schöne Jahreszeit draußen winkt . Das Haupt -
stammpublikum ist wohl schon auf Reisen gegangen , und auch die
wenigen Getreuen rüsten daheim bereits die Ränzel und Koffer und
haben die Köpfe voll Reisegedanken ; nur selten lenkt sie noch der
Schritt , wie aus alter Gewohnheit , zu dem stattlichen Bau an der
Waldstraße , der denn auch dem Winke zu folgen sich anschickt und mit
Ende dieser Woche seine gastlichen Tore für einige Wochen schließt .
Dennoch ist in dieser letzten Ausstellung vor „Saison "schluß noch
allerhand zu sehen , was ernster Beachtung wert ist . Da find vor
allem die Billa -Romana -Preisträger , die nicht unerwähnt bleiben
dürfen . Von religiös -mystischen Schauern durchbebt sind die wunder -
voll tiefen , inbrünstig gemalten biblischen Szenen von Karl Caspar
und die seltsam bizarren , von bewußter Könnerschaft beherrschten
Farbentafeln Moritz Melzers (die „Madonna " wirkt wie eine indische
antike Bronze ) ; weiter sehen wir eine ganze Reihe unverkennbarer
Werke von Adolf Schinnerers Meisterhand , unter denen „Der Maler "

und das farbig reizvolle „Liebespaar " als die besten erscheinen.
Hans Meid , der uns lieb gewordene Radierer , zeigt «in roman -

tisch phantastisches „Nachtstück" in strotzendem Farbendämmer . Auch
der Landschafter Greve -Lindau tritt uns hier in seltenem Reichtum
a nLicht und farbigem Glanz entgegen ; seine Bilder erwecken die
Lust nach dem meerumspiegelten „helleren Land " jenseits der Alpen -
kette .

Unter den übrigen Ausstellern sei namentlich Theo v. Brockhujen
nicht vergessen dessen klarer , sicherer Farbenaufbau in der Beherrschung
großer Dimensionen vorzügliches leistet . Max Beckmann hinterläßt
mit seinem „Untergang von Messina " keinen nachhaltigen Eindruck ,
so gut auch die Einzelheiten zur Wirkung kommen . Auch seine
„stürmische See " bleibt zu sehr in der technischen Mache stecken , um ein
befriedigendes Gefühl auszulösen . Fritz Rhein ist ein tüchtiges
Talent im Bildnismalen , ebenso entbehrt sein Hafenstück nicht eines
tieferen Reizes . Schöne Landschaften bringt Alex Eerbig , ein ge-
lungener Versuch geometrischen Formenaufbaues ist sein „Verlorener
Sohn ".

Karl Wagner lehnt sich in seinen Porträts in glücklicher Weise
an englische Vorbilder an und erreicht so eine starke Lebendigkeit .
Otto Höger strebt zur reinen Farbigkeit ; seine „Badende Schule " ist
fein beobachtet . Von Paul Baum sieht man einige farbenfrohe Land -
schasten in pointillistischer Manier . Eine größere Reihe von Arbeiten
mehr kunstgewerblichen Charakters zeigt uns Carl Thiemann , sie
zeichnen sich durch Geschmack und gute technische Behandlung aus . Bei
C. Felber -Dachau fällt vor allem die leichtflüssige Luftbehandlung
angenehm ins Auge -

, feine „Alte Brücke in Frankfurt " ist ein glän -
zendes Stück breiter und doch zarter Flächenhaftigkeit .

Zum Schluß bleibt eine besondere Freude zu vermelden : die
Güte der plastischen Werte in der Ausstellung . Unser Karl Albicker -
Ettlingen tritt hier siegreich auf den Plan . Seine „trauernde Figur

"

ist so schön und befreiend in ihrer reinen Natürlichkeit und Unge -

zwungenheit , so durchbebt von heimlichem Leben und Bewegung , daß
man sie kaum so schnell wieder vergißt . Daneben ficht man einige
kleinere Arbeiten von derselben Hand , einen feingegliederten auf -

rechten „Jüngling " und ein sitzendes Mädchen in „Bewegung "
, die

gleichfalls die Meisterschaft ahnen lassen . W . Groß ist strenger ,
architektonischer , aber ebenfalls kräftig im Ausdruck und von be-

achtenswertem Könne » .
* *

R .F . Karlsruhe , 9 . Juli . In der Galerie Moos brachte uns die
dritte Sonderausstellung vier beachtenswerte , zumteil vertraute
Namen : Prof . Hellwag . W . Hempfing , Dr . Ernst o. Bucher und
Erwin Pfefferte . Hellmag zeigt neben bekannteren Bildern einige
neue seiner meisterhaften , französisch resp . englisch angehauchten
Strand - und Landschastsbilder ; von Hempfing sehen wir eine große
Reihe Bilder der verschiedensten Art , reizvolle lebensfrische Porträts ,
Akte , Genrebilder , Tier - , Stilleben - , Blumen - und Landschaftsmalerei
größtenteils zum erstenmal gezeigt , die das sichere Fortschreiten und

Nach

Amerika
mit tat großen voppelfihraubeu»
Schnell » unS Salonpostüampfer» dt»

Aorööeutfchen Llopö
Regelmäßige verbinüungen
nach allen übrige» Weltteilen

Mihere fluotuast, Zohrtarte» unS Vrucksachen durch

Norööeutjcher Llopö Seemen
u»S feine Vertretung«»

Karlsruhe : fr . Kern , Karl-Hrieürichstraße Vi.
Pforzheim : fron ; leppert , Leopolöslraßc 1 .
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Neuheiten
aus allerneueften

Musterkollektionen
für früt)jat) r 1915

Heil Oberzäylig

Herren= und Damen«
5chuhe — Stiefel

mit

Prozent
Rabatt.

Schulaus 11663 .SJ

H
.

Canbauer
Kaiferftraße 183 Telephon Nr . 15S&

Geschäftliche Mitteilungen .
Der Lebensdocht. Uns allen ist — je nach Rasse, ÄbstamwU^

Konstitution und „ Anlage "
, wie man landläufig zu sagen , pfleg !

ein ganz Bestimmtes Maß von Lebenskraft , von Lebensenergie
teilt , mit dem es richtig hauszuhalten heißt , wenn wir den , ,
iiniK Dasein erfolgreich bestehen wollen . Da heißt es nun . sein ,i
tal an Lebenskraft zu konservieren oder doch , wenn zeitweilig
unoerhältnis mäßig viel verausgabt wurde , das Fehlende
sprechend zu ergangen , weil sonst mit einem Ueberschuß für
Lebensabend und die Tage , „ die uns nicht gefallen "

, kaum ge*c<fjn
werden kann . — Das Endergebnis bleibt , daß man dann und >vano
sich das Bedürfnis nach einer Ergänzung und Auffrischung i.®*
Lebensfunktionen spürt . Hierbei gibt es nun aber allicheu» ^,
viele Wege , die zum Ziele führen . „ Anscheinend "

, sagten nnr
Vorbedacht ; denn mancher läßt sich in dem Bestreben , sich KrafNS ^ d
und Auffrischung angedeihen zu lassen , täuschen in Ursache . ffl
Wirkung . Wieviele suchen ihre Zuflucht bei dem großen
dem Alkohol , der arm und unfruchtbar ist , wie alle Abenteurer ,
liches könnte man hier von anderen Reizmitteln sagen , die ' "HuS

StA« IIMS RA (Art« MAA ^1»VlrtV Orttl rtl.0 jJ^
ruf"!

Mi geraoe oas isegenrei : oer »vau . » luuiaig i ]i eine ^laqrunp
wobl tuender Art . Der Nährwert des reinen Gerstenmalzertra .!^
war schon seit allerSher als ein außergewöhnlich hofier geschätzt ,
die leichte Verdaulichkeit läßt eS auch für den geschwächte»
zu einem Labsal werden . Damit sind aber die wobltuenden
schasten dieses Kräftigungsmittels nicht erschöpft ; denn das werM ^
Glycerophospbat ist ihm in inniger Bindung beigemengt , das
Hauptbestandteil des Nervensystem ? darstellt . Wer Biomalz n
und es zu einer regelmäßigen Kur gebraucht , fühlt sich schon . ^ ,f
kurzer Zeit ruhiger und kräftiger , weil dem Organismus bierve ^ .. , ,
eine ganz natürliche Weise aufgeholfen wird . Schritt für
nicht sprunghaft , aber wie ein Stein zum anderen sich sügt und Ia£ jn<
mebr , als am vorhergegangenen Tage , spürt man die günstigen .
Wirkungen dieses Präparates bei einem regelmäßigen , nicht » c ^
säumten Einnehmen der vorgeschriebenen kleinen Mengen eme»
zweier Eßlöffel voll zu den bestimmten Zeiten . — Das grflB .e n(i :
himnis der Biomalzwirkung ist das Fehlen künstlicher Aufrei
Es geht eine umfassende Regeneration von innen heraus vor
und eine Wiederherstellung des verbrauchten Nervensystems brlan ^ ^
Bahn . Ein Gefühl erhöhter Widerstandsfähigkeit und ein begluae
Empfinden der Kräftigung greifen um sich , die man vorher nJ™W '
möglich gehalten hätte . Ein besserer Appetit , ein blübendcreS
seben , eine gesteigerte Arbeitskraft und das lang entbehrte
vertrauen stellen sich wieder ein . Nur eines wolle man bedenken,^ »
das ist , daß es bis zu einer gewisse» Zeit regelmäßig genov
werden sollte . Dann kann man die Kur einm «rl unterbrechen
steht wie verjüngt im Leben .
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Stall besonderer Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Nachricht . Gott der Al ' mlchtige unsere liebe , gute Tante
und Großtante

Fräulein Adelheid lig
von IVterstal , Renchtai

gestern abend nach langem , schwerem Leiden , wohlvorbereitet ,
im Alter von 78 Jahren zu sich gerufen hat .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Jos . Risch.

Karlsruhe , 8. Juli 1914 . B34242
Die Beerdigung findet Freitag , nachmittags 2 Uhr , von der

Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Körnerstraße 7.

freunclen unci kel <annten 6ie traurige ^ it-

teilunx , 6sss unser lieber Lokn uncZ krucier

Friedrich Cahn
Bankbeamterbei der Siiddeuischcu Bank Mannheim
unerwartet uns entrissen wurde . H564

Familie Isidor Cahn.
Jöhlingen , den 8 Juli 1914 .

Die Beerdigung findet Freitag vormittag
V» 11 Uhr in Jöhlingen (vom Bahnhof ) aus statt .

l)anl<8Ä^unx.
Für die vielen wohltuenden Beweise her ?,

licher Teilnahme an dem schmerzliche » Ver¬

luste unserer lieben , unvergesslichen Mutter ,

Schwiegermutter und Grossmutter 14579

Fra« Auguste Hofmann
sprechen wir unsern tiefempfundenen Dank aus

Die tieftrauernd Hinterbliebenen.

Für die Herzliche Teil-
nähme , welche mir beim
Hinscheiden meiner lieben
Frau zu Teil wurde,
spreche ich allen meinen
innigsten Dank aus.

Josef Kleubler
und Angehörige.

B34235

Ehrelfer Sparkochherde
sindanerkantdie
besten im braten ,
backenund kochen
Fabrik u . Lager
Herren str. 4 « .

Tel . 2071.
DiplomierteHebamme

Frau Vulliamy
28 . rue du Rhöne , Genf

nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
auf . Jeden Tag Sprechstunden . Gute
u. verschwiegene Behandlung . 144J

Qiskrete Entbindung . Massige Preise
Beamt . , 28 I .. et). , 3000 M . jährl .

Ein ! ., Lebensstellung , pensionSber .,
einig . Mill . Verm . , später mehr ,
sucht d. Bei . ein . gemütvoll , häusl .
erzog . Dame zw . spät .Heirat .
Diskret , zugesich. u . verlangt .

Offerten unt . Nr . B3429S an die
Exped . der . Bad . Presse " erbeten .

LkbknsbMtnigmrill Karlsrilhe.
k, . - Wir ersuchen die verehrlichen Mitglieder um baldaefi . Ein .
^ 'Mung ihrerKohlenbestelluugeu

ilieferung aller

Der Vorstand .
^ UNS sonst unmöglich ist , bei der Anlieferung allen Wünschen
entsprechen . 11581 .2 .1

A- resp . ZlveisWilienhWs
w feinster Vermietlage der Weststadt , gegen lastenfreien Bauplatz

ZU vertauschen .
"1 *

Offerte « besörd . unter Nr . 1127S die Exped . der „ Bad . Presse " .

Hübsches Anwesen ; Wohn- und Geschäftshaus
>n ^ .en/ion . erstklassig , mit Zentralheiz ., elektr. Licht, schön . Garten ,
SJJt

"ffflltchft . Lage Heidelbergs zu verk., nur Mk . 85000 .— bei
V& L ' — lo « 00 ,— An » , evtl . Tausch gegen kl . Villa . Hvpotheken .
lk ^,,, ^ ^tnere . — Weitere sehr hübsche, wirkl . preiswerte Objekteuu > oder Tausch » sind vorgemerkt . Näheres d. « 34162 .2. 1

Qentner , Karlsruhe , Kaiserallee 95 a.

Feine Schuhmacherei
übernimmt noch die Reparatur -
Arbeit v . 1—2 Schuhgeschäften od .
Pensionate . Tadellose Arbeit —
billigste Berechnung . Oss . unt . Nr .
8342Ü2 a . d . Exp . d . „Bad . Presse "

Urzvei krUPierie
mit Kutscher wird aus ca . 4 Wochen
Beschäftigung gesucht , am liebsten
bei einem Landwirt . Offerten u .
Nr . 11580 an die Exped . der „ Bad .
Presse " .

um

Maurermeister suchtctn
auch mit Gütern , zu kaufen . Oss .
mit näh . Angaben unt . Nr . 8334211
an die Erp , der „ Bad . Presse " erb .

Gesucht
verköusl. Wohnhaus
evtl . auch mit Geschäft , gleich was
für Branche , Villa od. sonst günst .
Privatbesitz .

Offerten mit Preis zc . nur "vom
Besitzer unter Nr . B34210 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Photo-
Apparat gut erhalten , 9x12 , zu
kaufen gesucht . Offert , mit Preis -
angabe unter Nr . B34239 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

S ? Hobelbank «*,„&'«•
Offerten unter Nr . B3l28ö an die

Exped . der „ Bad . Presse ".

Zu verkaufen

Hchiiter-Veckus.
Mit 13 Morgen . 2000 M Anzahl .,

Rest bleibt stehen : mit 30 Morgen ,
600 Ztr . Heu , sämtl . Aahrnnfe ,
Anzahl . 4000 M , verkaufe . Z7äh .
unter Retourmarke . 4364a

5ö! j Seife , Kaufmann ,
tßeisingen (gaben ) .

Verkaufe umständehalber mein
in Baden -Baden , in der Näde
des Bahnhofes befindl . , massiv
gebautes

Wohnhaus
4stöckig, mit 8 Wohnungen zu je
4 Zimmer , Küche, Bad , Gas * . k .
Mieteinnahme Mark 6i00 .— zu
äufterst günstigem Preis . Anzahl ,
nach Uebereinkunft . Für Hotel od.
Pension sehr geeignet .

Gest . Off . unter Nr . B34201 an
die Exped . der „ Bad . Preise " erb .

WmilieiiWr.
Einige neuerbante Villen in

sehr schöner Lage , am Fuße des
Turmbergs , preiswert zu verkauf .
3 Min . v . Elektr . Haltestelle . 10870

Wilhelm Nackberger ,
Architekt . 10 .4

Durlach , Büro Schloßstr .7 . Tel . 20.
Wohnung Turmberustr . 17 . Tel . *Ui.

In Baden - Bade « ist ein sehr
solid gebaut es

Wohnhaus
(Nähe Bahnhof ) mit Garten bezw .
Bauplatz , 4 Wohnungen zu je 4
Zimmer , Bad , Gas . lfd . Wasser 2c.,
mr Geschäftshaus besond . geeignet ,
da bereits genehmigte Läden einge -
baut werden können , günstig zu ver -
kaufen . Mieteinnahme M . 2400 .—
Anzahlung nach Vereinbarung .

Gefl . Offert , unter Nr . B34202 an
die Exped . der . Bad . Presse " .

Kleiner . Haus m. schön. Garten ,
gut rentierend , in Südweststadt
bill . Au verk . Oss . unt . Nr . 11232
an die Expedit , der „Bad . Presse " .

Bauplätze
Karlsruhe -Mühlburg . unter gün -
stigen Bedingungen mit2 . Hypothek ?
zu verkaufen . Off . unt . Nr . 1666a
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Ein 2 Zylinder -

Mer -Wmllkll
mit neuec , torpedoförmiger Pritsche ,
für 15—20 Ztr . Tragkraft , Verdeck,
Scheibe , Hartgummireifen hinten ,
Motor mit doppelter Zündung ,
reichlichem Zubehör , zu Mk . 1600
netto Kassa zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 4331a an die Expedition
der „ Badischen Presse " erb . 3.2

Eine hochelegante

Limousinen-
Carosserle.

passend für ein 8/20er Benz -Chassis ,
noch nicht gebraucht , ist umstände -
halber zu Mk . 800 netto Kassa zu
verkaufen . Anfragen unter Nr .
4332a an die Expedition der . Bad .
Presse " erbeten . &2

Äl. Lieserungsloagen.
Pritsche für ca . 10 Ztr . Tragkraft ,
KI. LWMMll, «.»«.
Klein Auto , 2sitzer . äußerst billig
abzugeben . 11533.5 . 1

G . Heilmiiim . Durlach .

GelegenheitskawfAdler -
Schreibmaschine .für 150.«
zu verk . Offert , unt . .11414

Hein mundwasstr im Hoffer
Wie alljährlich gibt auch jetzt die Reise -

zeit wieder Veranlassung , an die in Fach-
kreisen so außerordentlich beliebten Pergenol -
Mundwasser - Tabletten zu erinnern . Für die
Reise , auf der das Mitführen flüssiger Mund »
Pflegemittel stets mißlich ist,
ist es natürlich von beson -
derer Bedeutung , daß man
mit diesen Tabletten sich jeder -
zeit ein Mundwasser bereiten
kann , daS allen Ansprüchen
des wissenschaftlich denkenden
Zahnarztes genügt . ES genügt , eine
Tablette in einem kleinen Glase warmem
Wasser zu lösen , um ein erfrischende ? Mund -

Wasser zu erhalten , daS auch desinfizierend i

wirkt und etwaigen üblen Mundgeruch sofort
beseitigt , zudem als einziges von allen be-
kannten Mundwässern gelben Zahnstein zu
lösen und seinen Neuansatz dauernd zu ver -
hüten vermag . Doppelt so starke Lösungen

bieten einen vortrefflichen
Schutz gegen Erkältungen und
Halsentzündungen u , s . w ..
denen der Reisende ja besonder ?
ausgesetzt ist . Beim Gebrauch
des Pergenols bürste man
zunächst mit der Lösung

die Zähne kräftig ; hinterher gurgele man
noch, um die desinfizierende und reinigende
Wirkung des Sauerstoffs auch für die Mund -
und Rachenhöhle auszunützen . 404A

Golüene Meöatlle üer Internationalen Hpgtene -Ausstellung DresSen 1911 .

Ein bewlhrtes Rezept gegen schnelle « Ermüden Ist
das Tragen von Continental - Absätzen . Sie ermög¬
lichen einen leichten , elastischen Gang , der den Kör¬
per nicht ermüdet und nicht erschüttert Verlangen
Sie aber ausdrücklich von Ihrem Schuhmacher

Absätze Continental .
v. . -

Hüten Sie sich vor Nachahmungen !

Ml Sä! in reiz. Lage bei Konstanz,
bei 7—10 000 Mk. Angeld abzugeben . Umsatz in Getränken . Küche.
Logisein . nachweiSb . Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstr . 7. 3514a

In gerstenreicher
modernste eingerichtete

Gegend Württembergs habe ich eine aufs

BierbmnkiniitMIznei
nur Familienverhältnisse halber bei 50 (60 Mille Anzahlung und
unter überaus vorteilhaften Bedingungen weit unter , dem Selbst -
kostenpreis zu verkaufen . Eine größere I » . Landwirtschaft kann
mit erworben werden Die Brauerei selbst ist nahezu konkurrenzlos ,
die Bierpreise sind solide , die Kundschaft äußerst anhänglich . Die
Jahresproduktiou kann bis zu ca . 25000 hl gesteigert werden . DaS
gesamte Anwesen bietet auch für 2 Herrn solide Existenz .

Tüchtige , unternehmungslustige Reflektanten erhalten nähere
kostenlose Auskunft sub Chiffre E . G . 437 durch 4363c

G. Eberl-Stuttgart , Kasernenstraße 60, B

Ein 20/35 PS .-

Bent - Gaggena «»
Lastwagen

mit neuer Pritsche in der Größe
von 2,8 auf 1,8 Mtr .< für ca. 30 Ztr .
Nutzlast, Hartgummireifen , hinten

leuchtung , zu Mk . 5000 netto Kassa
zu verkaufen . Offerten unter Nr .
4330a an die Expedition der »Bad .
Presse " erbeten . 3.2

Größere

SaiionaMefliilriet'Ä ,
im besten Zustand , billig abzu«
gebe». Offerten befördert unter
Nr . 11408 die Expeditio « der
. Bad. Presse "

.
>22

HMtMllW . Etagenhaus
zu 6 1|5%) rentierend , in bester Lage der Südweststadt , wegen
Wegzug KL

WU" zu verKausen .
Käufer sitzt mit einer Etage garantiert frei in Miete . Offert ,
bes. unter Nr . 11281 die Exped . der . Badischen Presse .

Wohnhaus
mit Stallgebäude und grostem Platz , dito Lagerplatz mit
Stallgebäude und Schuppen wegen Wegzug 4L

billig zu verkaufen.
Offerten besörd . unt . Nr . 11282 die Exped . der „ Bad . Presse " .

$ ®o ®eeeee ®ee » e » eo » ®aeeo @eeeeeee <»ee ®eee ®®ese

Architekt vier tarttrifiiti.
30 Bauplätze an 2 fertigen Straßen , für Einfamilien¬

häuser geeignet , in bester Lage , von Ettlingen zentral
gelegen , um 35000 Mark und den darauf stehenden Maga¬
zinen wegen Wegzug zn verkaufen .

Offerten befördert unter Nr . 11280 die Expedition der
. Bad . Presse " . 6 .2

Wegen Aufgabe des Hotel-
betriebs zu verkaufen :

eine Anzahl Fremdenzimmer - Einrichtungen ,
Per ^onalbciten , eiserne Kinderbettstatt , Marmor -
tische, Tischdecken, sowie ein Handwagen . 11420

Einzusehe» von 3—6 Uhr Kreuzstratze 37. 3.8

Wegen Wegzug ist ein geschloss . ,
m . Schindelnanschl ^ Fenst . u . Lad .
versehenes Ricnenhaus bill .
zu verkamen . Dasselbe steht beim
Bahnhof Triberg .

Angebote unter Nr . B33896 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

IMllii- II. .
bereits neu . zu verkaufe «. B .vu*
Marienstr . 13 , 1. Hof, Werkstatt^

tl

Wm « lie. N » « Kc
B34L81 Rüvvurrerstr . 88 . Part .

Pliisch - Diwans . elegante , 35 M . ,
Chaiselongues , gut gearb ., 24 M .
Möbelhaus Werner , Schloß -
platz13 , Eing . Karlfriedrichstr .

Comvlettes Bett , kurze Zeit ge»
braucht, ist billig zu verkaufen .

tlhringerstrasie
54. 3 . Stock, link».

ändler verboten . B34287
Wrofc. Firmenschild . Herren¬

fahrrad tGritzner ) sofort billig zu
verkaufen . Schützenstrasie 53 .
Kein Laden , aber billig . B34279

1« Stil und 9«1M
billig zu verkaufen . B3427S

Baumeisterstraste 38 , part .
^ . Wnndererfahrrad

mtl Freilauf , tadellos erhalten ,
komplett , ist billig zu verkaufen .

Wilbelmstr . 56 , I .« 34240

Mehrere
gebrauchte « VTSS

von 8 Mark an , sowie einige
Badewannen

billig zu verkaufen . 10792 .6.4
Luisenstrahe 45 .

Korde ! Kerde !
Ein sein . Herrschaftsherd , wenig

gebraucht , sehr bill . weg . Wegzug i .
Auftrag zu verkauf . Verschiedene
von 10 Mk an . Emailherde mit
10 % Rabatt . B3425«
.Herdlager nur Göthesi ratze Sl .

nächst Norks. raße .
Größtes Lagcr der Weststadt .

Jinkbadewanne ,
sowie großer bleche» . Waschzuber ,
Regulateur u . « »gelständer billig
abzugeben . « 34244

Stein,travc 16, L
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Wie Veränderungen in der militärischen
Hofhaltung des Kronprinzen .

# Berlin , 8 . Juli . Es ist amtlich bekannt gegeben war-
den . daß der bisherige erste persönliche Adjutant des Krön-
prin ^ en . Major Graf zu Solms - Wildenfels , in die Front
zurückgetreten und durch den Hauptmann von Müller , bisher
beim Generalstab der 21 . Division in Frankfurt a . M . , ersetzt
worden ist . Otto von Müller ist aus dem 1 . Garde -Regi¬
ment zu Fuß hervorgegangen und gehört seit Jahren zu dem
engeren Freundeskreise des Kronprinzen . Am 17 . Oktober
1875 in Jülich geboren, also 38 Jahre alt , ist er der zwcite
Cohn des in Wiesbaden lebenden General - Leutnants z . D
Eduard von Müller , der zuletzt Inspekteur der Jäger und
Schützen war . Auch sein Großvater , der 1-885 hochbetagt
ltarb . war preußischer General -Leutnant z . D . Diese Familie
«on Müller , die namentlich in Mecklenburg stark verbreitet
lst , erhielt , in verschiedenen Linien und zu verschiedenen Da-
ten , den Reichsadel in der zweiten Hälfte des 18 . Jahrhun¬
derts . Die Gemahlin des neuen ersten persönlichen Adjutan -
ten des Kronprinzen , Frau Olly von Müller , ist eine ge-
borene Wessel und entstammt einer sehr geachteten Familie
in Bonn , die dort Steingut - und Porzellanfabriken besitzt
und in der der Kronprinz mährend seiner Bonner Studien -
zeit gesellschaftlich verkehrte.

Gleichzeitig hat der älteste Sohn des Kronprinzenpaares ,
der kleine Prinz Wilhelm , der am 4 . Juli sein achtes
Lebensjahr vollendete, in der Person des Leutnants von
Kühne vom 1 . Leib -Hufaren -Regiment Nr . 1 einen militäri -
schen Begleiter erhalten . Die Erziehung des Prinzen , de :
nach menschlicher Voraussicht bestimmt ist , einst der fünfte
deutsche Kaiser aus dem Hause der Hohenzollern zu werden,
geht also nunmehr in männliche Hände über und bekommt ,
nach der Ueberlieferung des preußischen Königshauses , zunächst
einen ausgesprochen soldatischen Charakter . Leutnant Hans -
Georg von Kühne ist der zweite, 24jährige Sohn des auf
Schloß Wildprechtroda bei Salzungen lebenden General -
Leutnants z . D . Alfred von Kühne , der aus Weimar gebür-
tig ist , 1901 als Oberstleutnant und Kommandeur des 10 .
Husaren - Regiments den preußischen Adel erhielt und zuletzt
Inspekteur der 1 . Kavallerie - Jnspektion in Posen war .

Evangelische Generalsqnode .
I . öffentliche Sitzung .

oc . Karlsruhe . 7 . Juli . Präsident llebel eröffnet die Sitzung
und gedenkt der feit der letzten Synode verstorbenen Abgeordneten und
Mitglieder des Oberkirchenrats : Redner dankt den Verstorbenen für
ihre der Kirche geleisteten Arbeit . (Die Abgeordneten erheben sich zum
ehrenden Andenken der Verstorbenen von den Sitzen ) .

Nach Anzeige der neuen Eingänge wird in die Tagesordnung ein -
getreten .

Abg. Hau h -Rheinbischofsheim berichtete namens des Vsrfaj-
sungsausschitffes über die Vorlage des evangelischen Oberkirchenrats
betr .

die provisorischen kirchlichen Gesetze .
Es handelt sich dabei um die Bildung evangelischer Kirchengemeinden .
Der Berichterstatter stellt« den Antrag , die Vorlage zu genehmigen .

In der Debatte dankte Abg . Dekan Ludwig für das der evan -
gelischen Gemeinde Eaggenau vom Oberkirchenrat bezeigte Entgegen -
kommen . Redner bat . auch der Gemeinde Forbach das gleich« Ent -
gegenkommen zu erweisen .

Abg . Dekan Bat, '. er diuikte für die Sem -üick» 5>aufach . De :»
Antrag auf Genehmigung der Vorlage wird zugestimmt .

Abg . Dekan Holdermann berichtete sodann über die Bitte der
evangelischen Männer - und Arbeitervereine „ Kurpfalz " betr . die

Zusammenstellung kleinerer Landgemeinden .
Oer Berichterstatter stellte den Antrag , die Synode möge anerkenne » ,
daß die in der Bitte niedergelegten Gedanken der Zusammenlegung
kleinerer benachbarter Landpsarreien ! -?r Beachtung wert ist : ste über -
weist die Eingabe dem Oberftrcf -e—rct f

" ~ r . ciuiinlsnnbmc .
Nach einer kurzen BeMrkung d« s Abgeordneten Dekan Came -

r e r wird dem Antrag zugestimmt .
Es berichtet sodann Abg . Pfarrer Schilling über die Bitte

»er evangelischen Männer - und Arbeitervereine „Kurpfalz " betr . die

geistlich « Versorgung der Städte und städtischen
Landgemeinden ,

ver Berichterstatter stellte den Antrag : Im Hinblick auf die in der
Petition zugestandene Tatsache , daß für die Gegenwart ein Bedürfnis
M einer gesetzlichen Aenderung nicht vorliegt , beantragt die Kommis -
ion über die Bitte zur Tagesordnung überzugehen . Diesem Antrag
wurde debattelos zugestimmt .

Abg . Dekan B a r n e r berichtete über die Bitte desselben Vee -
nns „Kurpfalz " über die

Anstellung von DiSzesanvikaren .
vi « Kommission beantragt , das Gesuch, soweit es sich um dic An -
'tellung solcher Vikare handelt , durch Uebergang zur Tagesordnung
iU erledigen : der zweite Teil der Bitte betr . Erstattung der Auslagen
tei Urlaubsvertretungen soll dem Finanzausschuß überwiesen werden .

Präsident Exz . Dr . Helbing weist darauf hin , daß noch immer
Mangel an jungen Geistlichen bestehe. Wünsche nach Vertretungen
»sw . seien nur schwer zu erfüllen . Die Synodenmitglieder würden
ich ein groß« s Verdienst erwerben , wenn sie junge Leute , die von
innen heraus sich zum Pfarrerberuf eignen , der Theologie zuführen .

Nach kurzen Aeußerungen der Abgg . Pfarrer Karl . Dekan
tainerer . Dekan van der Flo « , wird der Antrag mit Mehrheit
mgenommen

Abg . Dekan Hang berichtete über dic Petition der Verein »
.Kurpfalz " betr . die
llufhebung des § S. Abs . l der Kirchenvisitation » »

Ordnung .
der Antrag lautet « auf : Uebergang zur Tagesordnung .

Nach einer kurzen Debatte , an der sich beteiligten : die Abgg .
Pfarrer Bender , Pfarrer Nuzinger , Bürgermeister von Hol -
Zander , Exz . Dr . H e l b i n g, Dekan B a r n e r , Dekan Schmitt -
jettnc «, Kammerstenograph Frey und Pfarrer Hesselbacher ,
vurde ein Antrag formuliert , wonach die Gei êralsynode d«n Wunsch
lusspricht . daß das Protokoll der kirchlich «n Visitationen dem Pfarrer
»ollständig vorgelegt wird .

Auch an diesen Antrag entspann sich nochmals eine kurze Debatte ,
kr fand dann einstimmig Annahme , ebenso der Antrag der Kommis -
ion auf Uebergang zur Tagesordnung .

Frhr . 0 . Eöler berichtete namens des Finanzausschusses über
KN Gesetzentwurf b«tr . die

Aufwandsentschädigung der Abgeordneten zur
Generalsqnode .

ber Gesetzentwurf lautet :
1) Die Mitglieder der Generalsynode erhalten für die Dauer ihrer

Inwesenheit bei dieser und für die erforderlichen Reisetage eine
lagesgebühr von 12 Mark , wenn sie am Ort der Versammlung ihren
kvohnsitz haben , eine solche von G Mark . Daneben werden die auf¬

gewendeten Reisekosten ersetzt. Finden während einer Vertagung
der Generalsynode Sitzungen einer Kommission statt , so erhalten die
an den Sitzungen als Mitglieder teilnehmenden Abgeordneten die
gleichen Tagesgebühren nebst Reisekostenzusatz .

2 ) Als Reisen , deren Kosten zu vergüten und sür welch« Tages -
gebühren zu gewähren sind , gelten diejenigen , welche durch Ein -
berufung , Vertagung , Beurlaubung oder Auflösung der Generalsynode
veranlaßt werden .

3 ) Dieses Gesetz tritt schon für die im Jahre 1914 abzuhaltende
Gcnercelsynode in Kraft . Gleichzeitig tritt das kirchliche Gesetz vom
7 . November 1876 , die Tagesgebühren und Reisekosten der Mitglieder
der Generalsynode betreffend , außer Wirksamkeit .

Der Berichterstatter stellt den Antrag , dem Gesetzentwurf zu-
zustimmen . Da ? Haus schloß sich dem an .

Abg . Regierungsrat Ianzer berichtete über die Bitte des
Pfarrers Thiel in Fentsch (Lothringen ) betr . Ordnung einer For -
derungsangelegenheit . Der Antrag auf Uebergang zur Tagesordnung
findet debattelos Zustimmung .

Damit waren die Verhandlungen um 12 Uhr erledigt .
Anschließend an die Sitzung gedachte der Präsident sodann des

Beburtstaas des Grohherzogs . Nicht allein als .Staatsbürger , sondern
vor allen , als Mitglieder der Synode hätten die Anwesenden dieses
Tages zu gedenken . Es sei der innerste Wunsch des Großhcrzogs , daß
nicht in Zwiespalt , sondern in Frieden , frucht - und segensreich die
Arbeiten der Synode endigen mögen . Dic Generalsynode könne dem
Landssfürsten ein besseres Geschenk nicht machen , als wenn sie seinen
Wunsch erfülle . Wir wollen , so schloß der Präsident , kein dreifaches
Hoch ausbringen , aber ich möchte Sie bitten , sich von ihren Plätzen
zu erheben , und mir den einstimmigen Auftrag geben , dem Großherzoz
unsere Verehrung zu Füßen zu legen und ihm dic innigsten Wünsch ?
zu seinem Geburtsfest zu übermitteln . (Bravo ) .

Dann wird die Sitzung mit Gebet beendigt . Nächste Sitzung
Samstag vormittag 9 Uhr . Tagesordnung : Konfirmationsordnung

Die KandesansfchnMtznng des Sadischen
landwirtschaftlichen Pereins .

X Karlsruhe , 7 . Juli . Am 30. Juni fand im Saale der Wirt -
schaft „zu den vier Jahreszeiten " dk satzungsgemäße Versammlung
des Landssausschusses des Nadischen landwirtschaftlichen Ö . reins
statt , zu welcher die Vertreter der meisten landwirtschaftlichen B «>
zirksvereine erschienen .

Der Vorsitzende , Vereinspräsident Salzer , widmete nach Be -
grllßuug der Ehrengäste und der Vertreter der landwirtschaftlichen
Bezirksvereine den feit der letzten Tagung des Laudesausschusses ver-
storbenen Bezirksvorständen ! Oberamtmann Maier - Sinsheim , Ober -
amtmann Eppelsheimer -Bonndorf . Tierarzt Hilebrand - Kenzingen und
den gleichfalls verstorbenen Ehrenmitglieder ? : Geh . Rat Dr . Reiß -
Mannheim und Gutsbesitzer Körner -Eondelsheim einen wariS emp -
fundencn Nachruf und die Versammlung ehrte das Andenken der V« r>
storbenen durch Erheben van den Sitzen . Nach einigen geschäftlichen
Mitteilungen , wobei der Vorsitzende besonders auf die im Spätjahr
stattfindende Gausausstellung in Mosbach und die Bezirksausstellung
in Schopfheim , für welche Veranstaltungen der Verein Beiträge be-
willigte , aufmerksam machte , wurde in die Tagesordnung eingetreten .

Aus dem Geschäftsbericht für 1913 hob der Vorsitzende die wefent -
lichen Punkte hervor und Generalsekretär Keller erstattete noch aus -
führlichen Bericht über die Saatgutvermittlung und die Abhaltung
der vom Verein ins Leben gerufenen Brennereikurfe . Der Geschäfts -
bericht wurde hierauf gutgeheißen . Die Rechnungsablage für 1913,
sowie der . Voranschlag für 1911 , der mit einer Einnahme und Aus -
gäbe von 21 390 Mk . abschließt , wurde genehmigt .

In dic Ausschüsse der Badischen Landwirtschaftskammer wurden
auf Vorschlag des Präsidiums die bisherigen Herren ,
nämlich : in den Ausschuß l . (für Wirtschaftspolitik ) : Oeko-
nomierat Ries - Mainau , Ausschuß II . (für Vieh - und Pferdezucht ) :
Landtagsabgeordneter Müller Hciligkreuz , Ausschuß Iii (für Ge >
flügclzucht ) : Oekonomierat Kuhn - Ladenburg , Ausschuß IV . ( für
Obst - und Weinbau ) : Weingutsbesitzer Stocker -Oerrotweil , Ausschuß
V . ( für Acker - und Pflanzenbau ) : Bürgermeister Rall -Marbach , Aus -
schuß VI . (für Forstwirtschaft ) : Forstmeister Rau -Pforzheim , Aus -
schuß VII . (für Unterrichts - und Bildungswesen ) : Oekonomierat
Schmezer-Rastatt wiedergewählt . Herr Bürgermeister Herbst-Hoch -
stetten wurde wieder in den Beirat dcr Haftpflichwersicherungsanstali
der Badischen Landwirtschaftskammer gewählt .

Von einer Besprechung des Vertrags zwischen der Badischen Land -
wirtschastskammer und dem Badischen Landwirtschaftlichen Verein
vom 1 . Februar 1KI1 wurde mit Zustimmung der Versammlung Um -
gang genommen . Im Anschluß hieran berichtet Herr Bürgermeister
Neuwirth -Neckarbischofsheim über die Durchführung der Schweine -
prämiierung seitens der Badischcn Landwirtschaftskammer , insbeson -
dere über die Tragung der Kosten , worüber eine Einigung nicht zu
erzielen gewesen sei . Nach ausführlichen Erörterungen wurde ein »
stimmig beschlossen, daß eine Besprechung zwischen dcr Badischen
Landwirtschaftskammer , dcm Präsidium des Vereins und den Vertre -
tsrn der 15 landwirtschaftlichen Gauverbände stattfinden solle , in
welcher die Grundsätze über die künftige Vornahme der Schweine ,
prämiierung besprochen und wenn möglich festgel«gt werden soll , damit
im ganzen Lande ein gleichheitliches Verfahren eingehalten werde .
Das Präsidium wurde beauftragt , die nötigen Schritte zur Herbei -
führung dieser Besprechung zu tun .

Der Vorsitzende schloß hierauf , da keine weiteren Anträge und
Wünsche geäußert würden , die Versammlung mit dem Dank an di«
Teilnehmer für ihre erfolgreiche Mitwirkung und mit einem begei¬
stert aufgenommenen Hoch aus Großherzog Friedrich .

11 . Deutscher gewerblicher Genossen -
schaftstag .

( Von unserem Berichterstatter . )
sh . Hildesheim , 7. Juli . Unter zahlreicher Beteiligung von Ver -

tretern aller deutschen gewerblichen Genossenschaftsverbände begannen
gestern in der hiesigen Stadthalle dic Verhandlungen des 11 . Deut -
schon gewerblichen Genossenschaftstages . Dem Hauptverbande Deutscher
gewerblicher Genossenschaften (Sitz Berlin ) gehören 16 Revisionsver -
bände und 42 deutsche Handwerks - und Gewerbekammern an . Wäh -
rend 13 Revisionsverbände ihren Sitz in Preußen haben , bestehen je
1 in Sachsen . Bayern und Elsaß -Lothringen . Die Revisionsoerbände
gliedern sich in 16 Zentralkassen , 472 Kreditgenossenschaften , 212 Roh -
stoffgenofsenschaften , 38 Produktivgenossenschaften , 31 bezw . 49 Waren -
einkaufsvereine der Handwerker bezw . der Händler , 33 Werkgenossen -
schasten , 49 Magazingenossenschaften , 4 Maschinengenossenschaften , 4
Zentraleinkaufsgenossenschaften und 89 sonstige Genossenschaften . Die
Gesamtzahl der Einzelmitglieder oller dem Hauptverbande ange -
hörigen Genossenschaften ohne die Mitglieder der Zentralkassen be-
trug am Schlüsse des Berichtsjahres 174 909 : davon gehörten 136 999
den Kreditgenossenschaften und 38 999 den Warengenossenschaften an .

Der Vorsitzende Landtagsabgeordneter Hammer (Berlin -Zehlen -
dors ) begrüßte die erschienenen Teilnehmer und insbesondere das
Herrenhausmitglied Obermeister Plate ( Hannover ) sowie den Ver -
treter der Preußischen Zentralgenossenschastskasse Geh . Finanzrat Dr .
Hartmann .

Hierauf referierte Verbandsdirektor Meyer (Hannover ) über das
Thema : „Kreditzufagcn , Krediteinräumung u. Widerruf an Genossen
und Genossenschaften" . Redner ermahnte in seinem Vortrage vor
allem zur Vorsicht bei Kreditzusagen , die stets in eine Form gekleidet
sein sollen , daß die Nachsuchenden keinen Rechtsanspruch aus den Zu¬

sagen herleiten können . Ferner sollten die Genossenschaften auf greif
bare Sicherheiten sehen . Der Widerruf und die jederzeitige Ent
ziehung der Kredite müsse, um die Liquidität der Genossenschaft zt
wahren , stets vorbehalten werden , doch dürfe dies nur zur Ausführuni
gelangen , wenn es unbedingt notwendig fei . — Die Versammlun «
stimmte dem Vortragenden und seinen Leitsätzen , in denen er di»
Grundsätze seines Vortrages festgelegt hatte , zu.

Direktor Korthaus (Berlin ) sprach über Kautionskredit mit b»
sonderer Rücksicht sür Submissionsarbeiten und hielt für die Gewäh -
rung von Kautionskrediten an Korporationen des selbständigen G»
werbes , deren Rechts - und Kreditfähigkeit für eine unbedingt nötigt
Voraussetzung .

Stadtrat Zung ( Neisse) referierte über das Einziehungswesen
Dcr Genossenschaftstag nahm nach dem Vortrage eine Resolution an .
in der er festlegt , daß er sich von dem Zusammenschluß der bestehen «
den Einziehungsgenossenschaften und Einziehungsämter eine wefent »
liche Förderung des genossenschaftlichen Einziehungswesens verspricht ,
weswegen der Zusammenschluß zu einer freien Vereinigung empfohlen
wird .

In der Nachmittagssitzung sprachen Dr . Wilden (Düsseldorf ) übe »
die Ziele der Gewerbeförderung , Generalsekretär Dr . Mensch ( Han -
nover ) über die Organisation und Ziele der Hauptverdingungsstelle ,
Direktor Korthaus ( Berlin ) und Direktor Flender (Düsseldorf ) über
die Durchführtet einer Fachrevision der Rohstoffgenossenschaften und
Direktor Knappe (Leipzig ) über die Frage , ob Geschäftsführer dcr
Warengenossenschaften , deren Vorstandsmitglieder sein könnten .

Während diese Vorträge ein lediglich fachliches Interesse boten ,
interessierte ein Referat des Direktors Wasmansdorf (Straßburg )
iiber „Kreditgenossenschaften ohne Sparbetrieb " wieder weitere
Kreise . Redner hielt die Schaffung solcher Genossenschaften für nicht
empfehlenswert . Abgesehen von der Undurchführbarkeit in der
Praxis wäre die Gründung einer solchen Genossenschaft nicht
wünschenswert , da sie weder die angestrebte Kreditverbilligung
bringen würde , noch zu den Leistungen der bankmäßig entwickelten
Kreditgenossenschaften für unsere Volkswirtschaft im Stande wär «.

Karlsruher
A Karlsruhe , 7. Juli . Sitzung der Strafkammer IV . Bor «

sitzender : Landgerichtsdirektor Oser. Vertreter der Großh.
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .

Der Kaufmann Emil Gustav Albert Herrlein von Hochdorf
(Oberamt Vaihingen ) wurde vom Schöffengericht Pforzhei «
wegen Diebstahls zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt . Gegea
dieses Urteil legte er Berufung ein . Die Verhandlung wurd«
vertagt und der Angeklagte zur Untersuchung seines Geistes «
zustandes einem Sachverständigen zugewiesen.

Unter Ausschluß der Öffentlichkeit wurde gegen die Hilf»
arbeiterin Rosa W . geschiedene L . von Jagstheim , wohnhast i»
Pforzheim , wegen Abtreibung verhandelt . Sic wurde 8 Mona «
ten Gefängnis abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft verurteilt .

Der Taglöhner Giovanni Ravello von Acqua (Italien )
beging dadurch Urkundenfälschung und Betrieg, daß er gemein«
schaftlich mit einem bis jetzt noch nicht ermittelten Deardo z»
Pforzheim einen Lohnzettel der Firma Dippold und Stehler
von 2 Mark , dic ihm abgezogen werden sollten, fälschte . Er
ließ die Veränderungen durch Deardo vornehmen . Ravelld
wurde zu 8 Wochen Gefängnis abzüglich 5 Wochen UnteS»
suchungshaft verurteilt .

Maurerpolier Wilhelm Schroth von Pforzheim wurde
wegen Uebertretung des § 366 vom Bezirksamt Pforzheim mit
6 Mark Geldstrafe belegt . Er beantragte gerichtliche Ent «
scheidung und das Schöffengericht zu Pforzheim erkannte auf
eine Geldstrafe von 1 Mark . Hiergegen legte Schroth wiederum
Berufung ein . die aber , weil er nicht erschienen war . verworfe«
wurde.

Der Taglöhner Gustav August Haug von Pforzheim ent»
wendete auf einer Wiese hinter dem städt. Krankenhaufe in
Pforzheim dem Taglöhner Julius Pfrommer , der ihm für kurz«
Zeit seine Hofe zum Ausbessern gegeben hatte , den aus der Hose
gefallenen Geldbeutel mit 6 Mark, drei französischen Kupfer«
münzen und einem Uhrschlüssel . Haug ist wegen Diebstahls
schon oft vorbestraft . Er erhielt deshalb eine Zuchthausstrafe
von 1 Jahr abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft . Ferner
wurde auf die Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte für
8 Jahre entschieden .

Der Konditor Heinrich Schreivogel aus Rottenburg wurde
vom Schöffengericht Pforzheim wegen Körperverletzung und
Uebertretung des § 366 zu 2 Wochen Gefängnis und 1 Tag Haft
oerurteilt . Seine Berufung dagegen wurde verworfen , da et
tm Termin nicht erschien .

Unter Ausschluß der Oeffcntlichkeit wurde der Spengler
Eugen Forster aus Otterbach wegen Zuhälterei zu 1 Iaht
Gefängnis abzüglich 6 Wochen Untersuchungshaft verurteilt ,
ferner wurde die Ueberweifung an die Landespolizei aus «
gesprochen .

Der Taglöhner Gustav Adolf Meyer aus Baden -Baden
kam am 26 . Mai in die Wirtschaft zur „Rose "

. Dort stellte er
einer Kellnerin unsittliche Anträge , die von dieser abgelehnt
wurden . Dies brachte den Meyer so sehr in Harnisch , daß er
nach einem Dolch griff und der Kellnerin einen Stich in die
Brust versetzte , wodurch die Lunge des Mädchens verletzt wurde.
Mit Rücksicht auf seine zahlreichen Vorstrafen wurde er zu
2 Jahren 6 Monaten Gefängnis abzüglich 1 Monats Unter « .
suchungshaft verurteilt .

Wer gesunde Kinder
aufziehen und erblühen sehen will , gebe ihnen
Weibezahn 's präp . Hafermehl . Bester Zusatz
zur Kuhmilch . 40 jähriger Erfolg . Nieder¬
lagen durch Plakate kenntlich , 4433

Nr . 47 des
„Rarlsruhsr Zvshnungs -Anzeiger "

der „Badischen Presse "
wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen-
stellung der in der „Bad . Presse" zum Vermieten ausgeschriebe -
nen Zimmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus «
Geschäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller # ■

Der „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger" wird in der
dition der „Badischen Presse" , sowie in ihren sämtlichen hie-
sigen Filialstellen gratis abgegeben; außerdem liegt derselb«
in allen hiesigen Friseurgeschäften auf.

V
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ketten und Bettwaren
■ gut und billig . '

Seegras : ,
volle -.

Sapolt -.
Roühaa ? :

Nafra

11525

Rufarteiten von Matratzen
sdinell und billig .

Stepp :
Lecken .
Lstt -

Ceppidw,
Jacquard :

Kamel :
haar:

Dechen .
Kinderbetten von einfachster bis feinster Ausführung .

Eisenbetten von Mk. 7 50 an
Metallbetten . von Mk . 16 .50 bis 49 . —

von Mk . 58 .— bis 08 .—Messingbetten

BettenhausBuchdahiKsiserstraße
Nr. 164

: v
'
lMMHMMMDWWWMM

Deutsche Hebamme a. D .
neirährt Damen liebevolle streng diskrete Aufnahme . S832060

Madame fiiramer , liasicy , rue General Hoctie 44 .

i ; a « beste

Pfarrer Seb . Kneipps

s ( das beste ToilettemiUel. Infolge der unüber -
Iroffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall , die Schuppenbildung
und das Spalten des Haares und bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs . Nur echt mit dem

9 Bilde Kneipps , in Flaschen zu OO Pfg., Mk . 1 .75 ,« •WO und U .U."» in vielen Aixtlhekcii , sowie bei : W . Uttum ," erderplatz , Fr . Iiioos , Kaiserstrasse . J . I > elin Xachfl . , Zährin ^er-
sirasse . O . Fischer , Karlstrasse , find . W . I » » !! Mrogerie ,* &iserstrasse 09, M . Ilofiicinz , Luisenslrasse , A . Kiiltz , Sophien-
•Jtfasse 66 und 127 .1 . I .ilwh , Herrenstrasse , Ii . Irisch , Körnerstrasse ,' *■ Meyer , Wilhelmstrasse, F . Hoiss , Luisenstrasse, II . Kies ,1 nedrichsplatz , Carl iioth , Herrenstr ., W . Tscherning , Amalien -
strasse ,E . Vocel , Friedrichsplalz , Th . U iilz , Kurvenstrasse , L» Wohl -
Wnlegel , Kaiserstrasse, (ieorg J .icol ) , Ostend-Drogerie . 1965

5chuUmarke

ili /ww ji
AV . CM4 - 2vV '

dtfüj
'-j

!«•'-

Alleiniger Fabrikant auch der be¬
liebten Schuhcreme „ Nigrin " :
Carl Gentner in Göppingen .

138J

llestciloi ! Sie

Wilti . SchuSfeert ,
ein Poitkistchen

Echtes Schwarzwälder Kirschwaffer.

i,Fretbarg i . O.
5366a

( 2 Maschen Atk . S frko . Nachnahme . )
ES U' irb nur otmuitien r rfi t c « trmncini ? perifinbt .

Wer einen Kranken Magen
hat und an Verdauungsstörungen , Appetitlosigkeit , Uebelkeit .
Kopfschmerz , Verstopfung , Blähungen leidet , sollte täglich
einige Spanische Moselln Hopfenbonbons ?,u sich
nehmen , denn diese nach einer sehr alten Vorschrift herge -
stellten Bonbons bringen den schlechtesten Magen in Ordnung .
Der ganze Verdauungsapparat wird durch dieses naturge -
mäße Mittel aufgefrischt , neu belebt und gekräftigt . Man

ÜJiel , Dresden 1 <>. D . 9327665

gegründet 1900 ,
Inhaber : Eberhard Meyer ,

konzessionierter Kammerjäger ,
Karlsruhe , Geschäitöst . : vVackcnliut ,

Georg - Z?riedrichstraste HS .
Telephon - Nummer 2077 , Anruf Dahringer .

Beseitigt Ungeziefer icder Art unter nieitgehendsler
Wnrnntie . isß I »

Großer Hotel-Abbruch!
n, . , - Aon , Mittwoch , den 1 . Juli werden vom Abbruch Ecke Blu »^ »strafte n . LudwigSpla «? in Karlsruhe billig abgegeben :

ca. 150 ci»m gutes Bauhol, ,
ea . 2000 «im Auvboden-Bretrer ,
ca. 150 schöne, passende Zimmertiiren , Eiuaangs »

Pendel , eiserne Türen und verschiedene
Glasabschlüsse,ca. 80 chenster samt roten SandsteiNkestelle» und
Aalousien - Läden.eiue „rohere Partie Falz - u. gewöhnliche Ziegel ,

■ä komvlette Schaufenster mit Steingeftell mtt mittlerer
Eingangstür ,verschiedene Dimensionen eiserne Träger , Säulen »
Eisenbahnschienen

Wand und Bodenplatte «.
e»ue schöne Wandvertäfelung aus Holz im Weiuzimmer

des Hotels ,eme gröbere Partie Mauer - und Backsteine .
Näheres auf der Abbruchstelle oder 10832"

Gebr . Griesinger ,
Egge »,stein <A . Karlsruhe ). Telephon » 635 .

Ausschreibung .
Für das Truppenlager Hcuberg

sollen die Schlosser - und Glaser -
arbeiten des Loses XXVI lWolm -
gcbäude für Stabsoffiziere Nr . 131
und Wohngebäude sür Leutnants
Nr . 135>i in je einem Lose ösfent -
lich verdungen werden .

Verdingungsunterlagen kö : ;nen
im Bauamt eingesehen und soweit
vorrätig gegen Porto - und bestell-
fjclbfrnc Einsendung für die
Schlofserarbeiten von 2,35 Ä , für
die Glaserarbeiten von 4,30 <M be¬
zogen werden .

Versiegelte und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
müssen , für die Echloiscrarbeiten
am 20 . Juli 1014 , sür die Glaser -
arbeiten am 21 . Juli 1014 bis
4 .15 Uhr nachm ., dem Baunmt
vorliegen . Eröffnung der An -
geböte Stunde später in Gegen -
wart der Bewerber oder berechtig ,
teil Vertreter . 4305a

TruppenübungSplah Seuberg ,
den 7 . Juli 1014.

Militär -Nculmuamt .
Niitiholzverkanf des ( ttroßö . Forst¬
amt ? Kaltenbronn in Gernsbach ,
im Wege schriftlichen Angebotkl .ius
den Domänenwaldabteilungen l :
1 . 5 . 10 . 21—23. 24, 28, 34—37 , 58,
84, 00, 85— 102 : 594 Forleustämme
1.—4. Kl ., 13 Forlenabschnitt 2.
Kl ., 2764 Nadelholzstämme 1 .—G.
Kl . , 507 Nadelholzabschnitte 1 .—3.
Kl ., zusammen 3400 fm . Ziel 6
Monate bezw . Vi Prozent monat¬
licher Rabatt . LoSweise Auszüge
und Angcbotsformulare uncnt -
geltlich durch das Forstamt und
die Forstwarte . Nähere Bedingun -
gen und die Anschläge liegen beim
Forstamt auf . Die Einreichung
eines Angebots gilt als Annahme
der Verkaufsbedingungeu . Die An -
geböte müssen verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift versehen
bis zur SudinissionStagfahrt am
Mittwoch , den 22. Juli 1014 , vor -
mittags 10 Uhr , beim Forstamt
Kaltenbronn in Gernsbach einge -
reicht sein . Das Holz wird vor -
gezeigt von den Forstwarten
Lauer in Dürreych . Rheinschmidt
in Brotenau , Diente ! in Kalten -
bronn und Schultheiß in Rombach .

in Email unv schwarz lackiert , erstkl .
Fabrikate . Billige Preise . Teil -
zahlung gestattet . 5263

A . Schwinn ,
nur Steinstrabe 25,

Telephon 3573 . am Lidellplatz .

M Credit !
Bequem An - u. Abzahlung

10201*

WiMWUMren

ÄmentMe

SchüZenftr . 17 .

Gesichts -
ansschiatz ,

Pickel , Mitesser , Flechten verschwin -
den meist sebr schnell, wenn man den
Schaum von ZiH ' kcr ' s B»nteni -
.tJ(c «Mzinal - Seife (iit drei Stär¬
ken , ä 50 Pf . . M . 1 .- u . M . 1 .50)
abends eintrocknen läßt . Schaum
erst morgens abwaschen und mit
Xuckooh - Creme (A 50 Pf . u.
75 Pf . ) nachstreichen . Großartige
Wirkung , von TaiHenden bestätigt .
In Karlsruhe bei Wllh . Tscherning ,
C. Roth . H . Bieler , Wi Baum ,
E . Tennig , Georg Jacob , O . Mayer ,
TH . Walz , Otto Fischer , !>! . W. Lang ,
I . Dehn Nachs . . G . Ellinger , sowie
in sämtl . Apotheken u . Drogerien ;
in Miihlburg : Max Strauß ? in
Turlach : Aug . Peter ; in Ettlingen :
Rob . Ruf . 204 .1

Auf

Teilzahlung

MÖBEL
liefert zu äusserten Preisen _

^Gegens . Diskretion Anfr .
'

erb . u.*o»» a .d.Exp, ^d Bad .Presse ^,

Hebamme
l . KI . von Genf und Oesterreich
Pensionärinnen zu jeder Zeit. Man
spricht deutsch , <» enf . Frau fit <e <

Place Cornavin O,
vis = ä =vis vom Bahnhof .

Wir cmpfehlen unseren Mitgliedern in ihrem eigensten Interesse , ihren Bedarf an Badskarten aus unsere »
Filialen zu beziehen, da dieselben in gleicher Weise wie unsere anderen Artikel div ^dendenbereckitigt sind

bV ,

appei

Unter dem Protektorat J. L II. der G/oushmoyis Lriae tea Baden.
/ Curzoit / Mai bis Ende Oktober ,

Neuerbautes Solbad , 'zöckstgradige Sole . Sol -, Kohlensäure -, Dampf - und
Moorbäder . Doudie und Inhalation . Glänzende Heilerfolge bei allen rheu-
matisdien Leiden , chronisdien Knochen- und Gelenkseiterungen . Skrophulose .
Hadiitis , FrauenkrankJieiten usw . Sdlöne Anlagen und Hochwcldungen . Herr -
lidw. Ausflüge ins nahe Nedtcrtui . Gute Verpflegung in mehreren Qalthöfen
und Pensionen , sowie bei Privaten .

' " Prospekte , Auskunft
erteilt das Bürgermeisteramt ,

IHlmlhßpS H&hQst/ufSkejsrort
SG&V<Lhß1 , fm w &rtt . Sdizvarzwatd zwischen Wildl' ad n. Baden.

.»a. S>(ikc!i, 720 in ü. d. TOCfc. Srljünc, tullißc Uitdc ins
niltttn lifrtl . t &mwiraalJ . Wi' ionS - s nccifüi« fiic Ncrvise , VunntnfiSiond)«.
« » »tUrüsti»«« « »dirgtNtma . Prüci' I. ffi' rniirfit . .Vturacjt Lesesaal . RcllSm . ^' Zablr . Prira ' wohnimgeii . »!ro (prt ™buttt; 6n5 8ifi »iti)<0iirn* nit.

am Oberrhein
Historisch berühmter , herrlich idillischer Plalz , kühler , angenehmer

Sommtraufenlhalt Strecke Basal ; Konstanz . 224J . 10 .2
Haus I . Hanges , eleklr . Licht , Centrai - Heiz¬
ung m . all . mod . Comfort , hocheleg . , auch
einfache Zimmer . Neu renoviert . Glinst
Oelegenh. zu Ausflog , nach der Schweiz .

Badhofeä.
Thermal - , Sol- , elektr . Bäder

im Hause .fsrsj-vssŝ ssmssamm
Inh . Kari Speck .

Vogeseii-Hölienluitkurori Sl . lnna
rStrU . Sulz,

,-äTi
O .- E ., 500 m ü . d . Meer, inmitten herrlicher Tannon -

der . — Vornehme Familienpension. — Grosse Terrassen mit
unvergleichlicher Fernsicht . Bäder , elektr . Licht . Pension mit
Kimmer von '•> Mk . ait . Vor- und Nachsaison von 1 Mk .

Prospekte frei 40J .6 .5

Dahn , Psälz . Schweiz.
Bekannt gute Küche, selbstgesteigerte Wiuzer - Weihweine . Offenes

Bier . Fluß - u . Wannenbäder . Eigene Forellenfisckerei . Pension von
4 .00 Mk. an . Tel . 14 . Bei . : T »i . Glaser .

Vollständig stfearärcfreies

feil

bester Ersatz für Butterschmalz , ist in sämt¬
lichen hiesigen SIetsgereien zum Preise vo i

70 Pfennig per Fluni
zu erhalten .

Wir bitten die geehrten Hausfrauen , eine
Probe unseres gut bekömmlichen Produktes
beim Braten , Backen oder Kochen zu
versuchen , um sich von der Güte der

■■■■ • - Qualität zu überzeugen . - —-

Badiscbe Fettschmelze,
Horte Salami » ganz harte
ockene Winterw . . fein u . pikant , aus bestem unters . Rod - , Rind - und
ckweinefleisch ä Pfd . J10 Pfa „ desgl . feite Knackwurst u . Zu,igen -

»nirst Psd . nur 7« P ?n . Versand Nachnahme . Nur Anerkennung
und Rarhiisü ^ flu, ' .' . A . Wm -ilnil -rif . K ' if m »MH >. *-•> . . ii .

m mParkettlsoiiaii
I> . K . « • Z . 133327

das Beste auf dem Gebiete von Parkettboden -Reinigungsmitteln -

Keane Stahlspäne mehr .
Reinigt den Boden gründlicher wie Terpentinöl und wirkt auch

desinfizierend.
Da die vorherige Bearbeitung des Bodens mit Stahlspänen weg"

fällt , müheloses und staubfreies Arbeilen.
Verbliilfender Erfolg ! Spiegelblanke Böden !

Verkauf nur an Wiederverkäufer . 3767a

Alleinfabrikanten :

Ciiemisclia Fabrik Bruchsal , G . m . b . H . , Bruchsal {Baden )
Zu haben in allen Drogcrisn und den einschlägige» Geschäften.

werden rasch und billig anaefertiat in der
Druckerei der . .Badische » Presse " .

DieZWeKM
'
M - ii . vleliiW

Handlung von S? . befindet silt
3imolicai (r. 22 il & Ä 'ä

Kaufe
Kleider , Schübe usw . zu höchsten
Preisen . >i . Fr idenberrt ,
Mfihriun « rftr . 28, II. Telephon 8684
tut iöaus . B34108 .3.2

Westend - Droge rie
feafi lob . ^' . KUmrcr, Apotheker
ä\ Sophiemtruae I2B

ICatsfe58 33009

fortwährend getr . ?>errc » - u . Tamen «
flcibcr . Schuhe , Weißzeug , Möbel ,
sowie ganze Haushaltungen . Zahle
sehr gute Preise , klömme ins HauS.
SahOutmaitn , ^ nhrittncrftr . ÜiJ.

^ ^ ^

I ^ wckLnpferÄ " I

f Ss 'fe
B d £e befte Lilienmllch -Seife §
i für larte . weifte Haut und dien - -
| dendfchönenTeint,Stück50Pfg . ?
i Ferner macht „Uada -Cream " i
i rote und fpröde Haut weift und -
i famme :weich. Tube 50 Pfg. bei -
Carl Roth , Hofdrog., Herrenstr . 20/28 ;
¥«. Tscherning . Amalienstraße 10 ;
Wiili . Bsam . Werdersoraße 27 ;
H. Sieler , Kaiiarstraße 223 ;
J . Deitn Nachf. , Ziihringerstraße ;
OttJ Fischer , Karislraße 74 ;
Ludw . Bflhler. Laclmerstralk ' 12 :
Carl Dämmert, i«chützonstrafle 82 ;
Emii Gennip , Kaiserstraße 11 ;
« . Euinger , Sophienstraße :
Wilh . Hager , Kaiserstraße 61 ;
Karlsruher Se :fenhaus , Kaiserstraßa

Nr . 22 und 241 ;
QUo Maysr . Wihelmstraße £0 ;
Willi Neuhahn, Kaiserallee 51 ;
Fritz Rfis , T.uisenstraße 68 ;
Th. Wall , Kurven !"traBe 17 ;
H. Fieicliard , Kngeldrog., Werderpl .44 ;
M . Ilofiieinz, Luisenstraße 8 ;
E . SchSfer . Bismarckstraße 30 a ;

sowie in allen Apotheken ,
in Daxlanden : Ab . Bertsch ,

Anton Danaenmeier ;
in i'- ggenstein : Apoth. Heyer ;
n tiritnwinkel : Fr. Geiger-Sinner ;in Mühlburg : Ma :< Strauß . 396J
in Durlach : AttguU Petci .

l fr . Reisig , liädciöEii
Connatl

Kopfläuse
samt Brut vertilgt sofort Nvoth .

TrautmaunS KopflauSmittel
„ Ita «lik « I " P . .? <, Pfg .

' tu hoben in Karlsruhe bei :
Vertduio - ApotHeke v . I . Becker .
Kebr . Vctter . Drogeric , Zirkel lS .

In Miihlbnra : -W84a
AvotH . Mar « trankk . Straubdrog.



^ ette 1U . B adifche Presse .

Frankfurt a . M .
(AnfangS -Kurse .)

Ost. Kred. -Aki . 1S6. '>,
DlSkonto Kom . 18 !.' /,
Dresdner Bank - .—
StiZntsbabn 144 .%
Leimfarben 16 —

Tendenz : reit .
Frankfurt a . M .

! Mittel -Kurse .)
Wechsel Amsterd . ^69 .15

Antw .- Br . 80.V2

Telegraptzische Kursberichte
vom 8 . Juli 1914.

Banken .
Nyein . Krcditbk . 125 .80
Südd . Disk . -Gef .11l .10

Bergwerke und
TranSyrrtwerte .

Noch . Gußstahl 2^ 1. ' ?«
Harp . Bergbau 176// ,

. Italien

. London

. vista

. Paris

. vista

. Schweiz
„ Wien

Napoleons
Privat djskont
3V,
3%

atdisk
SH % ckichSnnl . 86 .30

76 .50
86.S0
85 .05
86.80
77.80
80.75

131 —

81 .-
50 .495
20 . 457
81 .40
81 .325
81 .3,13
8J .783

16 .36
2 V, .

Kons .
Cftcrr . Goldr .
4 % Russen 18S0
4% « erben
Ungar . Go '. dr .
Badisch ? Bank
Larmstädt . Bank ! 14 .
' - , ' N'ch ? Bank 233. '/,
Diskonto Kam . 1~>1 .V,
Dresdner Bank 146. V,
Oster . Länderbk . 121 . —
Rhein . Kreditbk . 125 .80
Schaafh . Bankv . 106. ' /,
Wiener Bkver . 127. '/ .

iniüianenbank 117 .—
ÖuRftafil 221. ' /,

Zelsenkirchen 18 .'. ' /,
oaipener 145.—
L' - ••raliüttc 176 . ' /,

Tendenz : bebauvt ' t .
Frankfurt a . M .

lSchluß - Kursc .)
Tendenz : fest .
Staatspapirre und

Pfandbriefe .
i ^Rcichsanleihe

unk. bis 1318
^ '^ RcichSanleihe

unk . bis 1925
IV, % dto.
i % Pr . Schatzsch .

unk . bis 1S17
4?!- Pr . Konsols

unk . bis ISIS
i % Pr . KonsolS

unk . biS 1925
Z^ ^ dto .KonsolS 8S.M
\% Bad . v . 1901 —>—
i % dto. 1908/09 »7 .60
\ % dto . 1911/21 97.60
1% dto . 1923 —
M % . abg . i .fl . —
5lA % . . t . Jt 93.—
04 % . 1892/94 89 .—
VA% . 1900 88 .—
\ 'A % . 1902 85 .90
\ 'A % . 1904 85.70
04 % . 1907 85.—
%% Russ .Staats »

rente v. 1902 89.70
4% Türken , neue —
VJe Ung . Kronen¬

rente v . 1910 7930
türk . 400 Fr . - L . 161 .40
i % Rh . Hyp. -Bk.

Btdbr . 1921 94.20
dto . 1913 96 .40

\ V>% dto 19 4 84 .20

99 .20

99.30
6.30

99.20

99.30

233.
181.V.
146 . '/,
144 " .
16.

Sb . -A . Pakets . 126 .60
Nordd . Lloyd 110

Jndustricwrrte .
Zcm . Heidelberg 144. — !
B . A nil .-Sodas . 575 . '/,
D . Gold - u . Sil -

bcr -Sch .-A . 565 70
Holzverk . -Jnd .

Konstanz 280 .—
Allg . Elekt .- Ges . 243 . ' /.
Schlickert Elektr . 1 ^^- V«
M . - F . Badenia 123.—
dto . Durlach 131, —
dto . Gritzner 268 .—
dto . ßäib &9?cu312 .—
dto . KarlsruberlLO . —

Mot .F .? berurseN52 . —
8ellst .5k.WaIdbos172 .

' 0
Z .F . Waghausel 2j6 .—

Nachbörse .
Ost . Kred .-Akt. 1 «6 . V,

•" t -die Bank
Diskonto Kom .
Dresdner Bant
Staatsbahn
Lombarden

Tendenz : behauptet .
Berlin .

sAnfangS - Kurse .1
Ost . Kred .- Akt . 186 . ' /.
Berl . Hand . - Ges . 1t3 .—
Kom . -DiSk .- Bk . 1t6 .' «
Darmstädt . Bank114 . %
Deutsche Bank 233. '/,
Diskonto Kom .
Dresdner Bank
Balt . u . Ohio
Bochumer
Harpener
L -" !rahiitte

Tendenz : fest
Berlin . Schlußkurse .

Tendenz : behauptet .
Privatdiskont s '/, —2 ' /,

Staatspapiere und
Pfandbriefe .

i^ ReichsanIeihe
unk . bis 1918
unk . bis 1925

V/, % dto.
3% .
4% Pr . Schatzsch.

unl . bis 1917 100.10
4% Pr . KonsolS

unk . bis 1918 SS . -
unk . bis 1925 99.40

3 ^ ^ -dto .KonsolS 86 .40
3% dto. KonsolS 7X .60
4% Bad . 0. 1901 97 .40
4% dto . v. 1911 97.50
4% dto . 1923 —
3U % bio . ber . —,—
3 'A % . 1892
3 '/, % . 1904
3 % % . 1907 — _
Pest . Ung . Kernt .«

Bank -Pfdbr . 86.75
Bank -Oblig . 87 .20

Ultimo -Kurfe .
Ost . Kredit .Anst. 18S. '/ ,
Diskonto Kom . 181. ' /,
Dresdner Bank 146. ' /,

Na ! --B . f . Dtschl . 107 . ' /,
Canada Pacific 195. ' '

'6, . Gußstahl 219 . ' /,
Deutsch . Luxemb . 12U. '/,
Gelseniirchen 181 .—
Harpens ? 175 .—
Laurahütte 145. '/,
Phönix 234. ' /«
Dynamit -Trust 163 .' ,

'.
Mg . Elekt . - Ges . 241 . ' /,

? erschiedene » nd
Industrien , rrt ».

Russ. Bk. s . a .Sdl . 150.40
Südd . Disk .<G ?s .110 . —
Brauerei Sinner230 .8s
Bruchsal Masch . 343.20
D . Gas - Gl . - G ? s . 57o . —
D . Waff .- Mun . 331 .20
Gritzner - Masch . ?62 .—
Schlickert Elektr . 143.50
Siem . LHalSke 21110
4 'A % lltig . 2 .=3 . —.—
Rufs . Not . 100 R . 214 .20

Nachbörse .
Ost . Kredit -Anit . -
Berl . Hand . -Ges . 148. -^ " » tsche Bayk
Diskonto Kom .
Dresdner Bank
Lombarden
Balt . u . Ohio
Bochum er
Gelsenkirchen
^ « rvener

-' 32 . - , ,
181. '/,
146. 7,

16 .—
91 .' u

220.«/,
181 -
174.' / ,
145. —

181. '/,
1KV «

91 . V,

145> /,
176 —

470 .20

665X-0
75.—

117.86

99 .20
99 40
86 .40
76.60

■ ' ^ utte
Tend : nz : schwach

Wien 510 Uhr vorm . ?
Ost . Kred ^-Akt . 587 .—
Üänderbank
' '' ieitcr Bkoer .
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
Wechsel a . Paris 93.95
Ost . Kronenrente 81 . 15
Ost . Papierrente 84,20
Ost . Silberrente 84 .20

Uit. Goljirsnte 96.10
Ung . Kronenr 79.20
Alpine 781.—
Skoda 636.—

Tendenz : ruhig .
Paris .

3% franz . SHenle 83.15
4% Italiener 95 . 15
4% Spanier 88 .20
4I >Türken unif . 81.55
Türk . Lose —
Banque Otto in . 894 .—
Rio Tinto 1739,—

Tendenz : ruhig .
London.

>!chisoit komm. 102 '/,
Chicago Milw . 102 ' >
Denver Pres . 10" /«
Louisville Nashv . 142 -
Pennsylvania 57V,
Rock Jsl . Comp . VI ,
South .Pac .Shar . 99 ' /,
U . St . Steel kom. CQ "
Union Pacific
.tuialgamated
>̂nacanda

Chartered
De Beers
East Rand
Goerz & Co.
Goldfields

' n ?>inines
Tendenz : stetig .

63 '/ .
160 '/.

72 ' /,
6
?:

16 »/,
! " /„

2»/ .h
6 '/.

Telegraphische Schiffsnachrichten .
Mitgeteilt d. Generalvertr . »sr . Kern . KarlSrube . Karlfriedrichftr . 22 :

Norddeutscher Lloyd . Angekommen am Montag : „Andromeda "
i >? Havanna , „Chemnitz " in Galeston , „Sierra Nevada " in Bueiros -
Ztires ; am Dienstag : „Prinzeß Alice " in Genua , „Prinz Ludwig "
in Neapel , .Schwaben ." in Suez , „Crefeld " in Lissabon ; am Mittwoch :
„ Hessen" in Bremerhaven . Abgegangen am Dienstag : „ Kronprinz
Wilhelm " von Newyork , „ Königin Luise " von Philadelphia , „Schlcs -
wig " von Kristiania , „Rheinland " von Sidney , „Derfflinger " von
Foochow ? am Mittwoch : „Sierra Ventana " von Montevideo .

Red Star Linie Antwerpen . Der Postdampfer „Vaderland " der
„Red Star Linie " in Antwerpen ist laut Telegramm am 7. Juli wohl¬
behalten in Newyork angekommen .

siZetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie ». Hydrogravbi «
vom 8. Juli 1914.

Das gestern über Mitteleuropa gelegene Depressionsgebiet hat sich
ostwärts verlegt ; es weist heute flache Minima vor der deutschen
Ostseeküste und über Ungarn auf . Gleichzeitig hat sich hoher Druck in
Form eines breiten Rückens von Südwesten her weit in das Binnen -
land herein ausgebreitet , sodaf - bei uns Aufklaren erfolgt ist . In ganz
Nordost - und Osteuropa hält das heitere , sehr warme Wetter an . Eine
flache Depression lagert noch im Nordwesten , doch ist anzunehmen , daß
sie sich vorerst bei uns nur wenig geltend macht , daß vielmehr die Hoch-
druckzunge , wenn auch nicht lange Bestand hat : es ist deshalb wol -
kiges , vorerst noch trockenes und wärmeres Wetter zu erwarten .

WitteruNgsbrobnchtungen der Meteorolog . Station Karlsrahe .

Juli
7. Nachts S« U .

folgenden Nacht 11,4 Er .
Niederschläge am 8 . Juli , 7 .26 Uhr früh 0,6 mm .

Baro¬
meter

td m

i ö̂er-
moini .
in C.

Absol .
Zeucht.

in
Feuchtig ?,
in Proz . Wind Himme !

754 .2
766 6

i i t) 5 .5

14 . 1
13.4
21 .3

9.4
85
9 .4

79
75
51

WSW
W

WSW

halbbed .
heiter

hnlbbed .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 8. Juli früh :
Biarritz wolkenlos 18 Gr ., Perpignan wolkenlos 19 Gr ., Trieft

molkig 20 Gr ., Florenz bedeckt 18 Gr ., Rom wolkenlos 21 Gr .. Cagliari
wolkenlos 15 Gr .

Auswärtige Todesfälle .
Watterdingen . Julius Grüble , 47 -/ , Jahre alt .
Teningen Friedrich Breisacher . 29 Jahre alt .
Häusern . August Behringer . Fabrikant . 41 Jahre alt .
Eteinen . Wilhelm Händler . Landwirt . 62 Jahre alt .

We^esi Uffiral3au
Nl -cndblatt . Mittwoch , den 8. Zvli 1914 . Ux . JH .

ooooooooooooooooooooo

Hera - Spart - ünzlgc
nicht mehr komplette Serien

bisher 24.— 34. — 41 .— 46 .50

jetzt 17 .50 26 .- 29 - 39 -
Bamen-

Sport ' B . Heise-Hostßine
aus uni und gemusterten Stoffen

bisher 24.— 34 .— 40 .— 56 .—

14- 25 .50 297- 34 .-
B

S »
° Löten - Mäntel

bisher 19 .78 22 .50 35 .—

14.75 17 . 25 24 .-
HePFtR- S^ iller-HeBiöen

(halsirei )

hm3.25 355 5.20
Hängematten

mit Tasche und Anbindeseilen etc .

2.35 3.35 3 .85 4.30

in stärkster Ausführung mitSpezial -Brennern

jetzt 2 .25 2 .45 3— 3.85
Rucksäcke für Erwachsene I . W 2 .35 3 .- 3 .75

n für Kinder 90 -4 1 .1t ) 1 . 3iJ

Spezial - Rucksäcke für Alpinisten , Jäger etc .

10
oder ■

Doppelte Rabattmarken
auf sämtliche im Preis nicht
besonders reduzierte Ware .

(Markenartikel ausgenommen ).

10Ol
io

■— oder —

Kaiserstrasse 185.
GmhDD-ZMllnMerKeizeriiilg.

Grundstück : Gemarkung Grötzingen (A. Durlach ).
Lgb . Nr . 637 : 4 » ' 32 qm Hofreite und 1 a 30 qm Hausgarten

im Ortsetter , an der Laminstrahe . Auf der Hofreite steht :
a ) ein Lstöckiyes Wohnhaus mit einem gewölbten u . Balkenkeller ,
bt eine 1 stockige Scheuer mit Stallung , Schlachthaus , Wurstküche

und angebauter 1 ' /,stöckiger Schweinestallung mit Holzlage .
Auf dem Grundstück haftet die

SWgmchliM „ zm Stamm
"

als Lealrechl .
Schätzung : ohne Zubehör 30000 Jl , mit Zubehör 30503 Jt 80 4 .
Versteiqernnastagfabrt : Freita ;; . den 21 . August 1914, vor¬

mittags 10 Uhr , im Rathaus « »n Grötzingen (A. Durlach .
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Durlach , den 7. Juli 1914 . , 4Z70a.2 .1

Großh . Notariat Iii als Bollstreckungsgericht .

Behandlung chronischer ^
- D - Frauenleiden
ohne Operation , nach Tbure Brandt und Naturheilmetbode . An -
Wendungsform : Bei Gicht , rheumatisch . Erkrankungen der Ge -
lcnle , Muskelrlieuma , Ischias , chronische Beinleidenu . ssettleibigkeit .
Heiftluftbehandlung , elektromagnetisckie Massage und Gymnastik .
Elektrische Zwei -, Drei - und Bier - Zellenbäder nach Dr . Schnee

medizinische Bäder . 10795 .8.2
Frau W . ISanousek , Amalienstr . 53 , 2 Trepp .
Vom Arzt ausgebildet , ifrüher Kaiserstr . 116) Beste Referenzen .

Sprechstunden vormittags 11—1 llhr und 3—6 Uhr nachmittags .

oooooooooooooooo

zum Lauterberg. Telephon
Nr . 822.

Teile den verehrl . Karlsruher Stadtgarten - Besuchern
höflichst mit , daß ich vom 1. Juli ab obigen Restaurations -
Betrieb übernommen habe und empfehle besonders
halte Küche , Flaschen - Bier , Wein , Kaffee
und Kuchen etc .

Für flotte Bedienung ist gesorgt , auch mache ich
darauf aufmerksam , dali die Räume neu mit elektr . Licht
eingerichtet worden sind .

Mit vorzüglicher HochachtungKrlfscSra
H578 Rest . Künstlerhaus .

ooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

C . Schneller , Dentist
Kaiserstraße 123 Telephon 3419.

Spezialist für künstlerischen Zahnrsatz.
Langjähriger Techniker und Assistent bei ersten Fach¬

leuten im In- und Ausland . 8786
Sprechzeit : 9—12 und 2—5 Uhr .

Sonn - und Feiertags nur bei vorheriger Anmeldung .

"834202

Morgen Donnerstag früh trifft wieder ein
Waggon ?)! ctzer Erdbeeren am en gros Markt ,
Ludwigsplatz , zum Brrkanf ein , zum billigsten
Tagespreis .

Gin Waggon K
Neues

Sauerkraut
Pfund Pfg .

bei 5 Pfd . Pfg .

Dörrfleisch
Pfund Pfg .

Echte H677

Frankfurter
Würstel
per Dose I

3 Paar Mt . ■ ■

per Dose i
4 Paar Mk.

| 8 Paar Mk.

^ offen p . Paar Pfg .

Echte

Halberstädter
Würstel

~
per Paar 15 Pfg .

Notwurst
' /« Pfund SU

'
Pfg .

Pfund ßd Pfg .

Druck -Arbeiten jeder Art £"
er dÄÄ

In unserem Verlag ist erschienen
die 18. Auflage deS Führers

Die Hollentalbahn wü
KeibuW .ZonauWngen
Ein Führer durch Frciburg und
Umgebung , das Höllental und den

südlichen Schwarzwald .
Preis Mk . 1 .20

Gegen Einsendung von Mt . 4 .30
(auch in Marken » erfolgt Franko -
zusendung . — Bestellungen werden

schon jetzt entpegengenonimen .
Verlag von F . Thiergarten

iVadische Presse ) .
5karlsrnhe Lainmstraße Ib .

§

SiÄerkaufen
In bedeutender Verkehrsstadt

Württembergs ist ein in bester
Lage befindliches , bestbauliches

Wohn- u. Geschäftshaus
mit

Eisenwarenhandlung
wegen Alters des Besitzers günstig
verkäuflich . Das Geschäft wird
schon seit Jahrzehnten geführt und
hat einen Umsatz von Mk . 150 OOO
bei hohem Reingewinn . Größere
Anzahlung erforderlich .

Gest . Offerten unter Nr . B34LV3
an die Exped . der „ Bad . Presse ".

Baden -Baden.
In der Nähe des ÄurgartenS ,

in hervorragend guter Wohnungs -
läge , ist ein im besten Zustande
befindlichesWohnhaus
mit jährlicher Mieteinnahme von
Mk . 5040 .— , lfd . Wasser , elektr .
Licht , Hofraum zc . , um günstigen
Preis verkäuflich . Anzahlung nach
Uebereinkommen .

Gefl . Offert , unter Nr . 5034206 an
die Exped . der . Bad . Presse " .

In der Nähe Baden -BadenS ist
massiv gebaute , herrl . gelegene ,
herrschaftlicki ausgestattete , neueVilla
mit7Zimmer , Küche , Bad ^c.Balkons .
lfd . Wasser , Gas , elektr . Licht , Warm -
wasserltg . zc . Verhältnisse halber
billig zu verkaufen . Angahlg . i | -
Uebereinkunft . Gefl . Offerten unt .
Nr . B34S04 an die Expedition dcc
„ Bad . Presse " erbeten . .Schreibmaschine
billigst zu verkaufen . B34304
Amalienstr . 53 . 2 . St . r . . Seitenb .

Herrenrad "Äaf
B«« , Amalienstr . 53 . II. , r . . «stb .

Amerik . Reisekofler
für Herrenhüte u. Zubeh . lprakt .,
Leder , fast neu , bill . zu verkaufen .
5834061 ?1ornblu >nenstraste 6 , II.

w .1 weißes Stickereikleid für ö i
dto . Bluse 1 .50 Mk., MacramSe -
Bluse ö Mk . . braunes Jackett 3 Mk..
1 blaue Bluse für 1 Mk . , alles Größe
44— 46 , sowie 1 Paar schwarze
Thevreaux -Herrenschuhe mir Lack'
kappe , Marke Mercedes , Gr . 42,
noch nicht getragen , für 9 Mk . zu
verkaufen . 11574

Adlerstr . 4 . 4 . Stock , rechts . .

Engl. Toxer-Mndin,
11, Jahr alt , pram . Abstammung -
billig zu verkaufen . B3427 '

Turlach , Moltkeftr . 6 . 4. St . r ..

WWWWW
Einige fleißige und unbescholtene

Herrn
die Interesse haben , sich eine dau»
ernde u . entwicklungsreiche Position
mit stets steigendem Einkommen
zu gründen , erhalten nach kurzem
Probezeit feste Anstellung . 2lur
dem Dorfe ansässige , mit der Lano'
bevölker. verkehrsgewandte Herren
wenden ebenfalls berücksichtigt.

Offerten unter Nr . 10463 an Die
Exped. der „Bad. Presse " erdetes
WH

Vit . wöchentl . u .' mehr .
Alleinbezirk

für gar . gute , erprobte
Neuheiten lteilw . Paten -
tiert ) zu vergeb . Karte
genügt . SölJ .9 .4

. Poetters & Schäfer .
= G . m . b . H . , Barmen v .

einfach und aut mit
j5cUflvU Familienanschluß f. ig.
solid . Mann zu haben. Offert , unt .
Nr . 2334243 an die Expedition der
. Bad . Presse ".

Junger intelligenterBürogehilfe
mit guter Handschrift sof. gesrM
Off. m . Geh . -Anspr . u. Nr. S342*'
an die Expedit , der „Bad. W&ße •



Abendblatt . Mittwoch, de« 8. Juli 1S14.

. . Bei großer Lebensvers .-Gesellschaft mit Nebenbranchen
«st die

Ällgemalageiitm
für daZ Krostherzogtum Baden ftu besetzen . Größeres
Büro , Agenten , Inspektoren und betrachtlicher BersicherungS -
bestand vorhanden . Reichliche Organisations - Mittel , moderne
Verträge und hohe Bezüge werden zur Verfügung gestellt .
Offerten , die streng diskret behandelt werden , zur dem -
nächstigen persönlichen Erledigung erbeten unter U . Z . 4823
an Rudolf Mossc , Berlin SW. 19. 4356a .2 .2

Existenz — Nebenerwerb !
i . Wir bieten Herren und Damen jeden Standes großartige Ver -
^ Unmöglichkeit , auch nebenberuflich . Dieser gänzlich neue Erwerbs -
h»

'0 ermöglicht bei täglich kaum einstündiger Arbeit einen Verdienst
vro Monat bis ÜOO Mark und mehr . Keine Vorkenntnisse nötig !
Mher angenehme , mühelose Tätigkeit zu Hause ! Persönliche Anlei -
Mg ! Berücksichtigt werden nur Angebote vertrauenswürdiger Per -
i£ en ' die über 40V Mark eigenes Barkapital verfügen . Offerten unter

Erwerb Svtt " an Kolonialkriegerdank . Berlin W . 35 . 4288a

Besetzte, redegewandte Dame gesucht .
in Haushaltungen die Fabrikate einer ersten Nahrmittelfabrik zu

Wühlen und Proben abzugeben . Angebote mit Angabe des Alters ,
"^ persönlichen Verhältnisse , sowie seitherigen Tätigkeit , mögl . m . Bild ," ~ r . 4369a an die Expedition der . Badischen Presse " erbeten .

levensstellUg.
3ur Gründung einer G . m . b . H.

äiceds Ausbeutung eines hochloh-
vatentamtlich geschützten

Massenartikels wird ein arbeits -
^ eudiger und strebsamer

Msmannischer Wilarbeiier
o?t.? ter von zirka 27— 40 Jahren

Demselben soll die kauf -

»Atung u . Maschinen in gleichem
tial K ^ wie hervorragend tüch-

» achmann für die technische
W/Una ist bereits vorhanden .

Großstadt Mittelbadens . Re -
! >̂ antcn wollen sich unter Bei -
mMg eines kurzen Lebenslaufes ,
^. ^ . Zeugnisabschriften und An -

der näheren Verhältnisse unt .
an die Expedition der

^ ^ ' schen Presse " wenden .

S!r

Ceileral - Azeiltiir
für

Karlsruhe
ist mit 3.3

grobem Znkasso
iu vergebe « . Neben einem
j» OB*n Inkassoprovisions -Ein -
(P'ttnteii werben hohe Provi -
i °nen und evtl . auch ein

^rozuschuß gewährt .
Angebot« vonkautionsfähig .u .

>4 \i/ClL'U4lV [tilV
L >ter Rr . 4273a an die Exped .^ „ Bad . Presse ' zu richten .

ton gute Existenz
U schert die Uebernabme der

- Vertretung
■chLr überall gekauften Artikels .
" Ur } tn$ leichter Verkauf . Erford .
<Ö & W0m Off . an . Reuheiten -

Leivzig -Eo . . Abt . L1 , P - st-
< l£| fnd| l ;i . 4367a

Fakturift
m.

'JBüroarbeiten vertr . , I
1 . 'August gesucht .» „

-" . vrr i . Auguu gesucht .
Qu ?' ?, mit Zeugnisabsckr . u.
' Äsrp

unt ' 3Jc ' 11536
ed . der . Bad . Presse '

SKflipi ®
jürin ^ « oIonialtDoren « Großhand -
tüch. j7- ?erbadens sucht sofort einen

ZU ' branchekundig . Fakturisten .
Und S . . " . Ulit Gehaltsansprüchen
an ^//uanisabschr . unter Nr . 4348a

der Bnh _ « rpfix"

Stin & be ' iS - , Sterbekasse - und
Clttn4 ^ r

tr / l^ erunflen von best-
iS ' ^ tlec , erstklass . Gesell -
8 1 1 „ 5£0tn gute Bezüge
fntin,j t . Angenehme ,
Njch . -̂ ungSfähige Stellung .
b«rjj ^?Aeute werden eventl .
Mit « Ii? Bewerbungen
Unter m en Angaben erbeten
« . $ »« « «« die

STr ' aefnrfi * k ^ warettenfabrik so
Art, , Herren . die spez. bei der
Ä ".̂ ührtd Handlerkundschaft gut

über hervorragende
Wu ;T a' taft verfugen , wollen aus
n- tsQiifh m,t » ngabe d>
Erved vruche u . Nr . B33711' « er . .C u.der . Bad

labe der Ge
— 338711 an die
Presse ' erbeten .

Prwalreisende ! ! !
pro Tag 15- 20 Mk. Stadt u . Land .

Postlagerkarte 87 Potsdam .

Wir suchen
für Karlsruhe und Umgegend

Drift. Abs. Mm
zur Uebernabme einer Vertriebs -
stelle uns . Spezialitiiten , D .R .G . M.
Auch für Nichtkaufinann passend ,
welche sich eine hochlohnende
selbständige Existenz gründen
wollen und über ca . 300 Mk . ver -
fügen . Off . erbet , an Wilhelm
Ober . Abt . B .. Leivzig -Co . «« »a

Megeumüle Personen
find , fortw . gutbezahlte Befchäfti -
auna durch Besuch der Privatkund -
schart bei eingeführter Firmg . Näh .
10637" Sosienstr . 156 . I . Karlsruhe .

Hausierer ,
welche Landkundschaft haben , kön-
nen durch eine leichtverkäufl . Ware
der Lebensmittelbranche , welche
hohen Gewinn abwirft , ihr Ein -
kommen bedeutend verbessern . Of -
ferten . unter Nr . 4242a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 3.2

Tüchtige , branchekundige

Serltaufctin
für Manufaktnrwareu zum
Eintritt per 15. August oder
1 . September gesucht . 4370a

Offert , mit Bild , Zeugnissen
u . GehaltSansprücheu erbeten .

i Kaufhaus A . Schneider
Ettlingen (Baden ) .

Ein Lehrmädchen
ca . 15—16 Jahre alt , aus guter Fa -
milie , p . 1 . August od . früher gesucht .
Schuhhaus Korintenberg

Kaiserstraste 118 . 11567

för
wird verheirateter

tüchtiger , energischer , kautionSfahig .
Fachmann . Offerten u . Nr . B34283
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Gesangverein mit 60-70 Sänger ,
an der Bahn gelegen , sucht für
Samstag abend

töchtige« Siripten .
Zu erfragen unter Nr . 4337a in

der Expedit , der „ Bad . Presse " .
Tücht.

Elektrotechniker !
der die Berechtigung zur Ausführ -
ung von clektr . Licht- und Krast -
anlagen erlangen kann , sofort ge ,
sucht . Off . unt . Nr . B 33925 an die
Erved . der „ Bad . Presse '

. 2J2

findet dauernde Beschäftigung .
Markstahler & Barth

Karlstraße 67 . 11565

Gesucht
1 Limmr-Arbriler

kann sofort eintreten . 437Sa .3.1
Cli . Kaclimeycr , Stnterer ,

Kalbsgasse 5 , Strasburg i . <g .
Suche zum sofortigen Antritt

gutempfohlenen , unverheirateten ,
nicht zu jungen 4374a

hmWWcii Zieiier
Auch durch Vermittlung . Ia . Zeug¬

nisse und Bild einsenden an
Frau Dorff . Schlos ? Neudof

bei Coburg (Thüringen ).

Achtung !
Für Hotelhausburschen lohne » -

der Nebenverdienst ohne Störung
d . Berufs . Offert , unt . Nr . B3426I
an die Exp . der „ Bad . Presse ". 2. 1

Kadifche Presse . Seite 11.

Aelterer Diener
(ca . 50 Jahre ) , welcher langjährige
gute Zeugnisse aufweisen kann ,
für Reise nach England von älter ,
einzelnen Herrn für 4377a

Wsorl gesucht .
Offerten mit Altersangabe und

Aufgabe vou Referenzen unter
Postlagerkarte Nr . 67 , Hauptpost -
lagernd , Karlsruhe i ; B . erbeten .

Kutscher
gedienter Kavallerist , guter Fahrer
und Pferdepfleper , der mit Schwer -
fuhrwerkgut vertraut , nüchtern und
zuverlässig iit , gesucht . Bewerber
mit Zeugnissen wollen sich melden
unter Nr . 11076 an die Exped . der
..Bad . Presse " .

Illinger Mann kann sich als

Chauffeur
ausbilden , zu jeder Zeit eintreten
in der neuen , modern eingerichteten
Automobil - Zentrale Waldshut .
6iJ Telephon Nr. 4g

Chauffeur
f. einen 5 T Gaggenau - Lastwagen
gegen hohen Loyn in dauernde
Stellung gesucht . Nur durchaus
solider u . nüchterner Mann , welcher
sämtliche Reparaturarbeiten selbst-
ständig ausführen kann , findet Be -
rücksichtigung . Eintritt kann sofort
erfolgen . Offerten befördert unter
Nr . 4386a die Expedition der „ Bad .
Presse "

. 2.1

Junger Mann
nicht unter 18 Jahren kann " " a
» Chauffeur «

Dürkovv - Garage Offenburg .
Wir suchen per sofort evtl . per

1 . August a. c . einen 11536

Lehrling
aus guter Familie mit Berechtig -
ungsichein zum E. - F . Dienst .
Kuippenberg & Linden ,

Cigarren - Fabriken
Schühenstraste IB.

Fräulein
können unentgeldlich das Kochen
lernen .

Herrenstraße 3 , 2 . Stock . B34018

Gebild . Fraulein
als Stiibe gesucht. Erfahrene , in
Küche und Haushalt . Angebote
mit Zeugnisabschriften und Ge -
Haltsansprüchen unt Nr . 4324a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Tüchtiges Madchen ,
das allen häuslichen Arbeiten ge-
wachsen ist u . gut bürgerlich kochen
kann , bei hohem Lohn sof. od. auf
1 . Aug. gesucht. Näheres bei Frau
Nagel . Westendstr . 46 . B33779 .3.3

Auf 15. Juli braves , fleißiges

Mädchen gesucht ,
welches selbständig kochen kann und
alle Hausarbeit verrichten kann .
Vorzustellen vormittags von g Uhr
bis nachmittags 8 Uhr . 11534

Schubertstraste SS . parterre .

Mch Bntnltrtid)
suche ich wohlerzogene Mädchen
in garantiert solide Häuser .
Frau Marie .Hofstadt . Stuttgart .

Ein junges Mädchen zu kleiner
Familie gesucht , am liebsten vom
Lande . B 34040

Kaiserstraße 13/15 , II . I
Mädchen gesucht auf 15. Juli .

Kochen nicht nötig . B34288
Kaiserstraße III , 3. Stock .

Ein fleißiges , tücht . Mädchen
für sofort gesucht . B34264

Waldhornstraße 37, Part.
Schulfreies Mädchen , vom Lande

bevorzugt , sofort gefusit . B34128
Ludw . - Wilhelmstr . 20 , III . , r .

Mädchen für leichte Hausarbeit
tagsüber in kinderlosen Haushalt
gesucht . Angen . Stellung . ( West-
sladt ). Zu erfr . unter Nr . B34LL6
an die t&x ped. der „ Bad . Pres se " .

Ein jüngeres , kräftiges , ehrliches
Mädchen wird für sofort oder aus
15 . d . Mts . gesucht . B33966

Näli . Marienstraße 31 , 1 . Stock.

Monatsfrau ,
fleißig u . sauber , die auch die
Wäsche mit übernimmt , sofort
gesucht. Off . unt . Nr . 5834256 an
die Erved . der ..Bad . Presse " erb .

auf Freitag mittag ge -
sucht . Näheres Klauti -~ - B34W0

%\Mm
recbtstrake K , 2. Stock .

Modes ,
I . Arbeiterin , für feinsten |

Genre sofort gesucht .

3 . & ff * Baer .

TW . SWritMMii
sucht B34280 .2 .1

M « LangeneÄert
Adl - rstras - e 7 .

Einlegerin
gesucht . HS76

L, . Glockner
Lithoor . Anstalt » . Steiudruckerei

Äellen kesueke ^
Architekt.

mit vieljähriger Bau - und Bureau -
Praxis , sucht Nebenbeschäftigung .
Gefl . Offerten unter B34275 an
die Exped . der Bad . Presse " .

iri
sucht per sofort iVerienstelluug
in Baugeschäft oder Architekturburo
bei bescheidenen Ansprüchen , evtl .
als Volontär . Off . unt . Nr . 11406
an die Exped . der „Bad . Preße .

Student
de» Bauingenieurfaches mit 6 Se -
mesteru und Vorexamen

jmlit gcrienfyeHung
von Mitte August bis November .

Offerten unter Nr . 4315a an die
Exped . der „ Bad . Presse "

. ^ 3

Tücht . InstaUateur,
welch , auch auf Heizung selbständ .
arbeitet , sucht h:er od . auswärts
Stellung . Off . unt . Nr . B34289 an
die Exped . ver ..Bad . Presse " erb .

10 M . BrivhiiiW
demjenigen , der mir eine Stellung
als Klassierer . Bürodlener -c .
besorgt . Off . unt . Nr . BÄ255 an
die Ä .

'ped . der . Bad . Presse ".

Kontoristin
welche schon in Stellung war , aber
wegen Benötiguug im Haushalt
ein Jabr aussetzen mußte , sucht
sofort oder später dauernde Stelle ,
wo ihr Gelegenheit geboten wird ,
sich wieder einzuarbeiten . Zeug -
nisse und Photographie stehen zur
Verfügung . 2 .2

Gefl . Angebore unter Nr . B34029
an die Expedit , der „ Ba d. Presse " .

sucht Stel
lung zum

Servieren auf 15. Juli oder 1 . Au -
gust nach auswärts . Zu erfragen
B *"13' Degenfeldstr . 15 . II , rechts .

jträftiges , der Schule entlassenes
Mädchen sucht sofort Stelle zu
Kindern , kann zu Haufe schlafen .
Zu erfragen Markgrafenstr . 52, II.

Tüchtiger erfthrrnkl Kauftnmn,
»Halter , gewandter Korrespondent , mit gutem Organ »-
Di «<vositions »alent . auch Reiseersahrung . sucht Ver -

»ig . Feinst « Zeugnisse und Referenzen zu Diensten .
bilauzs . Buchhalter , gewandter Korrespondent , mit gutem Organ »-
satiouS - und 1
trauenSstellun ^ . . . .
Augebote u. Är . an die Exped . d. „Bad . Presse " erbeten .

Vermietungen .
ii.iiiUliiiU.n>(HltUuUltiUil«MHU

Fi
ahrik- , Lager-
u . Koiit9rräu! §

J25/1S m >. Zentrum I. feaers . mod.
| Neubau m . Fahrstuhl , Dampihelic.
| elektr . Kraft , Licht u . Gasleitg .
Dmlt u. ohne Wohniinj:, sofort od .

später zu vermieten . Off . Nr. 8722t
an die Exped. der „Bad. Presse " |

Büro -Räume ,
grob , hell , eine Treppe hoch , für
ledes bessere Geschäft passend , auf
sofort oder später zu vermieten .

Näheres jlronenitraste Lv . von
S—IL u . von 3—0 Uhr . 9866»

Laden mit 2 Zimmcrwohnuug
nebst Mansarde , Kapellenstraße ,
sof^ od . spät , zu vermieten . $ 33574

äh . Durlacherftr . 33 i . Laden .

Laden
mit sehr schöner Innen - Ein -
richtung , mit od. ohne Neben -
räume , in der westl . Kaiser -
stratze per 1 . Oktober ev . auch
früher zu vermieten . Offert ,
unt . Nr . 10713 an die Exped .
der „Bad . Presse " erbeten . *

Stadtteil Mühlburg , ^ in
nächster Nähe des neuen Mühl -Im

burger Bahnhofs u . Rheinhafens ,
ist noch ein kleinerer Laden zu ver -
mieten . ( Für Friseur besonders
geeignet . ) Näher , bei B . Pfisterer ,
Uhe. - Daxlanden , Tel . 3568 . 9012

Kaiserstraßf IHft
4 . Stock , eine geräumige 5 Zim -
merwohnung mit allem Komfort
auf sofort zu vermiet . Tel . 2903.
4425 Erfragen daselbst 3 . St .
3-Zimmerwohnung

ist im II . St . des Hauses Scheffel -
strafte 47 auf 1 . Okt . billig zu ver -
miet . Näh . im II . St . , r . B33316

In ruhigster , vornehmster Lage ein herrschaftliches

Einfamilienhaus
mit 8 geräumigen Zimmern , Diele , Loggia und reichl . Zubehör , ver »
sehen mit Warmwasserheizung , Elektr . u . Gas , sowie Garten per 1 . Oktbr .
1914 zu vermieten , besonders geeignet für einen Arzt . Näheres bei
9749* ( > . Stanftbnck .Söhne . Will 'elinstrake fi3 .

Mg -, Lager- utti) AiiSsjellWzSriiiiiiie
pari ., beim neuen Hauptbahnhof . Eckbau Bahnhof - und
Lchueylerstrasze . ver September oder später zu vermieten .

Näheres daselbst oder Klauprechtstrafie 9 , 2 . Stock ,
Telephon 1« ic» und oder bei Herrn Korn fand .
Kaiserstraste 3 « . 10630'

Herrschaftswohnungen .
Im Hause Kriegstr . Nr . !>7 » ist der erste und zweite Stock .

bestehend aus je
6 schönen Zimmern

und je einem großen Fremdenzimmer im 4 . Stock , sowie sonstigem
reichlichem Zubehör , anderweitig zu vermieten . Gas und elektr . Licht .

Näheres beim Eigentümer 10953*

K . Gössel , Kriegstr . Rr . 97 , Büro im Hof .

Graf Rhenaftrahe 14, Neubau,
Moderne HmWstsMhWtM
von 0 Zimmern . Diele , Bad , Speisekammer .' * '

. Zubehör per sofort od. spa
. elektr . Licht , Entstaubungs¬

anlage
'
u . reichl . Zubehör per sofort od. später zu vermieten . Näh . bei

10033 Gottfr . Amolfch , Sofienstr . 166 . Tel . 3227 .

4Zimmer-Wohnung
Bad und Zubehör sogleich oder später zu vermieten .- .. . . . . . . erf raflen : Brahmstraste •*, Part.11242 .3 .2 Händelstraße 4 .

6 Zimmerwohnung
zlvei Treppen hoch^ sämtliche
Zimmer nach der Straße
per 1 . April 1915

zn vermieten . 10723*

Zu erfragen Kaiserstr . 181
, m Laden .

Auf 1 . Okt . ist ißt Hause
Vlumenstratze 4

im III . Stock eine Wohnung , be -
stehend aus 5 Zimmern , Küche,
Keller u . Mansarde zu vermieten .
Zu dieser Wohnung gehört noch 1
geräumige Werkstätte im II . Stock
des Seitenbaues sowie 1 Man -
sarde . Die Werkstatt ? und Man¬
sarde kann auch besonders vermie -
tet werden . Ferner im I . Stock
eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche, Keller und Mansarde . Zu
erfragen Hebelstrahe 23, im Ta -
petenlager . S&33652

Schöne
4- 5 UnMrmhtiung
mit Bad , Zubehör , Wasser ,
elektrischem Licht , in der Nähe
von Karlsruhe , au kleine ffa -
milie per sofort zu vermieten
durch 10365 . 10.6

Büro Kornsand ,
Kaiserstraße 56.

Kaiserstrasze 165
ist die Wohnung im 4 . Stock , 4
geräumige Zimmer , Küche mit
Badansckluß , Speisekaminer , 2
Mansarden und Keller , per so-
fort oder 1 . Oktober zu ver -
mieten . Aftermiete nicht ge-
stattet . 10012*

Zu erfragen im Laden .

(l) Aithfltt ® cke Siideud -- uud
AclioUll Niuzentiusstrasie .

Aufs modernste eingerichtete
3 u . 4 Zimmerwohnungen mit
reichl . Zubehör sauf Wunsch
eingericbt . Bad u . 2 Mansarden )
auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näh . Klauprechtstr . 15, 1 . St .
11364 Telephon 3151 .

Dreizimmerwohnung ;
StSsserstrasie 3 a , schöne freie
Lage , mit Gartenauteil , ist per
1 . Oktober zu vermieten . B33875

Nah , im 4 . Stock , rechts .
Schöne

ZZmikr - Wchmz
lMansardstockj , ohne vis-K-vis, auf
1 . Oktober an ruhige Leute billig
zu vermieten . Zu erfragen Rint -
he,merstrahe » <», 1 . St . 11557
^ unsenstr . 9 , I , schöne 4 Zimmer -

wolinung mit Bad , Mansarde zc .
zu vermieten . B34020 .2.2

Bürgerstraße 21 ist auf 1 . Okt. der
zweite Stock mit 4 Zimmern ,
Küche, Keller ze . zu vermieten .
Näheres daselbst im II . Stock od .
unter Nr . 11103 in der Expedit .
der „ Bad . Presse " .

Brunneustraße 7 , Vorderh . , zwei
Treppen hoch , ist wegzugshalber
eine schöne % Zimmerwohnung
aus 1 . August zu vermieten .

Näheres im Laden .
Durlacher Allee 36 im Seitenbau

ist eine schöne 3 Zimmerwohnung
auf 1 . Oktober zu vermieten . Näh .
daselbst . VorderhS . 2 . St . B33834

Geibelstrahe 9
lnencs ^ aus > ist per 1. Oktober
im Stock eine schöne S Zimmer -

oInning mit Bad und reichlich.
Zubehör zu vermieten . Näheres
dase lbst, 4- Stock . 11550

Lachnerstr . 19 schöne mod . Zwei -
zimmer -Wolmung mit reichlichem
Zubehör auf 1 . Oktober zu verm .
Näheres parterre . 3334253

Luifenstr . 15, 1 . St . , ist eine schöne
3 Zimmerwohnung auf 1 . Okt .
zu ferm . Zu erfr . 3 . St . 834260

Maria -Alexandrastr . Iß , 2 . Stock,
in nächster Nähe des neuen
Häuptbahnhoses , ist eine schöne
3 Ziinmerwohnung mit Zubehör
aus 1 . Oktober zu verm . B387W

Näheres daselbst 2 . Stock , rechü .
Scheffelstr . 50 ist eine geräumige
Wohnung von 4 Zimmern , große
Küche . Mansarde , auf 1. Oktober
oder früher zu vermieten . Näher .
parterre . B 34282

UHIandstr . 15 schöne J4 Zimmer -
wodnuug , Küche , Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . Zu er -
fragen 2 . Stock , rechts , daselbst .

Veilchenstraße 16 , 2 . Stock , schöne
3 Ziminerwiihnung per 1 . Äpril
zu vermieten . 2334129

Zühringerstr . 12, Vorderh ., ist eine
Wolinung von 2 Zimmer » , Küche,
Keller , Speicherkammer auf 1 . Okt .
zu vermieten . Näh . 2. St . , lks.

P Oos Ii . MitMn
eine schöne, sehr geräumige
4 Zimmerwolinung mit allem
Zubeh . auf 1 . Okt . zu vermiet .
Bes . geeign . f . GeschäftSreif . zc .
2 Min . v . Bahnhof . Zu erfr .
Bahuhofftr . 18 . parr . B31208

In rnh . Hanse gut möbl . Zim -
mer zu vermieten . B342S0

Werderstroße 25. 3 Tr .
SchöneS Mailsnrdenzimmer mit

Penston zu vermieten . B33864 .3.3
Karlstraftt :i8 , 3 Treppen

Belsortstr . 15, III , schön möbliert .,
2 feilst . Zimmer zu vermieten auf
sofort oder später ev. mit Klavier -
benützung . B34248

(krbprinzenftraße 28, 2 Trepp , lks .
rst ein gut möbl . helles vrker -

Jimmer
per 1 . August an bessern

?errn zu vermieten . J833775^
Efsenweinftrafte 24 , 4 . « totf , gut
möbl . Zimmer mit 1 od. 2 Betten
billig zu vermieten . B34273

itarl - Friedrichstr. 1, 3. St . , Eing .
Zirkel , gut möbliert . Zimmer zu
vermieten . ©84288

Kronenstr . 44, 2 . St .. ist ein schön ,
großes Zimmer mit 2 Betten zu
verniieten . « 5834247

Schillerstr . 3 schön möbl . Zimmer
an besseren Herrn bei kl . Familie
sofort zu vermieten . B34245

Waldhornstraße 37 ein einfach
möblierte ? Zimmer sofort
zu vermieten . B34252

: : : : Leere» Zimmer : : : :
zu vermieten . 233427Ü
Mitterstr , 17 , III . Eina . Gartenstr .

Friedeustratze 2V ,
ist der 3 . Stock . 5 geräumige
■Zimmer , Küche , Speiseschrank , 2
Mansarden , 2 Keller , Anteil an
Waschküche und Trockenraum , auf
1 . Oktober zu vermietet !. Zu er -
fragen parterre . 10610

Gesucht per 1 . Okt . 3^4 Zimmer ,
wghnung . Part . ., Mitte « tadt . Off .
m . Preisangabe >l . Nr . B34265 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb.
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Von Donnerstag ]
bis incl Montag j

Im Inventur - Ausverkauf «

Sonder - Tage
Moderne Waren
Netto -Preise
Gute Qualitäten

Damen - Strümpfe
ca . 1500 Paar

In schwarz , weiss und farbig , zum Auswählen aufgelegt — in 4 Serien

50 , 85
. , r l 20

Paar i Paar

Damen -Handschuhe
ca. 1000 Paar

kurze und lange Formen , zum Auswählen aufgelegt — in 4 Serien

70 l 00 130
4 1 J50

ausgenomrne ^ Kur^ waren ^bĉ Barzahiung voppskö Rabattmarken oäsr 10
°

|o Rabatt .

Gebrüder Ettlinger ,
Grossh . Hoflieferanten .

BADEN . BADEN .
Sonntag , den 12 . Juli 1914 , nachmittags von 5 —7 Uhr
aut dem städt . Flugfelde beim Bahnhof Baden - Oos :

Flugkünstlerische Veranstaltungen
insbesondere

Sturz- und Rücken -Flüge
vorgeführt durch den

Flugkünstier Audemars .
Preise der Plätze : 1 . Platz 3 Mark . 2. Platz l Mark .

Vor ::ugskarten , welche von Montag , den 6 . Juli ab im städ¬
tisch n Verkehrsbureau erhältlich sind und außer zum Besuch der
Flug ' eranstaltung auch zur Fahrt auf der Bergbahn bis 2 Uhr
nachmittags und zum Besuch des Kurgartens anläßlich des am

Sonntag , den 12 . Juli stattfindenden

Feuerwerks
berechtigen : 1 . Platz 5 Mark . 2 . Platz 3 Mark .

Diese Karten können bis Sonntag , den 12. Juli , mittags 12 Uhr
gelöst werden . 4294a

Restauration auf beiden Plätzen . Militär -Konzert .
Städtisches Kurkomitee .

Handelslehranstait und Töchterhandelsschule
ÜSFRKISI } « KARLSRUHE

Kaiserstr. 113 Teleph . 2018.
Grösstes und ältestes derartiges Institut am platze

Gegr . 1903 — Prima Referenzen — 8 tehrer
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern

für Damen und Herren . 11521 .3 .1

Am 1 . jeden Monats beginnen neue Kurse .

Unterrichtsfächer :
Schönschreiben, Buchführung (einf. ,dopp.,amerik.) StenographieGabeis -
berger und Stolze- Schrey ) , Maschinenschreiben (35 erstklass . Maschinen ),
Korrespondenz, kaufm . Rechnen , Wechsellehre und Scheckkunde, Rund¬

schrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre, Bank - und Börsenwesen .
AZU

-
Tages - und Abendkurse " ME

^ nrarhlrurco • Deutsch , Englisch, Französisch,
opraUlKUrsc . italienisch. Spanisch. Portugisisch.
Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf .

Kontoristinnenkurse . ISucbhalterkurse .
Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung .

Kostenlose Stellenvermittlung
Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis durch die Direktion .

Baldgefällig8te Anmeldung erbeten .

Grenzsteinlieferung .
1000 stück Eisenbahngrenzsteine

nach Maßgabe der Verordnung Gr .
Ainanqministeriums vom 3 . 1 .1907
öffentlich zu vergeben . Bedingun¬
gen und Angebotsvordrucke auf
unserer Kanzlei Baumeisterstratze
1 zur Einsicht und Abgabe gegen
20 Pfennig . Versand nach aus¬
wärts findet nicht statt .

Angebote mit Aufschrift bis
Montag , den 20. Juli 1914, vor -
mittags 9 Uhr , verschlossen und
portofrei bei uns einzureichen . Zu -
schlagsfrist 3 Wochen . 11325

Karlsruhe , den 2 . Juli 1914.
Er . Vahnbauinspertion III .

Wegen vorgerückter Saison werden
sämtliche Restbestände in

Sommer - 11438

Werde Zecken
so lange Borrat zu folgend . Preisen
abgegeben : per Stück Mk. 2 .60 ,2 .80 , 3 .— , 3 .50 , 3 .80 , 4 .—, 4 .50

5 .— , 5 .50 , 6, —.
Sehr lohnend für Wiederverkänfer .

Berfand gegen Nachnahme .

Arthur Baer ,
Kaiserstrahe 133 , 1 Treppe hoch.

Eingang bei der kleinen Kirche .

Nur für Herren!
Eine Partie neue , moderne

Anzüge spottbillig ; eine Partie
getragene , guterh . Anzüge zu jed .
Preis . Hosen von Mk. 2.— an.

Gelegenhettskmlfhaus
« 83945 .2 .2 Werderstraste 55 .

Ailsrichlige Heirat.
Witwer , kath . , 32 Jahre alt , mit

3 Kindern . 8 , 4 , 2 I . alt , wünscht
sich wieder mit Mädchen v . Lande
oder Witwe ohne Kinder , welche
Liebe z. K . hat , glückl. zu verh .
Suchender ist in guter , dauernder
Privatbeamtenstellung .

Offerten unter Nr . 4376a an
die Erped . der „ Bad . Presse " erb .

MserväfoMl
6 .5 Direktor : Professor Max Pauer . 52J

Vollständige Ausbildung in allen Fächern der
Tonkunst . Eintritt Mitte März , Mitte September .
Ausführlichen Prospekt durch das Sekretariat .

HMl . MMinMiMenii
übernimmt « chreivarbeit . Offert ,
unter Nr . B34268 an die Exped ,
der . Bad . Presse ".

Ein Kim ! kann in gute Pflege
genommen werden von einem kin¬
derlosen Ehepaar . Au erfragen
unter Nr . B34246 in der Expedit ,
der „ Bad . Presse " .

Heirat.
Welterfahr . Kaufmann m .HdlS . -

hochschulbildg ., dch . Vertrieb gr .
Obj . in bav . Univt . -Stadt selbst,
mit 70 000 Jt bar , kathol . , gesund ,
groß , schlank, a . sehr gut . Hause ,tadell . Vergangenheit , sucht , dem
Herzensbed . folgend , Heirat mit
Dame in entsprechenden Verhält -
nissen , am liebsten wenn Einheirat
in gr . Geschäft Stadt oder Land
geboten wird . Freundschaft ! . Ver -
Mittelung angenehm . Ins . liebt
Einfachheit , hat daher keine pass.
Bekanntschaften .

Gefl . Anfragen erbeten unter
Nr . B33514 an die Erpedition der
„ Badischen Presse ". Volle Diskre -
tion .iiigesichert .

Streng reell.
Witwer , Mitte 40 Jahre , g . allein «

steh. , äußerst streng solid , 40 Mill .
Vermög . ,sucht Heirat mit gleichwert .
Person im Alter von 38—48 Jahr .
Verschw . unter all . Umst . zugesichert .
Off . mit Bild unt . Nr . B34209 an die
Erped . der „ Bad . Presse " erb . 3 .1

ii vereii
.

Telephon Nr. 114 E. G. M . U . H. Gegründet 1883
Amalienstraße 31 Karlsruhe i. B. 2104*

Wohnungs - Einrichtungen
für Brautleute

Einzelmöbel - Polster - Dekorationen .

Iii
verlangt man gebieterisch auf Rücksichtnahme
bei der Wahl dessen , was wir täglich
trinken .

Das Universal -Getränk
für alle , welche gesund , frisch und
arbeitsfreudig bleiben wollen , sei

hergestellt aus dem seit Jahrhunderten als
wunderbar heilsam , belebend und kraftspendend
bekannten brasilianischen Matte oder Paranä -
Tee , ein Getränk von exquisitem , prickelndem
Geschmack , alkoholfrei

billig und deshalb ein Kleinod für
jeden Haushalt und Familientisch !

Ein Gefränb iiir jede Saison .
Eingeführt in namhaften Industrie - Werken und
bei der Kaiserl . Marine . 11555

Anfragen und Bestellungen an :
Apotheker Erich Brückner

Vertretung u . Niederlage der hervorragendsten
Mineral - Brunnen des In - und Auslandes .

Fabrik alkoholfreier Getränke .
Fernspr . 892. Karlsruhe i . B . Zirkel 30.

Wiederverkäufer gesucht !

Heirat .
Herr , £5 Jahre alt , kath ., mittl .

Beamter mit gut . Eink ., vermög, ,
von gut . Ruf , lucht Fräul . , welches
tüchtig im Haushalt , u . etwas Ver -
mögen besitzt, kennen zu lern , zwecks
Heirat . Auch Anerbieten v . Eltern
erwünscht . Off . unt . Nr . B34241 an
die Exp . der „ Bad . Presse " erb .

Okkert?nbl»tt
„JIAÄIAGI !44
Leiprfe .OröB 4«;

u .verbr.Heiratszfg.Probc-Nr.grati.«

*» » » ** «> zum Bügeln wird
ZSJUyCtyZ angenomm . S34272

Esscnwcinstroßt 24 , 4. Stock.

sJlpfel & Qin *
in hervorragend feiner, bekömmlicher Qualität, goldklar, mild
und ohne Zuckerzusatz , in den letzten Jahren von über 2000
Käufern aus allen Gesellschaftskreisen (worunter viele Aerzte)

belobt und empfohlen , liefert die altbewährte Großkelterei
A. Hürth , Ottersweier 5 (Baden)

Marke „ Export -Apfelwein" zu 24 Pfg.
Marke „Reinetten -Apfelwein"

(beliebte Spezialsorte) zu 28 Pfg.
per Liter ab hier in meinen Fässern von ca. 40 Ltr . an.

lluster und Prospekt gratis und franko . 340J

Ia Hektographen Maffe
billigst z » baden in der

Expedition der „ BadiKchen Preise "

Hirschen
Reife Brennkirschen werden Ä

gekauft von BS41<>" ^

Gg . Fr . Sehweip »' '
Weingrotzhandlung uttb Sr "*

Weinbrennerei .
Pnrlaeh , Gritz« erst»^5>

Gutgehende _ .

Wirtschaft
zu verpachten .

Gefl . Offerten unter Nr . ^
an die Expedition der „Bad " '
Presse " erbeten . -

mit klein . Nebenzimmer ?
verkehrsreicher Straße '
Karlsruhe an junge , tuchtwy
kautionsfähige Leute (Metz ^
bevorzugt ) per 1 . Oktober J ,
verpachten . H - -'

Brauerei K . Kammer?
Karlsruhe , Kricgstraste 1 '

Tüchtiger , jüngerer Backer
sucht gutgehende

Bäckerei
zu dachten . Gefl . Offerten
Nr . B34207 an die Expeditw " t.
„ Bad . Presse "

Alls 1 . ApolK
der amtlichen ^

S » --
Z./ZH 11U.)C11 V - SJ|.

werden au 4 % zirka 30 000
von einem rentablen , seit uo»
Iahren bestehenden Fabr :"
aufzunehmen gesucht ! in, on

Offerten unter Rr . 4
die Erped . der „ Bad . PreL 5- -^ ?l>

Arlchen srtiWÄ
ou ^ juleihen . © treimjtc
Keine Vorspesen . Rückporto ^

Offerten unt . Nr . B342S4
Expedit , der „ Bad . Vresse '^ « ' .

il . Hypothek
innerhalb 74 °/0 der Schäsun,ft ^
2 ; 3 Zimmerh . von punw ' °^ i>
Schuldner gesucht . Offerte ^ ^il
von Selbstgeber unter Rr .
die Exped . der „ Bad . Presse ^ .— ^

SeldgfÄÄ
"
« ?'

anzufragen
Kirchstr >

"
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